
Pfadi bedeutet Abenteuer, Aktivitäten, 
Freundschaft und Austoben. Aber vor al-
lem Solidarität zeigen und Verantwortung 
tragen. Die Kinder und Jugendlichen bas-
teln, bauen Hütten, kochen am offenen 
Feuer, lernen den Umgang mit Karten und 
Kompass, schnitzen und wissen mit Kno-
ten und Seilen umzugehen. Es wird zu-
sammen gesungen und miteinander kom-
muniziert – von Angesicht zu Angesicht, 
nicht mit den «social media». Und in den 
diversen Lagern (Pfingsten, Sommer) 
lernt man neue Gegenden kennen, ver-
bringt die Zeit in der Natur und respektiert 
diese – wie auch die Pflanzen- und Tier-
welt. Kurzum: Pfadisein ist im Leben von 
Kindern und Jugendlichen prägend und 
trägt sehr viel zur Entwicklung jedes ein-
zelnen Jungen bei. Dieser lernt seine Fä-
higkeiten und Möglichkeiten kennen, er-
fährt aber auch, wo Grenzen liegen. Und 
das Individuum weiss, dass die Gesell-
schaft nur funktionieren kann, wenn das 
Kollektiv respektiert wird. 
Die Pfadi Wildenstein steht allen Buben 
aus Ettingen, Oberwil und Therwil offen. 
Deren Anlässe finden in der Regel am 
Samstagnachmittag statt. Diese werden 
von speziell ausgebildeten Leiterinnen und 
Leitern organisiert, geleitet und betreut. 
Seit dem Sommerlager 2016 gibt es bei 
der Pfadi Wildenstein eine 3. Stufe. Die 

Pioniere, oder kurz Pios, sind im Alter von 
15 bis 17 Jahren. Diese Stufe ist dafür da, 
dass die Teilnehmer lernen, wie eine 
Übung geplant und durchgeführt wird. So 
lernen sie schrittweise, wie es ist, ein Lei-
ter zu sein. Sie planen ihre Aktivitäten sel-
ber und spielen Auftritte in den anderen 
(jüngeren) Stufen. Und eines der wohltäti-
gen Projekte findet in diesen Tagen statt. 
Die Pios der Pfadi Wildenstein werden al-
len Leserinnen und Lesern den 3. Ad-
ventsmorgen versüssen. Sie werden Grät-

timänner à 500 oder 800 Gramm backen 
und diese am Sonntagmorgen, 11. De-
zember, ausliefern und in die Briefkästen 
legen. Oder bei Wunsch auch persönlich 
an der Haustüre abliefern. Mit dem ge-
sammelten Geld wird übrigens das Som-
merlager 2017, das jeweils zu den Höhe-
punkten der Jahresaktivitäten gehört, 
finanziert.
Bereits im letzten Jahr war diese 
«Grättimaa»-Aktion ein voller Erfolg. Wer 
davon Gebrauch machen möchte, soll 
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Pfadi Wildenstein bringt Grättimänner nach Hause
sich bis zum Mittwoch, 7. Dezember 
(bis 22 Uhr) unter folgender Adresse 
melden und die Bestellung durchgeben: 
makura@wildenstein.ch.
Wir sind sicher, dass unsere Leserschaft 
diese Aktion unterstützen wird und am 
3. Adventssonntag freudig auf die Grätti-
männer, gebacken und ausgetragen von 
den Pios der Pfadi Wildenstein, wartet. 
Diese kosten sechs respektive neun Fran-
ken. Und damit ermöglichen Sie, dass Kin-
der und Jugendliche im nächsten Sommer 
(der mit Sicherheit kommt) wiederum un-
vergessliche Wochen in einem Pfadilager 
verbringen können. Denn wer erinnert sich 
nicht als Erwachsener an seine unvergess-
liche Pfadfinderzeit zurück?
 Georges KüngDie Pfadi Wildenstein liefert am 3. Adventssonntag (11. Dezember) Grättimänner in die 

Haushaltungen aus, wenn man diese bis Mittwoch, 7. Dezember, bestellt hat. Foto: zVg

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 11

14
79

9

11
16

93
2

Das fl achste Notebook der Welt
  HP Spectre 13-v050nz
- Intel Core i5
- 8 GB SDRAM / 256 GB SSD
- Intel HD-Grafi kkarte 520
- 13.3 Zoll Bildschirmdiagonale
- Windows 10 64 bit

Reparaturen - Shop - Schule
 „Alt auf Neu“ einrichten und Datenübernahme

Virus, Malware, Cryptolocker, Prof. Datenrettung 

Passage 10 4104 Oberwil / www.pira.ch 

www.pira.ch

Reparaturen - Shop - SchuleReparaturen - Shop - Schule

Das fl achste Notebook der Welt

CHF 1499.--
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Ihre FACHFRAUEN
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88/076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an
für eine Offerte!

TRANSPARENZ  schafft   VERTRAUEN

• Fundiert ausgebildete Mitarbeiter

•  Über 25 Jahre Markterfahrung 

•  Honorar nur bei Erfolg 

•  Keine Nebenkosten 

•  Flexible Vertragsdauer 

•  Breites Netzwerk 

•  Kostenlose Liegenschaftsbewertung  

Für eine persönliche Beratung stehen  
wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Ihr Burckhardt Immobilien-Team

www.b-immo.ch

immobilien verkaufen ist unsere kernkompetenz

Margot Hügli
Immobilienbewerterin FA
Tel. 061 338 35 39

Daniel Merz
Immobilienbewirtschafter FA
Tel. 061 338 35 51

Andreas Sigl 
Immobilienbewerter FA
Tel. 061 338 35 69 11
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch

seit 1988
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

7 1
11

48
12

Fichtenrain 2  ·  4106 Therwil 
Telefon 061 723 10 23  ·  Fax 061 723 10 25

www.gutjahr-hartmann.ch

Internetzugänge
IP-Telefonie
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Wir sichern Ihr Zuhause. 

 

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 

www.kolb-ag.ch 

 

 

 

Beratung 
und 

Installation 
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www.wkl.ch
4410 Liestal 
061 926 90 20

Metall-Glasbau . Sonnenschutz  
Sitzplatz- und Balkonverglasungen
Glasdächer . Wintergärten . Geländer 11
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061 721 15 15  I  www.ERAimmobilien.ch

MARKETING-
KONZEPT     

Wir werben 
individuell für 

Ihre Immobilie!

Wir verkaufen Ihre Immobilie!
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D.H. Strub
Baslerstrasse 47
4102 Binningen

Parkplatz vorhanden/Tram Nr. 10 

Zahnprothesen – Reparaturen/Service
nie mehr schnarchen Anti-Schnarchschiene

Hol- und Bringservice

24 h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

A T E L I E R  F Ü R
Z A H N T E C H N I S C H E
I M P L A N T O L O G I E
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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St. Niklaus’ 
Leibspeise

feurige Gulaschsuppe, gekocht 
von unserem Partyservice



Gemeinde- 
informationen

Nachrücken in die  
Gemeindekommission 
Als Folge des Rücktritts von Herrn Dr. 
Sven Oppliger aus der Gemeindekommis-
sion per 31.12.2016 wurde per 1.1.2017 
Herr Alexander Rath, Bodenackerstrasse 
25, als Nachrückender auf der seinerzeiti-
gen FDP-Wahlliste in die Gemeindekom-
mission für den Rest der laufenden Amts-
periode bis 30.6.2020 als gewählt erklärt.

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr   9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di  Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Ambulante Sprechstunde:
Dienstag, 15–16 Uhr

Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
2. Dezember 
9.30–11 Uhr

Grättimaa-Backen im Mami’s Treff
BOZ

BOZ, 
Therwilerstrasse 14

5. Dezember 
18.30–20.30 Uhr

Anlass zum Tag der Freiwilligen, 
Beisammensein für Angemeldete
Gemeinde

Foyer Aula Burg-
gartenschulhaus, 
Burggartenstrasse 1

6. Dezember
15.30–18 Uhr

Santiklaus
BOZ

BOZ,
Therwilerstrasse 14

11. Dezember 
16–1 7.30 Uhr

Festliches Konzert mit dem Gemischten 
Chor Xang&Fun, Eintritt frei, Kollekte,
MVB, inkl. Jugendorchester

Aula Burggarten-
schulhaus

12. Dezember 
19.30–20 Uhr

Bürgergemeindeversammlung
Gemeinde

Aula Burggarten-
schulhaus

12. Dezember 
ab 20 Uhr

Gemeindeversammlung, Gemeinde Aula Burggarten-
schulhaus

12. Dezember
14–18 Uhr

Seniorenjassen (Verschiebedatum vom  
5. Dezember), BOZ

Gemeindestube,  
Therwilerstrasse 16

22. Dezember 
12 Uhr

Mittagstisch für Seniorinnen und  
Senioren, Anmeldung notwendig,
Senioren für Senioren

Gemeindestube,  
Therwilerstrasse 16

27. Dezember KEIN Wuchemärt

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und 
 Kultur/Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Veranstaltungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils  dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
dem Alten Gemeinde-
haus und der 
 Gemeindestube

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwilerstrasse 14

Zivilstandsnachrichten
Geburten
3. Oktober 2016: Cuaz, Antoine Louis, 
Sohn des Cuaz, Erich Victor und der Cuaz 
geb. Vignon, Elodie Laure Caroline

21. Oktober 2016: Luchsinger, Miro 
Apollo, Sohn des Studer, Marco Reto und 
der Luchsinger, Janine Natalie

26. Oktober 2016: Krebs, Marius Fern-
and, Sohn des Krebs, Sebastian und der 
Krebs geb. Schertzer, Maryline

 
Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 2./9./16./23. Abfuhr von Grünabfällen
und 30. Dezember 2016 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Letzter Häckseltermin! Die Dienstleistung wird per 31.12.2016 eingestellt.

Dienstag, 13. Dezember 2016  Häckseldienst
 – Häckseln einmal pro Jahr bis max. 5 Min. gratis
 – Sind die Gratisminuten verbraucht:
     Fr. 4.– /Min. + Fr. 45.– /Rechnungspauschale
Die Abfuhr des Häckselguts kostet Fr. 10.– pro 1⁄4 m3 (alle Preise zzgl. 8% MwSt.). 
 Infos über Bereitstellung des Häckselmaterials und Anmeldungen bis am Vortag 
beim Werkhof (Bürozeiten: 11–12 Uhr), Telefon 061 426 10 77, oder über die 
 Gemeindehomepage (Online-Schalter) möglich unter www.bottmingen.ch.

Dienstag, 27. Dezember 2016 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr, bereitstellen

Erinnerung

Am Montag, 5. Dezember 2016, bege-
hen wir den Tag der Freiwilligen in 
Bottmingen. Sie haben sich den Termin 
bestimmt bereits in Ihrer Agenda rot 
angestrichen. Wichtig ist: Der Anlass 
findet NICHT – wie ursprünglich ge-
plant – in der Gemeindestube statt, 
sondern im Foyer der Aula Burggarten-
schulhaus. Der Anlass beginnt um 
18.30 Uhr. Wir freuen uns auf Sie! 

Gemeinderat

www.bottmingen.ch

Haben Sie gewusst, dass …
… Sie die Ablesung Ihrer Wasseruhr auch online melden können?

Gehen Sie auf Verwaltung  Formulare, Dokumente und öffnen Sie Wasserzähler-
Erfassung. Ohne grossen Aufwand ist die Sache über unsere Website erledigt.

Rücktritt aus der Finanz- 
und Rechnungsprüfungs-
kommission (FRPK),  
Ersatzwahl
Am 20.11.2016 hat Herr Alexander Rath 
seinen Rücktritt aus der FRPK per Ende 
Dezember 2016 erklärt. Wir danken ihm 
auch an dieser Stelle für seine wertvolle 
Kommissionstätigkeit, die er seit Juli 2016 
ausübte.
Für den vakanten Kommissionssitz ist für 
den Rest der laufenden Amtsperiode, d. h. 
bis 30.6.2020, eine Ersatzwahl durchzu-
führen. Der Termin für die Ersatzwahl wur-
de auf den 23.2.2017 angesetzt.

Gemäss den Bestimmungen der Gemein-
deordnung werden die Mitglieder der Fi-
nanz- und Rechnungsprüfungskommission 
durch die Gemeindekommission gewählt. 
Die Wahl erfolgt nach dem Mehrheits-
wahlverfahren (Majorz). Wählbar ist jeder 
bzw. jede Stimmberechtigte der Gemeinde 
mit Ausnahme der Mitglieder von Gemein-
derat, Schulräten und Sozialhilfebehörde 
sowie der Gemeindeangestellten (gilt 
nicht für Lehrkräfte). 

Der Finanz- und Rechnungsprüfungskom-
mission obliegen per Gesetz folgende Auf-
gaben:
•  Sie prüft die Rechnungslegung der Ein-

wohnergemeinde.
•  Sie prüft die Rechnungslegung der inter-

kommunalen Amtsstellen, Kommissio-
nen und Behörden, an denen die Ge-
meinde beteiligt ist.

•  Sie kann das Rechnungswesen der Kin-
des- und Erwachsenenschutzbehörde 
prüfen, an der die Gemeinde beteiligt 
ist. 

•  Sie kann die Rechnungslegung der ba-
sellandschaftlichen und der ausserkan-
tonalen Zweck-verbände und Anstalten 
prüfen, an denen die Gemeinde beteiligt 
ist.

Sie übt ihre Kontrolltätigkeit nach aner-
kannten Revisionsgrundsätzen aus. Sie er-
stattet der Gemeindeversammlung schrift-
lichen Bericht über das Prüfungsergebnis 
und unterbreitet ihr zugleich ihre Anträge.
Der Aufgabenbereich macht deutlich, dass 
die Mitglieder der Finanz- und Rechnungs-
prüfungskommission sinnvollerweise über 
gute finanztechnische Kenntnisse verfü-
gen sollten.

Kandidaturen resp. Wahlvorschläge, 
versehen mit einer Übersicht über den bis-
herigen Werdegang (Lebenslauf und 
Foto), sind bis spätestens 31.12.2016 
schriftlich der Gemeindeverwaltung, 
Schulstr. 1 (oder per E-Mail an: michele.
givel@bottmingen.bl.ch) z. H. des Wahl-
organs einzureichen. Bei allfälligen Fra-
gen wenden Sie sich bitte an Frau Michèle 
Givel, Tel. 061/426 10 51.

Gemeindeverwaltung

Abfallsäcke – ein ge-
deckter Tisch für Tiere
Immer wieder finden sich aufgerissene 
Abfallsäcke in den Quartieren. Ein un-
schöner Anblick sowie unangenehm für 
die Anwohnerschaft wie auch den Keh-
richtentsorger. Verursacher sind in erster 
Linie Krähen, aber auch Elstern, Füchse, 
Katzen, etc. bedienen sich an Leckereien, 
die sie in den Abfallsäcken finden. Damit 
die Tiere an die Abfälle herankommen, 
werden die Säcke aufgerissen, und schon 
ist es passiert.

Was können Sie tun?
•  Abfälle dürfen gemäss Abfallreglement 

frühestens am Abend vor der Abfuhr be-
reitestellt werden. Noch besser wäre es, 
die Säcke erst am Morgen des Abfuhrta-
ges (bis spätestens 7 Uhr) bereitzustel-
len. 

•  Nutzen Sie die Haus-zu-Haus-Abfuhr 
für Grün- und Küchenabfälle. Rüstabfäl-
le und Speisereste (Fleisch, Teigwaren, 
Saucenreste, Käse, Rahm, Desserts, 
etc.) werden bei dieser Abfuhr in einem 
genormten Rollcontainer bereitgestellt 
und vor dem Haus abgeholt. Weitere 
Informationen hierzu finden Sie auf un-
serer Homepage (www.bottmingen.ch 
 Privatpersonen  Abfall Abfälle 
 Grüngut; Gartenabfälle, Küchen-
abfälle, Häckselgut) oder Frau M. Anet-
zeder, Ressortleiterin Natur und Um-
welt, hilft Ihnen gerne weiter (Tel. 061 
426 10 62, E-Mail melanie.anetzeder@
bottmingen.bl.ch).

•  Einfamilienhäuser: Stellen Sie Ihren 
Kehrichtsack (wie bis anhin versehen 
mit der entsprechenden Gebührenmar-
ke) in einem kleinen Container, Korb 
oder ähnlichem Behältnis für die Abfuhr 
bereit. Bitte beschriften Sie das Behält-
nis so, dass für den Entsorger klar ist, 
dass es sich um Kehricht handelt. Sehen 
Sie davon ab, Ihren Kehrichtsack zum 
Beispiel mit einer Wolldecke abzude-
cken. Der Entsorger kann in solchen Fäl-

Ab 2017 gelten neue  
Öffnungszeiten für die 
Sammelstelle Schönenberg
Die Sammelstelle Schönenberg war bis 
anhin jeweils an sechs Samstagen im Jahr 
von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Ab 2017 wer-
den die Öffnungszeiten angepasst. Neu 
wird jeweils von 10 bis 12 Uhr ein Werk-
hofmitarbeiter vor Ort sein, um das ange-
lieferte Material zu kontrollieren und ent-
gegenzunehmen.

Die Anpassung der Öffnungszeiten erfolgt 
vor dem Hintergrund, dass immer wieder 
Personen mit Material erscheinen, wel-
ches nicht angenommen wird, und dann 
weggewiesen werden müssen. Diese ha-
ben mit den neuen Öffnungszeiten die 
Möglichkeit, ihr Material noch am glei-
chen Tag in einem Recyclinghof in der 
Umgebung zu entsorgen, die samstags in 
der Regel bis um die Mittagszeit geöffnet 
haben.

Gemeinderat

Abstimmungsresultate 
Eidgenössische Volksabstimmung 
vom 27.11.2016
1. die Volksinitiative vom 16. November 
2012 «Für den geordneten Ausstieg aus der 
Atomenergie (Atomausstiegsinitiative)»
Es stimmten mit Ja:  882
Es stimmten mit Nein: 1141
Stimmbeteiligung betrug  49.40%

Kantonale Volksabstimmung vom 
27.11.2016
1. die formulierte Gesetzesinitiative vom 
21. Mai 2015 «zur Verkehrs-Kapazitätssi-
cherung der Rheinstrasse zwischen Prat-
teln und Liestal» 
Initiative ohne Angabe 60
 Ja 394
 Nein 1448

Gegenvorschlag ohne Angabe 84
 Ja 1048
 Nein 734

Stichfrage ohne Angabe  265
 Ja 322
 Nein 1315

Stimmbeteiligung betrug  46.21%

2. der Landratsbeschluss vom 14. April 
2016 betreffend «Anpassung des Kanto-
nalen Richtplans Basel-Landschaft (KRIP); 
Anpassung Objektblatt VE 3.1 Deponien 
und Richtplan-Gesamtkarte (Festlegung 
neuer Deponiestandorte)»
Es stimmten mit Ja:  876
Es stimmten mit Nein: 918
Stimmbeteiligung betrug  46.13%

3. die Änderung vom 16. Juni 2016 der 
Verfassung des Kantons Basel-Landschaft 
betreffend «Einführung einer Energieab-
gabe zur Finanzierung von Fördermass-
nahmen im Energiebereich»
Es stimmten mit Ja:  757
Es stimmten mit Nein: 1090
Stimmbeteiligung betrug  46.47%

4. die Änderung vom 16. Juni 2016 des 
Energiegesetzes Basel-Landschaft betref-
fend «Einführung einer Energieabgabe 
zur Finanzierung von Fördermassnahmen 
im Energiebereich»
Es stimmten mit Ja:  753
Es stimmten mit Nein: 1091
Stimmbeteiligung betrug  46.49%

Allfällige Beschwerden gegen die Gültig-
keit dieser Abstimmung sind gemäss Arti-
kel 77 des Bundesgesetzes über die politi-
schen Rechte vom 17.12.1976 innert 3 
Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten 
Tag nach Veröffentlichung der Ergebnisse 
im kantonalen Amtsblatt dem Regie-
rungsrat eingeschrieben einzureichen.

Wir danken Herrn Rath auch an dieser 
Stelle für seine Bereitschaft, das Mandat 
zu übernehmen, und wünschen ihm Freu-
de an der interessanten Aufgabe.

Gemeindeverwaltung

len nicht erahnen, dass sich ein Keh-
richtsack darunter befindet.

•  Mehrfamilienhäuser: Fragen Sie Ihre 
Liegenschaftsverwaltung oder Ihren 
Abwart, ob es nicht möglich wäre, ei-
nen 770-/800-Liter-Container anzu-
schaffen, in dem die Abfallsäcke (wie 
bis anhin versehen mit der entspre-
chenden Gebührenmarke) deponiert 
werden können. Auch hier den Contai-
ner bitte so beschriften, dass für den 
Entsorger klar ist, dass es sich um Keh-
richt handelt.

Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Gemeindeverwaltung

Pfö tli-Hote l
in Bre ite nba c h

Betreuung mit
Familienanschluss
Für Hunde, Katzen
Auskunft unter:
Mobile 076 588 32 52
www.pfoetli-hotel-breitenbach.ch

Kaufe Antiquitäten
Gold und Schmuck
Möbel, antike Gemälde, Silberwaren
800/925, Gold und Schmuck zum Ein-
schmelzen, Armbanduhren (Omega, IWC,
Zenith, Rolex, Heuer, Vacheron, Patek-
Philippe), Taschenuhren, Pendeluhren.
Zahle bar.
Tel. 079 769 43 66, dobader@bluewin.ch.
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Am vorletzten Mittwoch wurde im 
Mehrzwecksaal des Burggarten-
schulhauses die erste KISS-Genossen-
schaft der Nordwestschweiz gegrün-
det. Der Verein KISS setzt sich 
schweizweit ein für die Stärkung von 
Eigenverantwortung und Gemein-
sinn. Menschen aller Generationen 
unterstützen sich gegenseitig – im 
Besonderen in Notfällen und im Alter.

BiBo hat in seiner vorletzten Nummer und 
vor allem in seiner letzten Ausgabe (Seite 
17, Leimental) über dieses Pilotprojekt be-
richtet. Der Andrang zur Veranstaltung 
war überschaubar – rund 20 Interessierte 
waren zugegen. Der Grund hiefür konnte 
kaum die UEFA-Champions-League-Par-
tie des FC Basel in Bulgarien sein, denn 
der Anlass begann um 18 Uhr und war 
beim Anpfiff in Sofia längst beendet.

KISS ist ein junges Kind und wurde vor 
vier Jahren geboren. Heuer, im Jahre 
2016, sind sechs weitere «Sektionen» 
(Genossenschaften) dazugekommen. Je-
ne in Obwalden zählt bereits 200 Mitglie-
der. Andere hingegen kämpfen ums Über-
leben. KISS (www.kiss-zeit.ch) versteht 
sich als niederschwellige vierte geldfreie 
Vorsorgesäule. Mitinitiantin und treiben-
de Kraft in Bottmingen sind Projektleiter 
Markus R. Bodmer und Anne Merkofer, alt 
Gemeindepräsidentin, welche am Anlass 

vom vorletzten Mittwoch Ruedi Winkler, 
den Präsidenten von KISS Schweiz, sowie 
Jürg Sommer, Leiter Amt für Gesundheit 
des Kantons Basel-Landschaft, begrüssen 
durften. Ihre Ausführungen zeigten, dass 
KISS kein Pilotprojekt bleiben darf, son-
dern zu einer Institution wachsen muss, 
welche sich der Thematik des «Älter wer-
dens» (und davon ist niemand ausgenom-
men; dies sei in Erinnerung gerufen) an-
nehmen und unterstützen muss. Denn bis 
2050 wird es in der Schweiz rund 700'000 

Menschen im Alter von «80 plus» geben. 
Tendenz steigend. Aber auch die Alters-
gruppe der 60- bis 80-Jährigen wird mas-
siv anwachsen. Und dass die erhöhte Le-
benserwartung der Bevölkerung die 
Gesellschaft vor mannigfaltige Herausfor-
derungen stellt, ist eine Tatsache. Auch in 
diesem Bereich ist Prävention besser als 
Prophylaxe.

Fernziel wird es sein, dass sich alle Ge-
meinden des «BiBo-Landes» zu KISS be-

kennen und Bottmingen-Oberwil Zuwachs 
erhält. An der Gründungsversammlung 
zugegen war Sibylle Haussener, Gemein-
depräsidentin von Therwil. KISS ist auch 
keine Konkurrenz zu Spitex und Pro Senec-
tute sowie anderen Institutionen, sondern 
als notwendige Ergänzung zu verstehen. 
Wir werden die weitere Entwicklung von 
KISS Bottmingen-Oberwil aufmerksam 
machen und zu einem späteren Zeitpunkt 
mit einem der Verantwortlichen ein Inter-
view führen.  Georges Küng

Vor acht Tagen fand die Gründung der Genossenschaft KISS Bottmingen-Oberwil statt. Mit dabei Rita Schaffter, Gemeinderätin von 
Oberwil, Anne Merkofer, alt Gemeindepräsidentin von Bottmingen sowie Sibylle Haussener, Gemeindepräsidentin von Ettingen (von 
links nach rechts). Zu den Referenten gehörten Dr. Jürg Sommer, Leiter Amt für Gesundheit Baselland, Ruedi Winkler, Präsident KISS 
Schweiz und Markus R. Bodmer, Projektbeauftragter KISS Bottmingen-Oberwil (von links nach rechts).   Fotos: zVg

Gründung von KISS Bottmingen-Oberwil ist erfolgt Dankeschön

Vereine

Am nächsten Montag findet in Bottmin-
gen, genauer im Foyer des Burggarten-
schulhauses, ein Anlass statt, der eine 
jahrzehntelange Tradition hat. Und sei-
tens der Gemeinde ein starkes Zeichen der 
Dankbarkeit ist. Richtig – in einem würdi-
gen Rahmen, herzlich und unkompliziert, 
wird der Dankeschön-Anlass zum «Tag 
der Freiwilligen» begangen. In einer Zeit, 
wo alles seinen Preis, aber fast nichts 
mehr einen Wert hat … ist es schön, 
wenn die Behörden das ehrenamtliche 
und freiwillige Engagement vieler Frauen 
und Männer zu schätzen wissen. 
Auch wir, die BiBo-Redaktion, möchten 
uns bei allen Vereinen für die superbe Mit- 
und Zusammenarbeit herzlichst bedan-
ken. Denn eure/Ihre Zeitung wäre niemals 
so informativ und lesenswert ohne die 
vielen Beiträge, die uns Woche für Woche 
erreichen. Merci!   (kü)

Grättimaa-
Backen im 
Mami’s Treff

Am Freitag, 2. Dezember, ab 9.30 bis 
11 Uhr im BOZ Bottminger Zentrum
Therwilerstr. 14, 4103 Bottmingen
Passend zur Adventszeit wird im BOZ ge-
backen. Jeder ist herzlich willkommen – 
schauen Sie einfach vorbei! Für die Klei-
nen steht ein Spielzimmer zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BOZ Bottminger Zentrum
Das Mami’s Treff-Team
Auskunft: BOZ Bottminger Zentrum, 
Sally Jenny-Pizzolante
Tel. 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr) oder
info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

Der Santiklaus kommt!
Für wen: Für Jung und Alt, einfach für alle, 
die ihn gern treffen möchten.

Weihnachtskonzert

Wir laden Sie herzlich ein zu einem stim-
mungsvollen Weihnachtskonzert des 
Frauenchors Melodiva unter der Leitung 
von Tina Broman, am Klavier: Halena Si-
mon. Sonntag, 11. Dezember, 17 Uhr in 
der kath. Kirche Ettingen.
Eintritt frei/Kollekte

Frauenchor Melodiva

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

unter der Leitung von Tina Broman  
am Klavier: Halena Simon 

Sonntag, 11. Dezember 2016  
17 Uhr  kath. Kirche Ettingen 

Weihnachtskonzert des 
Frauenchors 

Melodiva 

Eintritt frei / Kollekte 

zu einem stimmungsvollen 

Wir laden Sie herzlich ein 
	

80. Geburtstag
Samstag, 10. Dezember: 
Araceli Santi-Silva

Mittwoch, 21. Dezember: 
Jules Wolfgang Bärtschi

90. Geburtstag
Donnerstag, 29. Dezember: 
Emma Kellerhals-Stöcklin

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Freitag, 16. Dezember: 
Ehepaar Johanna und Jürg Fünf-
schilling-Häfeli

Allen, die im Monat Dezember ein per-
sönliches Fest feiern dürfen, sei an die-
ser Stelle ganz besonders gratuliert. So 
sollen Gesundheit, Glück und Wohler-
gehen Sie durchs neue Jahr begleiten. 
Wir wünschen Ihnen einen besonders 
gelungenen Tag und dass er noch lan-
ge in schönster Erinnerung bleibt.
 Der Gemeinderat

Gratulationen Dezember

Sternenzauber am Biblio-
thekshimmel
Seit dem vergangenen Wochenende er-
strahlt die Bibliothek in funkelndem Ster-
nenglanz. Mit grossem Einsatz und viel 
Freude beteiligten sich gut dreissig Kinder 
und Erwachsene an unserer Sternenzau-
ber-Aktion vom Mittwoch, 23. November. 

Volg Rezept:
Orangen-Schnittli (für Blech von 25x30 cm)

 400 g  Mehl
 1½ TL Backpulver
 125 g Zucker
 1 Pack Vanillezucker
 200 g Butter
 1 Ei
 150 g gemahlene Mandeln
 150 g Zucker
 2 Orangen, Saft und abgeriebene Schale
 80 g Puderzucker
 2 EL gesiebten Orangensaft

Zubereitung
1. Geriebenen Teig aus Mehl, Backpulver, Zucker, Vanillezucker, Butter und Ei zu-
bereiten. 2. Für die Füllung gemahlene Mandeln, Zucker, abgeriebene Orangen-
schale und den Saft von den Orangen zusammenmischen, bis eine streichfähige 
Masse entsteht. 3. Den Teig halbieren und zwei gleich grosse Stücke von 25 x 30 
cm auf einem Backpapier auswallen. Eine der Teighälften auf ein Blech legen und 
mit der vorbereiteten Füllung bestreichen. Dabei rundum 0,5 cm Rand freilassen 
und diesen mit Wasser bestreichen. 4. Die andere Teighälfte daraufstürzen, an 
den Rändern gut andrücken und den Deckel mit einer Gabel mehrmals einstechen. 
Das Ganze kommt bei 200 °C für 20 Min. in den Ofen. 5. Für die Glasur Puderzucker 
mit gesiebtem Orangensaft verrühren und damit das Riesengutzi bestreichen, so-
bald es aus dem Ofen kommt. 6. Noch warm in 2 x 2 cm grosse Stücke schneiden 
und auf dem Blech auskühlen lassen.

Mokka-Spitzbuben (für ein Blech)

 200 g Butter weich
 200 g Puderzucker
 1 TL Vanillezucker
 1 Pr. Salz
 4 Eigelbe
 300 g Mehl
  Mehl zum Auswallen
  Puderzucker für die Dekoration
 1 EL Kaffeepulver, sofort löslich
 1 EL  Wasser, heiss
 1 EL Kirsch
 75 g Butter, weich
 75 g Puderzucker

Zubereitung
Butter rühren, bis sich Spitzchen bilden. Puderzucker, Vanillezucker und Salz darun-
terrühren. Eigelb beigeben und weiterrühren, bis die Masse hell ist. Mehl dazuge-
ben und zu einem glatten Teig zusammenfügen. In Folie gewickelt mind. 2 Stunden 
kühl stellen. Teig auf leicht bemehltem Tisch 2 mm dick auswallen. Rondellen aus-
stechen. Bei der Hälfte der Rondellen in der Mitte mit einem kleineren Gutziförmli 
ein Loch ausstechen. Auf ein mit Backpapier belegtes Blech legen und ca. 15 Min. 
kühl stellen. Ofen auf 180 °C vorheizen. Die Gutzi in der unteren Ofenhälfte  
ca. 15 Min. goldgelb backen. Auf Kuchengitter auskühlen lassen. Für die Füllung 
Kaffeepulver mit Wasser und Kirsch auflösen. Butter mit Puderzucker gut mischen  
und den Kaffee darunterrühren. Gutzibödeli mit der Füllung bestreichen. Die  
Deckel mit Puderzucker bestäuben und auf die Bödeli setzen.

Unter der Anleitung unserer Mitarbeite-
rinnen Frau Gyssler, Frau Reber und Frau 
Zeller entstanden aus einfachen weissen 
Butterbrottüten zauberhafte Weihnachts-
sterne, die nun unseren Bibliothekshim-
mel erleuchten. 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
von der Weihnachtsstimmung in der Bib-
liothek verzaubern. Wie jedes Jahr finden 
Sie bei uns passend zur Jahreszeit Weih-
nachtsmedien für Gross und Klein mit tol-
len Basteltipps und schönen Geschichten 
zum Weihnachtsfest. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Das Bibliotheksteam

Wann: Dienstag, 6. Dezember
Wo: BOZ Bottminger Zentrum, Therwiler-
strasse 14, Bottmingen
Zeit: 15.30 bis 18 Uhr
Wichtig: Der Santiklaus ist von 16 bis 17 
Uhr zu Besuch
und freut sich sehr über Kinderverse!
Kosten: Wir bitten um einen Unkosten-
beitrag.

Das Mami’s Treff-Team
Auskunft: BOZ Bottminger Zentrum, 
Sally Jenny-Pizzolante
Tel. 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr) oder
info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Dies und Das

Vereine Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Angebot im Dezember und 
Abschied
Schon am Dienstag vor einer Woche war 
Anita Vifian zum letzten Mal als Anbiete-
rin auf unserem Wuchemärt. Während 
vielen Jahren bereicherte ihr Blumen-
Stand von April bis zu den Herbstferien 
unseren Wuchemärt. Der Duft und die 
Farbenpracht ihrer zum grössten Teil 
selbst angebauten Blumen werden uns 
fehlen. Zum Abschluss bot sie vergange-
nen Dienstag nochmals schöne Gestecke 
und Adventskränze an. Wir danken Anita 
Vifian für die jahrelange Treue und wün-
schen ihr für den wohlverdienten Ruhe-
stand alles Gute. Wir würden uns freuen, 
ihr mal als Besucherin auf unserem 
Wuchemärt zu begegnen.

Angebot im Dezember: 
Winterangebot: Brot und Gebäck, Gemü-
se und Salate, Fisch und Käse sowie Welt-
stand.
6. und 13. Dezember Frau Glättli/Verkauf 
von selbstgemachtem, Erlös für einen gu-
ten Zweck in der Region
13. Dezember Oswald-Produkte

Märtgruppe Bottmige

MUSIKVEREIN  
BOTTMINGEN
VORANZEIGE: 
Festliches Konzert gemeinsam mit Xang & 
Fun, dem dynamischen Chor aus Bottmin-
gen am Sonntag, 11. Dezember, 16 Uhr 
in der Aula Burggarten, Bottmingen.

 

Adventsapéro
Der 6. Adventsapéro 
der Tagesfamilien und 
der Spielgruppe «Zum 
Schärme», durfte wir 
heuer das erste Mal im 

neuen BOZ veranstalten. Mit Eifer waren 
die kleinen Künstler dabei, die Lebkuchen-
sterne mit teilweise viel Zuckerguss und 
noch mehr Zuckerperlen zu verschönern. 
Es wurden 30 Lebkuchensterne verziert 
und die übrig gebliebenen Lebkuchen 
spendeten wir dem 4. Familien-
adventsmarkt von Bottmingen. Wer es 
dieses Mal verpasste, kann nächstes Jahr 

einen neuen Anlauf starten und einen die-
ser feinen Lebkuchen verzieren.
Eine besinnliche Adventszeit und schöne 
Festtage wünschen Ihnen

Tagesfamilien Bottmingen
Spielgruppe «Zum Schärme»

Aktion Weihnachtspäckli 
– Vielen Dank!
Vom 21.–24.11. haben wir wieder fleissig 
Weihnachtspäckli gesammelt. Die Reso-
nanz war wieder gross, so dass ein neuer 
Rekord von 73 Päckli zusammen kamen! 
Zusätzlich wurden Fr. 80.– gespendet. 
Man stelle sich das bildlich vor: 73 Er-
wachsene und Kinder bekommen – viel-
leicht zum ersten Mal in ihrem Leben – ein 
Päckli zu Weihnachten, gefüllt mit drin-
gend benötigten Waren. Wenn das nicht 
Hoffnung und Freude in den oft sehr 
schweren Alltag gibt! 

Die Spende wurde weitergeleitet und die 
Päckli abgegeben, welche nun schon bald 
auf dem Weg in die Zielländer sind. Sie 
werden rechtzeitig zu Weihnachten bei 
den Bedürftigen ankommen. Das gibt ein 
Fest! Herzlichen Dank allen Spendern!

Übrigens: Filme der letztjährigen Verteil-
aktionen können unter www.weihnachts-
päckli.ch angeschaut werden.

Daniela Süess

R. Tanner
Maler/Tapezierer/Reinigungen

günstig, sauber und zuverlässig

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50.

11
14

21
4

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41 11

91
12

7

 

 
Privatmann berät Sie in 
problematischen geschäftlichen 
Angelegenheiten. Vereinbaren Sie eine 
kostenfreie Erstbesprechung, 
Vertraulichkeit garantiert. 
R. Lins, Binningen, Tel. 061 421 03 20 

Empfehlungen

Inserieren bringt Erfolg! Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

BiBo online: www.bibo.ch
www.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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Immobilien / Wohnungen

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

Empfehlungen

Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage:  22 414 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote, Missionsstrasse 34
 Postfach 80, 4012 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 Internet: www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4012 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4001 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2015):
76 069 Ex. (Birs-Kombi), 203 134 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 

Zu vermieten in Bottmingen, Ruchholzstr. 9, 

3-Zimmer-Wohnung, 
mit Balkon, ca. 76 m2, neue Küche, neues Bad, 
Cheminée, Nähe ÖV und Einkaufscenter
Miete Fr. 1500.– + Nebenkosten
Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer,  Tel. 061 931 31 31 10

9
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2

Für unsere solvente und seriöse 
Kundschaft suchen wir zum Kauf
Mehrfamilienhäuser, 
Einfamilienhäuser sowie Bauland
in der Region Basel.
Bitte melden Sie sich bei Herrn 
Bertesaghi, Telefon 079 790 73 63.

11
19

0
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Oberwil, Bruderholzstrasse 17
hell / ruhig / zentral / kinderfreundlich
4.5-Zi-Maisonettewohnung, 1. OG
mit direktem Zugang,  
gute Raumaufteilung und Infrastruktur.
Einzug: sofort / nach Vereinbarung.
Fläche: 120 m2, MZ: Fr. 2300.– inkl. NK.
bidudas.arch@bluewin.ch / 
Tel. B. 061 321 50 06 
Info: Tel. N. 079 704 49 79

11
79

79
1

Zu vermieten in Bottmingen, Therwiler-
strasse, per 1. März 2017 sonnige 
3-Zi-Wohnung mit Balkon, neue Küche, 
Bad/WC, Kellerabteil vorhanden.  
Lift im Haus, Zentrale Lage, Nähe ÖV. 
Miete: Fr. 1200.– exkl. NK, EHP Fr. 110.–/
AP 40.– mtl.  
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft 
Bond & Co., Reinach ✆ 061 711 22 43 11
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Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Als Selbstinteressent suchen wir 
 Bauland oder Abbruchobjekte 

für ein MFH in der Region
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Wir vermieten ab 1. März ’17 in Therwil an son-
niger Lage am Rande der Bauzone in neuerem
MFH sehr komfortable

4½ Zimmerwohnung, 1.OG
Fr. 2’020.–, NK Fr. 285.–
Wohnfläche netto: 102 m²
2 Nasszellen, grosszügige Küche
mit Granitabdeckung
Bodenbeläge: Parkett, Steinzeug

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch

In Therwil in neuerem MFH nähe Ortskern 
und Tramstation an ruhiger, sonniger Lage

3½-Zimmer-Dachwohnung
mit viel Komfort, Fr. 1820.– exkl.
Wohnfläche netto 92 m2 + Abstellraum, 
 Balkon, Wohn-Essen 41 m2, 2 Nasszellen 
mit Bad, Dusche, Wäscheturm
Bodenbeläge: Parkett + Steinplatten
Telefon 061 721 46 60 11

9
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REFH IN OBERWIL SUCHT 
FAMILIE 
Familienfreundliches, sehr ruhig gele-
genes 5.5-Zimmer Reiheneinfamilienhaus 
sucht eine sympathische Familie! Ich biete 
ca. 120 m2 Wohnfläche, Garten mit Privat-
sphäre und einem Doppeleinstellhallen-
platz. Habe einen praktischen Grundriss, 
der leicht anpassbar ist. Nach vielen Jah-
ren muss ich komplett renoviert werden, 
biete dann  aber alles was ein schönes Zu-
hause benötigt! Verkehrsberuhigte Wohn-
lage mit benachbartem Kindergarten und 
nahe gelegener Schule. Bushaltestelle vor 
der Haustüre.

VP: CHF 650‘000.–
Auskunft & Besichtigung: 
Burckhardt Immobilien AG, Andreas Sigl, 
061 338 35 69, andreas.sigl@b-immo.ch

11
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4Wir vermieten in Therwil ab 1. April’17
grosszügige

4 Zimmerwohnung, OG
Fr. 1’700.–, NK Fr. 255.–

Wohnfläche 103 m², Balkon 14 m²
Bad mit Dusche und Doppelwaschtisch,
Einbauschärnke.
Bodenbeläge: Parkett, Naturstein

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch

Flüh, in der Nähe öV, Coop, in saniertem
Altbau (5 Parteien), ruhige, heimelige

3-Zimmer-Wohnung (67 m²)
EG, Laube, Estrichabteil, Parkettböden,
Sichtbalken sowie Sichtmauer.
Fr. 1150.– + NK Fr. 200.–
Auskunft und Besichtigung:
Halter & Partner, Telefon 061 723 92 34 11

91
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Günstige Wohnungen zu vermieten im Laufental:

Grellingen
4-Zimmer-Wohnung
neu renoviert, Mietzins Fr. 1450.– exkl. NK
4½-Zimmer-Neubauwohnung
Mietzins Fr. 1750.– exkl. NK
div. 4-Zimmer-Wohnungen
Mietzins Fr. 900.–/Fr. 1300.–/Fr. 1400.– exkl. NK
div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 800.-/Fr. 900.–/Fr. 950.–/Fr. 1000.-/
Fr. 1050.-/Fr.1100.-/Fr. 1150.- exkl. NK
3-Zimmer-Altbauwohnung 
in Einfamilienhaus, Mietzins Fr. 1000.- exkl. NK
1-Zimmer 
mit WC und Lavabo, geeignet für Büro oder Laden
im Dorfzentrum
Mietzins Fr. 500.- exkl. NK
Industrie Büttenen:
Luftschutzkeller, geeignet für Bastelraum/Musikraum usw.
Lagerraum 100 m² pro Monat Fr. 500.- exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Maisonnettewohnung
Mietzins Fr. 1250.– exkl. NK
4½-Zimmer-Wohnungen 
Mietzins Fr. 1200.-/Fr. 1400.- exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung 
Mietzins Fr. 1100.- exkl. NK

Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler

Zu vermieten in Grellingen per 1.5.2017

4½-Zi.-Maisonettewohnung
Miete monatl. Fr. 1’850.– + NK Fr. 250.–
Weitere Informationen «Internet
Grellingen».

Tel. 079 674 34 42

In Ettingen, Benkenstrasse

5-Zimmer-Wohnung, ca. 115 m²
1. Stock, (ohne Lift), ruhige Lage,
Balkon, Bodenheizung.
Miete Fr. 1950.–, NK Fr. 350.–
Einzelgarage Fr. 130.–
Tel. 061 731 23 01

K
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Oberwil, Bruderholzstrasse 17
Parkplatz in Einstellgarage
Fr. 130.–
bidudas.arch@bluewin.ch
Tel. B. 061 321 50 06, 
Info: Tel. N. 079 704 49 79 11

9
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Laden an Traumlage in Therwil 
zu verkaufen, evtl. vermieten. 
Ca. 100 m2, Baujahr 2004, Bahnhof-
strasse 2 beim Kreisel, inkl. Autoein-
stellplatz, grosse Aussenfläche, Toilette

Preis: Fr. 570’000.–, Fr. 30’000.– Mobi-
liar, monatl. Fr. 2500 .–
J. J. Welz,  Telefon G. 061 722 00 72, 

Telefon P. 061 751 19 59 11
9

2
2

3
5

11
9

2
3

9
3

Besichtigung und Verkauf:
Litzius Immobilien-Dienste AG
Bäumleingasse 14, 4010 Basel
061 281 85 58, litzius@litzius.ch

www.stollturm.ch

Freie  

Besichtigung

Samstag, 3. Dez. 

 12  – 14 Uhr

Die komfortablen und grosszügigen 
Wohnungen im Stoll-Turm in München-
stein werden Menschen mit hohen 
Ansprüchen an Architektur, Qualität und 
Funktionalität begeistern. Die Terrassen 
und Gartensitzplätze gestalten den Be-
zug nach aussen und die Patios sorgen 
für lichtdurchflutete Räume. Die wunder-
schöne Parkanlage lädt zum entspannten 
Verweilen ein. 

2-, 3-, 4.5-Zimmer Eigentumswohnungen  
plus Service-Angebot.

Eigentumswohnungen 
im Grünen

Treffpunkt
Stoll-Lounge
Baselstrasse 58b 

11
9

24
10

Familienfreundliches Quart ier
In Therwil vermieten wir an 
der Brunnmat t st rasse 6 nach
Vereinbarung eine 

 4.5-Zimmerwohnung
76 m² im 1.OG

– Parket tboden
– Einbauschrank in Gang
– moderne Küche mit GWM
– Bad/ Doppellavabo und sep. WC
– Einbauschränke in 2 Zimmern
– Balkon

Miete CHF 1590.– inkl. NK
Autoabstellplat z CHF 40.–



Gemeinde- 
informationen

Traktanden der Gemein-
deversammlung vom  
15. Dezember 2016
Die Traktandenliste der Gemeindever-
sammlung vom 15. Dezember 2016 sieht 
wie folgt aus:
1.  Protokoll der Gemeindeversammlung 

vom 28. September 2016
2.  Protokoll der Gemeindeversammlung 

vom 27. Oktober 2016
3. Budget 2017
4. Finanzplan 2018 – 2022
5.  Abrechnung Verpflichtungskredit GEP 

Massnahme Vorderberg
6. Revision Zonenplan Landschaft
7. Informationen aus dem Gemeinderat
8. Diverses
Beginn der Gemeindeversammlung ist 
um 20 Uhr. Sie findet in der Wehrlinhalle 
statt. 

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)

Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37 
Ambulante Sprechstunde: 
Dienstag, 15–16 Uhr

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
4. Dezember
13–18 Uhr

Adventsverkauf mit Konzert Edle 
Schnittchen im papuni, papuni

papuni space

7. Dezember
14 Uhr

Weihnachtsbasteln
Schnäggeträff

Thomasgartenschul-
haus Oberwil (Eingang 
über roten Platz)

7. Dezember
15 Uhr

Kasperlitheater mit Familie Jost
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

8. Dezember
19 Uhr

Sujetbekanntgabe Fasnacht 2017
Fasnachts-Comité Oberwil

Restaurant Jägerstübli/
Schickeria

10. Dezember Töff Haie BLT, Racletteplausch à 
discrétion, Motorradclub Töff Haie BLT

Wehrlinhalle

13. Dezember
20 Uhr

Bürgergemeindeversammlung
Bürgergemeinde Oberwil

Sprützehüsli Oberwil

15. Dezember
20 Uhr

Gemeindeversammlung
Gemeinde

Wehrlinhalle

17. Dezember
8–15 Uhr

Weihnachtsbaumverkauf der Bürger-
gemeinde Oberwil, Bürgergemeinde 
Oberwil

Forsthaus

21. Dezember
19 Uhr

Probe Currendesingen, 
Ramon Glatz und Catherine Haberthür

Duubeschlag

25. Dezember
6 Uhr

Currendesingen, 
Ramon Glatz und Catherine Haberthür

Start beim Duubeschlag

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Ergebnis der Abstimmun-
gen vom 27. November 2016

Anzahl Stimmberechtigte: 7420
Abgegebene Stimmrechtsausweise: 3294
Hievon briefliche: 3078
Stimmbeteiligung: 44,39%
 
Vorlage
Eidgenössische Abstimmungen
Für den geordneten Ausstieg aus der 
Atomenergie
Ja  1566
Nein 1628
Leer 13

Kantonale Abstimmungen
2). Initiative Verkehrs-Kapazitätssiche-
rung Rheinstrasse
Ja 692
Nein 2151 
Leer 20

Gegenvorschlag Änderung des Strassen-
gesetzes
Ja 1664
Nein 1147
Leer 52

Stichfrage:
Initiative 571
Gegenvorschlag 2016

3) Anpasung kantonaler Richtplan (Depo-
niestandorte)
Ja 1377
Nein 1489 
Leer 142

4) Änderung Verfassung Fördermassnah-
men Energie
Ja 1268
Nein 1664
Leer 81

5) Änderung Energiegesetz Fördermass-
nahmen Energie
Ja 1241
Nein 1685
Leer 91

Allfällige Beschwerden wegen Verletzung 
des Stimmrechts oder wegen Unregelmä-
ssigkeiten bei der Vorbereitung und 
Durchführung von Abstimmungen oder 
Wahlen sind innert 3 Tagen seit der Entde-
ckung des Beschwerdegrundes, spätes-
tens jedoch am 3. Tag nach der Veröffent-
lichung der Ergebnisse im Amtsblatt, dem 
Regierungsrat einzureichen. In der Be-
schwerdebegründung ist glaubhaft zu 
machen, dass die geltend gemachten Un-
regelmässigkeiten nach Art und Umfang 
geeignet waren, das Ergebnis wesentlich 
zu beeinflussen.

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 21. November 2016 unter anderem:
•	 	eine	 Steuergruppe	 Schulsozialarbeit	

eingesetzt und deren Pflichtenheft ge-
nehmigt.

•	 	das	revidierte	Pflichtenheft	der	Jugend-
kommission genehmigt.

•	 	das	 Budget	 und	 die	 Tarife	 2017	 des	 
Alters- und Pflegeheims genehmigt.

Gemeinderat

Wahl der ständig  
beratenden Kommissio-
nen für die Amtsperiode 
vom 1. Januar 2017 bis  
31. Dezember 2020
Gemäss § 11 Abs. 3 des Organisations- 
und Verwaltungsreglements der Gemein-
de Oberwil beginnt die Amtsperiode der 
ständig beratenden Kommissionen ein 
halbes Jahr nach derjenigen des Wahlor-
gans. Da die Amtsperioden des Gemein-
derates sowie der Gemeindekommission 

am 1. Juli 2016 begonnen haben, mussten 
die ständig beratenden Kommissionen auf 
Jahresanfang neu gewählt werden. Diese 
Wahlen fanden am 21. November 2016 
statt.

Die Wahlbehörde (Gemeinderat und Ge-
meindekommission) hat folgende Perso-
nen gewählt:
Bau-, Planungs- und Verkehrs-
kommission (ohne Fachpersonen)
•	 Sandro	Alessio
•	Dominique	Erhart
•	 Freddy	Jutzi
•	 Raphael	Zenhäusern
•	 Samuel	Zimmermann
Delegierte des Gemeinderates: 
Peter Thanei und Christian Pestalozzi
vom Gemeinderat bestimmte Fachperso-
nen: Robert Stern, Susan Zöbeli

Energie- und Umweltkommission
•	Michele	Hostettler
•	 Felix	López
•	 Yves	Krebs
•	 Roland	Steiner
•	Daniel	Schaub
•	 Simon	Schweighauser
Delegierter des Gemeinderates: Peter 
Thanei

Finanzkommission
•	Urs	Burkhard
•	 Stephan	Erbe
•	Werner	Hagist
•	 Josef	Kurmann
•	Richard	Mayr
•	 Samuel	Suter
Delegierter des Gemeinderates: Karl 
Schenk

Der Gemeinderat hat folgende Perso-
nen gewählt:
Feuerwehrkommission
•	Gérard	Fabich
•	 Rémy	Meier,	Leiter	Werkhof
•	 Thomas	Mühlegg,	Feuerwehroffizier
•	Hanspeter	Ryser,	Gemeinderat
•	 	Martin	 Thürkauf,	 Feuerwehrkomman-

dant
•	Alfred	Widmann
Feuerwehrfourier Annette Guyer nimmt 
als Protokollführerin ohne Stimmrecht 
Einsitz in die Kommission.
 
Jugendkommission
•	 	Naomi	Garcia,	Vertretung	Schülerschaft	

Sekundarschule
•	Daniel	Gmür
•	 Til	Hänggi
•	 Birgit	Herbster
•	Melvin	Kromer
•	 Regula	Messerli,	Gemeinderätin
•	 	Maja	 Mischke,	 Vertretung	 Sekundar-

schule
•	 	Ann-Kathrin	Paulus,	Vertretung	Jugend-

vereine

Kulturkommission
•	 Theodor	Ettlin
•	 Patrick	Mikes
•	 Pascal	Ryf	
•	 Karl	Schenk,	Gemeinderat
•	 Thomas	Schmid
•	 Siegfried	Schwob

Partnerschaftskommission 
Oberwil–Aschau
Für die Partnerschaftskommission Ober-
wil–Aschau gingen nicht genügend Be-
werbungen ein. Der Gemeinderat hat dar-
um beschlossen, die Kommissionsarbeit 
bis auf Weiteres zu sistieren. Der Gemein-
derat wird sich nun zunächst grundsätz-
lich überlegen, welche Ziele mit der Part-
nerschaft zu Aschau im Zillertal verfolgt 
werden sollen.

Sportkommission
•	 Thomas	Brumann,	Handballclub
•	Christian	Kühni,	Turnverein
•	Marc Küpfer, Vertretung Sekundarschule
•	 Judith	Röthlin,	Schwimmclub
•	 Karl	Schenk,	Gemeinderat
•	Nicolai	Uta,	SLRG
•	Esther Zürcher, Vertretung Primarschule

Wahl der Oberwiler Ver-
tretung im Stiftungsrat 
Alters- und Pflegeheime 
Bottmingen und Oberwil
Gemäss Statut der Stiftung Alters- und 
Pflegeheime Bottmingen und Oberwil 
werden die Mitglieder des Stiftungsrates 
für eine vierjährige Amtsdauer gewählt. 
Diese beginnt jeweils sechs Monate nach 
derjenigen des Gemeinderates. Am 1. Juli 
2016 begann die neue Amtsperiode des 
Gemeinderates. Damit werden auch für 
den Stiftungsrat der Alters- und Pflege-
heime Bottmingen und Oberwil Neuwah-
len für die Amtsperiode vom 1. Januar 
2017 bis zum 31. Dezember 2020 nötig.

Oberwil stellt vier der acht Mitglieder des 
Stiftungsrates. Der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung vom 15. Oktober 2012 die 
folgenden Personen gewählt:
•	Franziska	Grüninger
•	Brigitte	Buess
•	Annette	Meyer	López

Zusätzlich nimmt von Amtes wegen Ge-
meinderätin Rita Schaffter Einsitz in den 
Stiftungsrat Alters- und Pflegeheime 
Bottmingen und Oberwil.

Neues aus der  
Jugendarbeit
Neues Gesicht im Team
Ab heute Donnerstag, 1. Dezember 2016, 
ist das Team der Jugendarbeit wieder 
komplett. Die Jugendarbeit freut sich auf 
die tatkräftige Mitarbeit von Michael 
Morrissey und wünscht ihm einen guten 
Start. Michael wird sich in einer späteren 
Ausgabe selber vorstellen. Alle Jugendli-
chen, die ihn gerne vorher schon kennen-
lernen würden, sind herzlich eingeladen 
im Jugi zu den Öffnungszeiten vorbeizu-
kommen.

Programm Dezember
Do 1.12., 16–21 Uhr: Primo Pasta (leckere 
Pasta für einen Franken, bis 17 Uhr anmel-
den)
Fr 2.12., 17–22 Uhr: Jugi meets Pfadi (die 
Pfadi Schnäggebärg öffnet das Jugi)
Mi 7.12., 14–18 Uhr: Döggeliturnier 
Do 8.12., 16–21 Uhr: Primo Pasta (leckere 

Pasta für einen Franken, bis 17 Uhr anmel-
den)
Fr 9.12., 17–22 Uhr: PokerNight 
Mi 14.12., 14–18 Uhr: Geschenke-Werk-
statt
Do 15.12., 16–21 Uhr: Primo Pasta (lecke-
re Pasta für einen Franken, bis 17 Uhr an-
melden)
Fr 16.12., 17–22 Uhr: Probekochen «Das 
perfekte Jugidinner»
Sa 17.12., 20–23 Uhr: Sportnight im Hüsli-
matt
Mi 21.12., 14–18 Uhr: Gutzi backen 
Do 22.12., 16–21 Uhr: Pizzaabend (leckere 
Pizza für einen Franken, bis 17 Uhr anmel-
den)
Fr 23.12., 15–18 Uhr: Adiö Ferie: Wir ge-
niessen zusammen warme Schoggi und 
Hefesterne

Betriebsferien Sa, 24. Dezember 2016, 
bis	und	mit	Montag,	2.	Januar	2017

Anmeldungen und Infos unter jugendar-
beit@oberwil.bl.ch oder 061 401 38 00 

Jugendarbeit Oberwil

So sieht die Einwohner-Parkkarte für die 
kommenden beiden Jahre aus. Sie kann 
ab sofort am Schalter der Einwohner-
dienste an der Hauptstrasse 24 bezogen 
werden. Mit Beschluss der Gemeinde-
versammlung vom 27. Oktober 2016 ist 
die Parkkarte neu jeweils zwei Kalender-
jahre gültig.

Parkkarte für die Jahre 2017 und 2018 ab sofort 
erhältlich

Personelles im Dezember
Das Team der Abteilung Bau begrüsst 
heute sein neues Mitglied Kevin Lang. Er 
übernimmt die Leitung des Ressorts Tief-
bau. Kevin Lang absolvierte die Berufsleh-
re als Bauzeichner und schloss an der hö-
heren Fachschule mit einem Diplom als 
Techniker in der Bauplanung Ingenieur-
planung ab. Berufserfahrung sammelte er 
während seiner langjährigen Tätigkeit für 
die Firma Gruner Böhringer AG.

Dank Michael Morrissey ist das Team der 
Jugendarbeit ab heute wieder komplett. 
Er wird neben seiner Tätigkeit als Jugend-
arbeiter der Gemeinde Oberwil auch als 
Schulsozialarbeiter auf Stufe Sekundar tä-
tig sein. Der studierte Sozialarbeiter 
bringt eine umfangreiche Erfahrung auf 
den Bereichen Sozial- und Jugendarbeit 
mit. Zuletzt war er für die Gemeinde 
Arles heim als Schulsozialarbeiter tätig.

Die Gemeinde Oberwil heisst beide Mitar-
beiter ganz herzlich willkommen und 
wünscht ihnen einen reibungslosen Start 
und viel Erfolg im neuen Arbeitsumfeld.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Die Gemeindehomepage

www.therwil.ch
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… um ein historisches Werk reicher. Ges-
tern Abend (nach Redaktionsschluss) fand 
die Vernissage zum Buch «AltOberwil» 
statt. In der letzten Ausgabe haben wir an 
dieser Stelle ausführlich über diesen An-
lass (vor-)berichtet. Und in der kommen-
den Nummer werden wir in kurzen Wor-
ten und mit vielen Impressionen auf diese 
Veranstaltung, an der auch Regierungsrat 
Isaac Reber eine Rede gehalten hat, zu-
rückblicken. 

BiBo ist um seine aufmerksame Leser-
schaft dankbar, ja froh. Einer dieser kriti-
schen Zeitgeister ist Rudolf Mohler, alt 
Gemeindepräsident von Oberwil. Und 
zum letzten Artikel hatte er folgende Prä-
zisierung: 
Vielen Dank für Deinen BiBo-Artikel im 
Vorfeld zu unserer Vernissage vom kom-
menden Mittwoch. Warum ich Dir 
schreibe, ist folgende Ergänzung für 
Deine Privatsammlung an Oberwiler Da-
ten: Du schreibst «Seit gut acht Jahren 
hat Oberwil …. die Stadtgrenze er-
reicht.» Das ist ein reichlich grosser Ab-
stand, denn das war bereits vor über elf 
Jahren. Die Einwohnerzahl von Oberwil 
hat die 10'000 im dritten Quartal 2005 
überschritten. Im Rahmen des jährlichen 
Begrüssungsanlasses für Neuzuzüger 

haben wir dann im November 2005 eine 
dreiköpfige Familie als 10'000te be-
grüsst – den Mann als 9'999ter, die Ehe-
frau als 10'000te und die Tochter als 
10'001te Oberwiler Einwohner respekti-
ve Einwohnerinnen. Anlässlich der De-
zember-Gemeindeversammlungen habe 
ich jeweils neben dem Dank auch einige 
Gedanken zum Jahresabschluss vorge-
tragen. In der Dezember-Gmeini 2005 
bin ich auf diese statistische Wegmarke 
eingegangen. Dabei habe ich aber aus-
geführt, dass der Gemeinderat deswe-
gen Oberwil nun nicht als «Stadt» ver-
steht  –  im Gegenteil, es gäbe in Oberwil 
eine stillschweigende Übereinkunft, 
und die heisse, «mr wei Dorf blyybe» 
(vergleiche auch meinen bz-Beitrag «Mi 
Oberwil» im März 2016, einen Tag nach 
Deinem). 

Es ist mir ein Anliegen, Ruedi für seine 
Ausführungen herzlichst zu danken. Und 
dass Oberwil grösstenteils seinen dörfli-
chen Charakter behalten hat und sich die 
Menschen noch persönlicher kennen, mit-
einander das Gespräch suchen, wurde am 
letzten Sonntag anlässlich des «neuen 
Märt» (siehe auch Artikel nebenan) er-
sichtlich.

(kü)

Der zweiten Ausgabe des Oberwiler 
«Märt» war ein voller Erfolg beschieden. 
Wohl war das Wetter, dem Monat No-
vember halt entsprechend, trüb, aber es 
blieb trocken und die Temperaturen wa-
ren zum Aushalten. 64 Stände waren auf 
dem Zentrumsplatz zugegen – davon 40 
lokale Aussteller, was die Organisatoren 
freute. «Einziger Minuspunkt war, dass 
einige Stände keine Advents- respektive 
Weihnachtsdekoration hatten», so OK-
Präsident Roland Rosskopf. 

Ein Hit war das Fondue-Zelt der Boule-
Freunde Letten. Die «Hütte» war zu jeder 
Zeit bis auf den letzten Platz belegt. Und 
BiBo weiss, dass beim nächsten Markt 

(am 30. April 2017) die Kugelfreunde er-
neut auf dem Platz sein werden. Dazumal 
nicht mit Fondue, aber vielleicht mit …? 
(wir verraten es bewusst nicht).

Auch für die Kinder war es ein Erlebnis – 
das Karussell und der Samichlaus, mit 
Esel, waren dabei die Hauptattraktionen. 
Kurzum: Der neue Sonntagsmarkt ist an-
gekommen und wir sahen nicht nur 
«Schnäggen», sondern viele Besucher aus 
dem ganzen «BiBo-Land», die durch den 
Markt schlenderten. Und auch im kom-
menden Jahr sind die beiden Markttage 
(30. April und 27. November) bereits fix 
datiert. 

Text und Fotos: Georges Küng

Die «Resslirytti» und der Santiglaus mit Anhang entzückten die Jüngsten, während im Fondue-Zelt der Boulefreunde Letten Feststim-
mung herrschte. Vorne links erkennen wir «Babsi» und Clubmeister Heinz Kellerhals. Zufrieden mit Ablauf und Auslastung waren OK-
Präsident Roland Rosskopf (links) und Vorstandsmitglied André Pellet.

Trotz Stadtgrösse zählt für Oberwil: «mr wei Dorf blyybe».  Foto Küng

Oberwil ist …Impressionen vom Sonntagsmarkt

Bürgergemeinde

Gratulationen

Schule

Heute ist Schule – für 
mich als Senior/in das ist 
gen-i-al!
«Gen-i-al» öffnet uns die Möglichkeit, 
einmal pro Woche eine Kindergarten- 
oder Primarklasse zu begleiten. Eine 
spannende Angelegenheit!

Im Schulunterricht findet heute anstelle 
des Frontalunterrichts die «Zusammenar-
beit» in verschiedenen Gruppen ihren 

An die Oberwiler  
Bürgerinnen und Bürger
Einladung zur ordentlichen Bürgerge-
meinde-Versammlung vom 
Dienstag, 13. Dezember 2016, 20 Uhr, 
im Sprützehüsli (1. Stock)

Traktanden:
1.  Genehmigung des Protokolls der or-

dentlichen Bürgergemeinde-Versamm-
lung vom 3. Mai 2016

2. Einbürgerungen
3.  Genehmigung des Erwerbes der Lie-

genschaft «In der Rüti 18» durch die 
Bürgergemeinde Oberwil

  (Details entnehmen Sie bitte der per-
sönlichen Versammlungseinladung)

4. Budget 2017
5. Diverses

Bürgerrat Oberwil

Zivilstandsnachrichten
Trauungen
21. November 2016: Stefania Argirò und 
Peter Hürzeler.
22. November 2016: Indra Choquard und 
Joël Verdegaal.

Geburt
19. November 2016: Ella Vivian Eisenring, 
Tochter der Andrea Sandra Eisenring und 
des Metin Jérôme Akalanli.

Todesfälle
18. November 2016: Peter Degen, gebo-
ren am 8. August 1924, Paradieshofstras-
se 44 in Basel

19. November 2016: Otto Paul Düblin-
Alessio, geboren am 6. März 1921, Hof-
mattstrasse 3.

21. November 2016: Arthur Joseph Mey-
er-Pina, geboren am 6. Mai 1924, Gem-
penstrasse 11.

Aus dem 
Programm  
der Feuerwehr

Mittwoch, 7. Dezember
19–21.30 Uhr, Atemschutz
 
Donnerstag, 8. Dezember
19–21.30 Uhr, Atemschutz

Montag/Dienstag, 12./13. Dezember
18.30–22 Uhr, Fahrschule

Grüngut-Jahresmarken 
erhältlich ab 15. De-
zember 
Die neuen Jahresmarken für Grüngut-
Container sind ab Mitte Dezember am 
Schalter der Einwohnerdienste, Haupt-
strasse 24, erhältlich. Dank einer Rück-
zahlung der Kehrichtverwertungsanla-
ge Basel können die Gebühren für 
Abfall und Grüngut per Januar 2017 
gesenkt werden. Neu kostet die Jah-
resmarke für einen 80-Liter-Container 
27 Franken und jene für einen 770-Li-
ter-Container 225 Franken. 

Gemeindeverwaltung

Baugesuch Woche 
BG-Nr. 1858/2016, Wohnheim im Rebgar-
ten Stiftung Inlumine, Föhrenstrasse 15, 
4104 Oberwil, Gebäudeerweiterung, 
Parz. 3994 (BR3995), Föhrenstrasse 15, 
4104 Oberwil. Planung durch Hartmann 
Architekten AG, Münchensteinerstrasse 
69, 4052 Basel

SEITE ZIEGElEI:
Grün- und Bioabfuhr 
Donnerstag, 8. Dezember

Häckseldienst 
Mittwoch, 7. Dezember 
Donnerstag, 8. Dezember
 

SEITE BRUDERHOlZ
Papier und Karton 
Mittwoch, 7. Dezember

Grün- und Bioabfuhr 
Donnerstag, 8. Dezember

Häckseldienst 
Mittwoch, 7. Dezember 
Donnerstag, 8. Dezember

Abfuhr-Kalender Oberwil

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 12. Dezember 2016 schriftlich und 
begründet in vier Exemplaren an das Bau-
inspektorat Basel-Landschaft, Rheinstras-
se 29, 4410 Liestal, zu richten.

Geburtstag
Am Mittwoch, 7. Dezember 2016, feiert 
René Frei-Schweizer, wohnhaft an der 
Libellenstrasse 23, seinen 90. Geburtstag.

Hochzeiten
Das Ehepaar Elisabeth und Rolf Grass-
Dietrich, wohnhaft Im Wasen 3, feiert am 
Samstag, 3. Dezember 2016, das grosse 
Fest der eisernen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Platz. Das fördert die soziale Kompetenz.
Unsere Begleitaufgabe bedeutet keinerlei 
Stress. Die Aufgaben ergeben sich aus der 
Unterstützung der Lehrkraft, z.B. Einsam-
meln der Hausaufgaben, Hilfeleistung 
beim selbstständigen Arbeiten und als 
«drittes Auge», um Konflikte und Proble-
me aufzuspüren.

Fachliches Wissen ist nicht Vorausset-
zung. Beim Unterstützen der Schülerinnen 
und Schüler darf man ohne Weiteres das 
Kind bitten, einem die Aufgabe zu erklä-
ren. Klappt es dann immer noch nicht, 
dann steht die Lehrkraft zur Verfügung. 
Wir Seniorinnen und Senioren kommen 
auf diese Weise mit Fragestellungen in 
Kontakt, die wir längst vergessen glaub-
ten. Doch wir alle haben eine Schulzeit 
hinter uns und es bedarf erstaunlich we-
nig, sich wieder reinzudenken. 

«Gen-i-al» ist in der heutigen Gesellschaft 
von grosser Bedeutung. Die Seniorinnen 
und Senioren kommen nicht nur mit der 
Generation der Kinder in Kontakt, son-
dern auch mit der Generation der Lehr-
kräfte. Da bleiben oft ein Staunen und ei-
ne gewisse Bewunderung nicht aus. Der 
Schulalltag fordert den Lehrkräften sehr 
viel ab. Absolute Flexibilität neben einem 
streng strukturierten Lehrplan ist hier ge-
fragt. Dies unter einen Hut zu bringen, 
schafft man nur mit sozialer und methodi-
scher Kompetenz.
Wir wünschen uns noch viele weitere Kol-
legen unserer Altersklasse. Es kann uns 
nur helfen, geistig und emotional beweg-
lich zu bleiben. Und was wollen wir mehr?

Heidi und Felix Oetiker

Die Gemeindehomepage
www.oberwil.ch
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Vereine

Kasperlitheater
Mittwoch, 7. Dezember, 15 Uhr und 
ca. 15.45 Uhr
Auch dieses Jahr kommt der Kasperli mit 
Familie Jost im Dezember zu uns in die 
 Gemeindebibliothek. Für Kinder ab 4 Jah-
rem Anmeldung erwünscht. Reservieren 
Sie sich diesen Termin für Ihre Kinder.

Wir freuen uns auf viele Kasperlifans!
Weitere Infos: www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

Welpenspielstunden 
beim KV Oberwil 
Sonntags bei jeder Witterung von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr

Haben Sie zurzeit ei-
nen Welpen oder war-
ten Sie mit Ungeduld 
darauf, Ihren mit viel 

Vorfreude ausgesuchten kleinen Vier-
beiner bald abholen zu dürfen?
Wir vom KV Oberwil würden uns freu-
en, Sie mit Ihrem Welpen (alle Rassen 
und Mischlinge) bei uns in den Welpen-
spielstunden willkommen heissen zu 
dürfen. Beim Spiel mit gleichaltrigen 
Hunden (8–16 Wochen) lernt Ihr Welpe, 
sich mit Artgenossen auseinanderzuset-
zen, eignet sich das richtige Sozialverhal-
ten an und wird auf die diversen Anforde-
rungen des Hundealltags vorbereitet.
Die Welpenspielstunden finden jeweils 
am Sonntag, bei jeder Witterung, von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr bei der Clubhütte 
des KV Oberwil im Löliwald statt. Danach 
beantworten wir gerne Ihre Fragen und 
stehen Ihnen bei Problemen mit dem 
Welpen hilfreich zur Seite. Gerne dürfen 
Sie auch vor der Anschaffung eines Wel-
pen unseren Spielstunden beiwohnen, 
um einen ersten Eindruck zu gewinnen!
Sie freuen sich schon auf die erste Spiel-
stunde Ihres Welpen? Dann melden Sie 
sich doch bitte vorher bei Bea Kunz, Tel. 
061 733 95 12, an. Wir freuen uns auf Sie 
und Ihren kleinen Hund. Weitere Infos: 
www.kv-oberwil.ch

Das Team der Welpenspielgruppen
leiterinnen des KV Oberwil

Fitness für alle
Seit dem 19. Oktober wird wieder geturnt 
und geschwitzt. Das «Fitness für alle» (Je-
dermannsturnen) ist in die 46. Saison ge-
startet. Unsere ausgebildete und moti-
vierte Trainerin freut sich, dich in einem 
abwechslungsreichen Fitnessprogramm 
zum Schwitzen zu bringen. Komm einfach 
vorbei!

Schwungvoll möchten wir in die neue Sai-
son starten – wie immer nach dem Motto 
«Jeder macht so viel er will und kann».

Mach etwas für deine Gesundheit und 
Fitness und nimm an unserem unge-
zwungenen Fitnesstraining teil.

Trainingszeiten: mittwochs, 
 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle, 
 Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.–  pro Abend

Wir freuen uns, viele neue und bekannte, 
junge und ältere Teilnehmer und Teilneh-
merinnen begrüssen zu dürfen.

Turnverein Oberwil

Fasnachts- 
Comité Oberwil
Sujetbekanntga-
be Fasnacht 2017

Donnerstag, 8. Dezember, 19 Uhr
Jägerstübli/Schiggeria
Wotsch wüsse, wie Sujet vo dr Fasnacht 
2017 heisst und was für e Farb dr Schnägg 
2017 het?

Denn chumm doch eifach für e paar lusch-
tigi Minute ins Jägerstübli/Schiggeria.
Nomol für Alli: Donnschtig, 8. Dezämber, 
am siebeni z‘Obe.

Altersverein Oberwil und 
Umgebung
Wanderung: Freitag, 9. Dezember

Besammlung 13.15 Uhr Bushaltestelle 
Oberwil beim Coop. Abfahrt 13.31 Uhr 
mit Bus 64 bis Gymnasium. 
Wanderung ca. 1½ Std. ins Restaurant 
Weiherbächli im Paradies. Dort gibt es ein 
feines Fondue pro Person für Fr. 19.–.

Weihnachtszauber  
Blauring Oberwil
Vermisst! 
Liebe Kinder, ihr seid unsere letzte Hilfe. 
Wir, die drei Wichtel Fix, Mix und Lix, ver-
missen seit einigen Wochen unseren 
Weihnachtsmann. Da Weihnachten schon 
bald vor der Türe steht, brauchen wir un-
bedingt eure Hilfe, um ihn so schnell wie 
möglich wiederzufinden. Wir suchen den 
Weihnachtsmann, der jeden Wunsch der 
Kinder kennt, der die Geschenke in einer 
Nacht verteilen kann, gross ist, einen lan-
gen Bart hat und einen schönen Umhang 
trägt. 

Unsere Suche war bisher erfolglos. Wenn 
ihr ihn findet, belohnen wir euch natürlich 
mit einem Finderlohn aus unserer Zucker-
werkstatt. Bist du bereit, uns bei der Su-
che zu helfen? 

Wir starten die Suche am Samstag, dem 
10. Dezember, von 14–17 Uhr im Ka-
tholischen Pfareiheim Oberwil. Wir freuen 
uns auf viele Kinder. 
Bei Fragen wenden Sie sich an Tatiana 
Tom, Natel: 079 848 42 48
E-Mail: info@blauring-oberwil.ch

Weihnachts-
Basteln 
vom Schnäggeträff 
hat noch freie Plätze.

 
Bastelt Ihr Kind gerne? 
Wir sind ein Oberwiler Verein, der sich 
dafür einsetzt, dass Kinder von Oberwil 
und den umliegenden Gemeinden eine 
sinnvolle Beschäftigung haben. Zweimal 
im Jahr organisieren wir Bastelnachmit-
tage (vor Weihnachten und vor dem 
Muttertag), und einmal pro Jahr organi-
sieren wir den Spielnachmittag auf dem 
Eisweiher Areal.
Für einen Unkostenbeitrag von Fr. 7.– 
basteln wir an einem Nachmittag zwei 
verschiedene Weihnachtsgeschenke  
und – wenn die Zeit reicht – noch eine 
Weihnachtskarte. 
Ein feines Zvieri ist im Preis inbegriffen. 
Unsere Bastelarbeiten sind geeignet für 
Kinder ab 5 Jahren und werden von ei-
nem Team von freiwilligen Helferinnen 
geleitet.
Die ersten zwei Bastelnachmittage sind 
schon vorbei.

Chanson-Kabarett-Duo/
Edle Schnittchen,
Konzert: 13 Uhr, Sonntag, 4. Dezem-
ber, anschliessend für alle ab 14–18 Uhr 
Adventsverkauf.

Vorweihnächtlicher Apéro mit Schnitt-
chen, Kleidchen und Glühwein.

Das Papuni freut sich riesig, den Besu-
chern das dritte Konzert der Edlen Schnitt-
chen, Sarah Ley & Sarah Rama Zuber,  
präsentieren zu können. 

Ein Chanson-Kabarett der Sonderklasse 
und dass sie sich für papuni begeistert ha-
ben, ist einfach ein Glücksfall. Das Chan-
son-Kabarett serviert Delikatessen aus 
eigener Küche, alte Schlager und das Neu-
este aus der Hitparade. Mit viel Leiden-
schaft und einem Hauch Nostalgie. Sarah 
Ley verleiht dem Spektakel ihre Stimme, 
Sarah Zuber zaubert auf der Klaviatur die 
Töne dazu. 
Reservation: 0041 78 668 86 98 oder in-
fo@papuni.ch mit Angabe von Tel. und 
Mail. Kosten Konzert 25.– Konzert 13 Uhr, 
anschliessend für alle ab 14–18 Uhr Ad-
ventsverkauf.
Location: Papuni, Stefan Gschwind-Str. 17, 
Oberwil BL

Neue Tagesfamilien im 
Raum Bertschenacker  
gesucht
Wir suchen mehrere Betreuungsplätze in 
der Nähe der Kindergärten Bertschen-
acker für Kinder im Kindergartenalter.
Als Tagesmutter/-vater arbeiten Sie bei 
sich zu Hause und Ihre eigenen Kinder 
sind mit dabei. Sie werden von uns ange-
stellt und erhalten einen Lohn.

Sie haben:
•  Interesse und Freude an Kindern sowie 

Erfahrung mit Erziehungsarbeit
•  genügend Platz zum Spielen und Ver-

weilen

Sie bieten:
•  Gesprächsbereitschaft mit Kindern und 

Erwachsenen
•  Zuverlässigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein
•  Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbil-

dung sowie jährlichen Weiterbildungen

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte rufen 
Sie uns unverbindlich an oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen gerne 
weitere Auskünfte.

Unser Büro ist geöffnet am Montag von 
8.30–11.30 Uhr. Nach Vereinbarung sind 
wir auch gerne ausserhalb der Öffnungs-
zeiten für Sie da.

Tagesfamilien Oberwil/BielBenken
Bahnhofstrasse 6
4104 Oberwil
Tel.: 061 401 00 70
www.tagesfamilienoberwil.ch
info@tagesfamilienoberwil.ch

z.B. Peugeot 2008
GT Line 1.2 110 PS, Automat
Jetzt noch chf 23’900.–
Preisvorteil chf 9’382.–

St. Jakobs-Strasse 90
4132 Muttenz
Tel. 061 467 50 50
www.autohaus.ch

filiale: 
hardstrasse 21
4052 Basel
Tel. 061 467 50 90

Bottmingerstrasse 64
4104 Oberwil
Telefon 061 406 25 00
www.autohaus-ryser.ch

 Peugeot jahresende 
lagerverkauf

Bis zu

30%
Preisvorteil
auf Peugeot
Neuwagen!

%inklusive
2 jahre

Gratis-
service

GT Line 1.2 110 PS, Automat

Bottmingerstrasse
4104 Oberwil

lagerverkauf
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Touching Voices: Jahres-
konzert zum Advent
Montag, 12. Dezember, 19.30 Uhr 
(Türöffnung 18.45 Uhr)
Reformierte Kirche Oberwil

Gönnen Sie sich einen stimmungsvollen 
Abend mit Highlights aus unserem vielsei-
tigen Repertoire sowie festlichen Ad-
vents- und Weihnachtsliedern. 
Dieter Zellweger liest dazwischen heitere 
und besinnliche  Texte. Anschliessend la-
den wir Sie herzlich zu Glühwein und Ge-
bäck ein.

Leitung: Isabel Torres
Klavier: Alain Veltin
Texte: Dieter Zellweger
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Eintritt frei – Kollekte

Wer nur zum Fondue möchte, nimmt Bus 
61 /15.16 bis Drisselweg, wird dann abge-
holt oder geht zu Fuss ca. 10–15 Min. 
Geht über die Stasse und folgt dem Dris-
saweg bis Paradieshofweg, dann rechts 
bis zu den Gärten auf der linken Seite.

Auskunft und Anmeldung fürs Fondue bis 
am 6. Dezember bei Ruth Christen, Tel. 
061 401 49 10 (wenn keine Antwort aufs 
Bändli sprechen. Melde mich dann).

Für den 7. Dezember haben wir noch 
freie Plätze! Meldet euch gleich an!

Treffpunkt ist um 14 Uhr in einem Schul-
zimmer im Schulhaus Thomasgarten.

Wir bitten um eine Anmeldung bei
Corinne Anderegg
Tel. 061 401 04 89
oder E-Mail: schnaeggetraeff@bluewin.ch

Alle Helferinnen vom Verein Schnäggeträff 
freuen sich auf viele Anmeldungen von 
Kindern aus dem BiBo-Land.

OberwilOberwil Donnerstag, 1. Dezember 2016
Nr. 48

Seite 8



In der Veranstaltungsreihe «z Oberwil underwäggs» wurde der Rundgang mit dem Thema «Gebäude einst und jetzt» 
zu einem überraschenden Erfolg. Die dazu erstellte Broschüre stiess auf eine sehr grosse Nachfrage. Der Funke zünde-
te und eine etwas ältere Idee wurde aufgenommen – nämlich in Buchform die Entwicklung von Oberwil zu dokumen-
tieren. Auf über 250 Seiten stellt «Oberwil – einst und heute» ehemalige Dorfpartien und historische Gebäude dem 
modernen Erscheinungsbild gegenüber. Die Fotografien und Kartenausschnitte werden mit historischen Informatio-
nen, Berichten von Zeitzeugen, witzigen Anekdoten und Gedichten bereichert. 
Staunen Sie darüber, wie sich Oberwil in den vergangenen 100 Jahren verändert hat.

Oberwil – 
einst und heute

«Eine einzigartige Dokumentation 
der Dorfgeschichte Oberwils»

Pascal Ryf
Oberwil – einst und heute
272 Seiten | Hardcover
CHF 48.– | EUR 48.–
ISBN 978-3-7245-2156-3

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Dies und Das

Das «Schnäggedorf» ist, wie das ganze 
Birsig- und Leimental weiss, eine Fas-
nachts-Hochburg. Und die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren, wie die letzte Fas-
nachtssitzung am letzten Montagabend 
im Restaurant «Alte Post» gezeigt hat.
Im «Comité» hat es einige personelle Ver-
änderungen gegeben – der Vorstand wur-
de von zwölf auf sieben Personen redu-
ziert, die mit Herzblut und Leidenschaft 
die mannigfaltigen Aufgaben bewältigen. 

Das Comité setzt sich zusammen aus:
 Gérard Bachmann (Präsident)
  Martin Gschwind (Vizepräsident, Pres-

se und Schnitzelbängg)
 Brigitte Maritz (Sekretariat)
 Desirée Forny (Kasse, neu)
 Tristan Probst (Bau)
  Lukas Bretscher (Strassenfasnacht und 

Homepage)
 André Portmann (Schnäggeposcht)

Nächster fasnächtlicher Fixpunkt ist der 
kommende Donnerstag, der 8. Dezember 

2016. Dann nämlich wird das Sujet für die 
Fasnacht 2017 bekannt gegeben. Der An-
lass findet «wie allewyl» in der «Schicki» 
(Restaurant Jägerstübli) um 19 Uhr statt. 
Auch BiBo weiss nicht, welches Fas-
nachtssujet das «Comité» erkoren hat. 
Wir haben nur Vermutungen, denn das 
Oberwiler Jahr 2016 war von Anlässen, 
Veranstaltungen, aber auch Politdiskus-
sionen geprägt. Wir sind gespannt!
Für den Sonntagsumzug werden noch 
Helferinnen und Helfer für den Service in 
der Wehrlinhalle gesucht. Der Schichtbe-
trieb dauert für den/die Einzelne/n vier bis 
sechs Stunden. Wir sind sicher, dass sich 
viele Interessierte beim Comité (siehe 
E-Mail-Anschrift) melden werden. 

Kurzum: Die ersten Vorboten der «Schnäg-
gefasnacht» sind spürbar. Und mit jedem 
Tag nahen die schönsten Tage im Jahr.

Georges Küng

Weitere Informationen
www.fasnacht-oberwil.ch

Die Fasnacht naht …

Gérard Bachmann (links) und Martin «Tinelli» Gschwind blicken freudig der Fasnacht 2017 
entgegen. Foto: Küng

Unser traditioneller Weihnachtsbaumver-
kauf beim Forsthaus findet am Samstag, 
17. Dezember, von 8 Uhr bis 15 Uhr 
statt. 
Sie haben die Gelegenheit, einen ganz 
frisch geschnittenen Tannenbaum aus un-
seren eigenen Kulturen zu einem günstigen 
Preis zu erwerben. Falls Sie Ihren «Wunsch-
baum» unter den bereitgestellten Tannen 
nicht finden, können Sie auch einen noch 
stehenden Baum aussuchen, den unser 
Waldchef oder einer seiner Helfer gerne für 
Sie an Ort und Stelle abschneidet.
In der warmen Stube der Forsthütte trifft 
man sich noch zu einem gemütlichen 
Schwatz, stillt Hunger und Durst, um frisch 

gestärkt den erstandenen Weihnachts-
baum nach Hause zu tragen.
Transportservice auf 2 x 4 Beinen:
Lassen Sie Ihren Baum und bei Bedarf 
auch sich selbst mit «Ross und Wagen» 
bis zum Güggelchrüz transportieren.
Der Bürgerrat und alle Helferinnen und 
Helfer freuen sich auf Ihren Besuch in un-
serem heimischen Wald.

Bitte beachten Sie das allgemeine Fahr-
verbot zur Forsthütte und lassen Sie Ihr 
Auto zu Hause oder parkieren Sie es an 
der Hohen Strasse.

Bürgerrat Oberwil, 
Waldchef Dieter Zwicky

Weihnachtsbaumverkauf der Bürgergemeinde beim 
Forsthaus (Rottannen und Nordmanns-Tannen)

Polsterei
Restauration 
Innendekoration
Lederreparaturen

Bänteli DekorBänteli DekorBänteli DekorBänteli DekorBänteli Dekor
Solothurnerstrasse 46Solothurnerstrasse 46Solothurnerstrasse 46
CH-4053 Basel | 061 361 75 75CH-4053 Basel | 061 361 75 75
www.baenteli-dekor.chwww.baenteli-dekor.ch
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1

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!

BiBo online: www.bibo.ch
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Veranstaltungen

Zum Mieten, Kochen und Feiern
• Platzangebot bis 60 Personen
• Komplette Infrastruktur
• Für Ihr Geburtstagsfest, Klassentreff,  
 Kochclub, Geschäftsanlass usw.

Info: 061 405 11 66 – U. Baumann AG
oasis@baumannoberwil.ch

I N   O B E R W I L

11
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78
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LOTTO 
MATCH 

Mehrzweckhalle Therwil 

Unsere Preise: Wochenende in Grindelwald, 
Rundflug, Küchengeräte, Velo, Geschenkkörbe, 

Schüffeli, Buurebrot, Essgutscheine, 
Gratisverlosung und vieles mehr! 

Musikgesellschaft Concordia Therwil 

berühmt 

4. Dez. 14 Uhr 

11
8

6
5

4
5

* Plausch; eine Mischung aus Gesellig-
keit, Spass und Freude

* Aktiv & Team Spirit; für aktive Men-
schen, die im Team etwas Besonderes 
erleben möchten

* Genuss & Gemütlichkeit; Einmal 
zurücklehnen und geniessen

* Kultur & Wissen; Gemeinsam Neues 
aufspüren oder zusammen auf 
Entdeckungstour gehen

GRUPPENREISEN VOM SPEZIALISTEN

061 765 85 00
www.eurobus.ch

Gerne senden wir Ihnen unseren 
84-seitigen Katalog «Gruppenreisen 
vom Spezialisten» mit 80 Vorschlägen.

www.rustexpress.ch

Täglich ab Basel Badischer Bahnhof.
Sie können direkt online buchen!

Lotto-Match
in der Mehrzweckhalle «Mammut»

in Hofstetten
Freitag, 2. Dezember, 20.15 Uhr

Samstag, 3. Dezember, 20.15 Uhr

1. Tour jeweils gratis

Sehr schöne Gaben in
Geschenkkörben, Gold,

Geräuchertem, Gutscheinen etc.

Schützenvereine Hofstetten-Flüh

Sonntag, 4. 12.
von 13.30 bis 17 Uhr

geöffnet !

Sa m s ta g , 3., und  So nnta g , 4. De z .

10%  Ra ba t t a uf a lle  nic ht
re duzie rte n Artike l!

HERRENMODE
FREIZEITMODE

BERUFSBEKLEIDUNG
SPILAG AG •  Haupts tras s e 40

4242 Laufen •  Tel. 061 761 52 82

Wir  s ind führ e nd in de r  Entwicklung und He r s te llung 
von hochwer t igen Ge r ä ten zur  Ar zne imit te lpr üfung.
Als  inte r na tiona le  Unte r ne hmens gr uppe ve r mar kten 
wir  uns e r e  Sys te mlös unge n s owie  die  ent s pr e che nde n
Diens tle is tungen we ltwe it mit gr os s em Er folg.

Für den Lehrbeginn per 1. Augus t 2017 vergeben wir:

Lehr s te lle  als  Kaufmann/ Kauffr au EFZ
(B- oder E-Profil)

und

Lehr s te lle  als  Polymechaniker/ in EFZ
(Niveau G oder E)

Wenn du motivier t bis t und interes s ier t an einer spannenden und abwechs lungs reichen Lehr zeit, 
dann freuen wir uns  auf deine Bewerbung. Bitte s ende uns  deine volls tändigen Unter lagen mit Foto, 
Lebens lauf, Motivations s chreiben, Zeugniskopien der letzten zwei J ahre und Multicheck oder 
Bas ic- Check für den entsprechenden Beruf per E-Mail zu. Weitere Informationen zu uns eren 
Lehr s tellen findes t du unter www.s otax.com /jobs . Selbs tver s tändlich s tehen wir dir auch bei Fr agen 
zu uns eren Ausbildungsm öglichkeiten jeder zeit gerne zur Ver fügung.

SOTAX AG  |   Nordr ing 1  |   4147 Aes ch  |   Schweiz
J as min Schär li  |   Human Res ources
Tel. +41 (0)61 487 54 83  |   jasmin.s chaer li@s otax.com

www.s otax.com

Öffnungszeiten:
17./18.11.2016  10.00 - 19.00 h
19.11.2016          9.00 - 16.00 h

1./2.12.2016      10.00 - 19.00 h
3.12.2016            9.00 - 16.00 h

mit Verpflegungsmöglichkeit im
Weihnachtsbeizli!!

Display Service Logistics AG
Bahnhofstrasse 17
4448 Läufelfingen

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

GROSSER 
WEIHNACHTS-
RAMPENVERKAUF

70% Rabatt
auf das gesamte Sortiment

NUR BARZAHLUNG!
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Bin Schweizerin

suche Arbeit
in Privathaushalt.

Telefon 079 428 05 64

Adventskonzerte 2016
Brass Band Konkordia Büsserach
Donnerstag, 8. Dezember 2016, 20.00 Uhr
Pfarrkirche St. Peter Büsserach

Sonntag, 11. Dezember 2016, 16.30 Uhr
Stadtkirche St. Martin Rheinfelden

Offene Stellen

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Zeitungs-
leser
sind
immer
gut

orientiert

Suchen Sie  
eine neue Stelle?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch



Veranstaltungen und Empfehlungen

SONNTAG, 4. DEZEMBER 

AUF DAS GESAMTE 
MIGROS-SORTIMENT
Ausgenommen sind Migros Restaurant, Migros Gourmessa, Auto-Waschstrasse, Gebühren-
säcke und -marken, Vignetten, Depots, Taxkarten, Serviceleistungen inkl. Leistungen des 
M-Service, E-Loading, iTunes/App-Karten, SIM-Karten, Gutscheine, Geschenkkarten und 
Smartboxen. Nicht gültig für Catering Service.

MIGROS OBERWIL
MIGROS PARADIES Allschwil

Sonntagsverkaufggggg
                          in Ihrer Migrosggg

                  Paradies und Oberwil
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PRAXISÜBERGABE per 1 JANUAR 2017 
Frau Dr. med. M. Büchner, Augenärztin FMH 

Hauptstrasse 1, 4102 Binningen, Tel. 061 423 00 40, Fax 061 423 00 44 
praxisbuechner@hin.ch

Alles hat seine Zeit!  

Schon einiges über das offizielle Rentenalter hinaus, werde ich meine Praxis per 1.1.2017 
Herrn Dr. med. Tilo Blechschmidt  

übergeben. Er ist ein erfahrener, langjähriger Mitarbeiter des Augenspitals Basel. 

Ihnen allen möchte ich für das mir geschenkte Vertrauen herzlich danken.  
Ich habe Sie gerne, zum Teil über sehr viele Jahre augenärztlich betreut und begleitet. 

Für Ihre Zukunft wünsche ich Ihnen alles Gute. 
Ihre Frau Dr. med. Madeleine Büchner 11
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Aktuelle Bücher 
aus dem 

www.reinhardt.ch



Der SC Therwil startet mit 
einem Unentschieden!

Die Therwiler Junioren 
um ihren Starspieler 
Max Lo Presti, schweiz-
weit drittbeste Junio-

ren im Schnellschach unter 16 Jahren, 
konnten ein sehenswertes 2:2 erkämpfen. 
Lange sah es sogar noch besser aus, ein 
4:0-Sieg wäre möglich gewesen, jedoch 
haben Luca Hunziker, noch mit Trainings-
rückstand, sowie Sandro die Gewinnzüge 
nicht gefunden. Max Lo Presti am 1. Brett 
sicherte sich den Sieg gegen den Nati-
onalkadertrainingskollegen U16 Can-Elian 
Barth (bester Spieler im Kt. Aargau). Auch 
Eric Rüttimann am 2. Brett, (noch) nicht im 
Nationalkadertraining, konnte sich gegen 
Oliver Angst (bester Spieler im Kt. Solo-
thurn), ebenfalls Junior-Nationalkadertrai-
ningskollege, durchsetzen.
Das nächste Spiel wird am 10. Dezember 
in Echallens stattfinden. Dort wird man 
auf niemand Geringeren als auf den FC 
Basel des Schweizer Juniorenschach tref-
fen. Der Schachclub Echallens ist mit drei 
Schweizer-Meister-Titeln in Serie derzeit 
das Mass aller Dinge. Der Eintritt für das 
Meisterschaftsspiel ist frei. Einlass ist um 
9.45 Uhr. Es werden zwei Meisterschafts-
runden ausgetragen um 10 Uhr, die zwei-
te um 14 Uhr.

Volleyball
Agenda für Volleyball Therwil
in der 99er Sporthalle
Freitag, 2. Dezember
20.30 Uhr: Damen 4. Liga – VBC Allschwil

Samstag, 3. Dezember
13 Uhr: Damen 2. Liga – VBC Bubendorf
Herren 3. Liga Therwil 2 – TV Muttenz
Therwil 3 – VBC Allschwil

15 Uhr: Damen 1. Liga – VBC Bern
Damen 3. Liga Therwil – TV Muttenz

17.30 Uhr: Damen NLB – Genève Volley

Mittwoch, 7. Dezember
20.30 Uhr: Herren 2. Liga – KTV Riehen

Unihockey
Sporthalle Sandgruben Basel
Samstag, 3. Dezember
16 Uhr: Damen NLB
Unihockey Basel Regio –
Hot Chilis Rümlang-Regensdorf

19 Uhr: Junioren U21 B
Unihockey Basel Regio –
Unihockey Fribourg

Sportagenda

Zum Vereinsabend trafen sich die Mitglie-
der der SGO im APH Dreilinden. Einmal 
mehr genossen wir das weihnachtliche 
Ambiente, das feine Essen und die Gast-
freundschaft im APH. Neben den Aktiven 
folgten auch viele bestandene Ehrenmit-
glieder der Einladung. Traditionell bildet 
der Vereinsabend auch einen gediegenen 
Rahmen für das Absenden des Endschies-
sens von Ende September.
Die beiden Schützenmeister, Toni Horn 
und Remi Lötscher, hatten alle Ohren auf 
sich gerichtet, als sie die Resultate der 
einzelnen Stiche bekannt gaben. Ein guter 
Mix von Glück und Können sind dabei
je nach Programm der Garant dafür, dass 
 alle Aktiven eine Chance haben, in einem 
der Stiche vorne mit dabei zu sein. 
Die guten Wetterbedingungen führten 
dazu, dass vor allem beim Endstich her-
vorragend geschossen wurde. Dass im 
Feld A letztendlich erst die «Hunderter-

wertung» über den Sieg entschied, legt 
Zeugnis davon ab. Das Feld D der Armee-
waffen wurde klar dominiert von François 
Stöckli. Gleich drei verschiedene Akteure 
teilten sich die ersten Plätze in den ande-
ren drei Konkurrenzen. 

Aus den Ranglisten:
Endstich: Kat. A: 1. Rickenbach Käthi 
(97),883); 2. Borer Ruedi (97); 3. Schmidli 
Ruedi (93). Kat. D: 1. Stöckli François (96); 
2. Frey Stephan (93); 3. Horn Anton (88); 
4. Lötscher Remigius (88). Differenzler: 1. 
Schmidli Ruedi (0 Punkte/88,88); 2. Frey 
Stephan (1/92,93); 3. Breitenmoser Paul 
(1/81,82).
Plauschstich: 1. Halldorsson Hjörvar; 2. 
Stöckli François; 3. Breitenmoser Paul; 4. 
Lötscher Remigius.
Losstich: 1. Borer Ruedi; 2. Breitenmoser 
Paul; 3. Rickenbach Käthi, 4. Halldorsson 
Hjörvar.

Schützengesellschaft Oberwil:
300 m Endschiessen 2016

Zum Start der Rückrunde 
spielte das NLB Team
von VB Therwil auswärts 
in Cheseaux
Zu Hause gewann Therwil klar mit 3:0, we-
niger deutlich schien es nun zu werden, 
die Waadtländerinnen zeigten diesmal ein 
besseres Spiel. Dennoch gelang es den 
Gästen, in jedem Satz in der wichtigen 
Schlussphase einen Zahn zuzulegen und 
die 25 Punkte zuerst zu erreichen. VBC 
Cheseaux–VB Therwil 0:3 (19/21/22). Die 
Leimentalerinnen rücken damit wieder auf 
den 4. Rang vor. Es wird sehr spannend in 
der starken Westgruppe, wer die ersten 4 
Plätze erreichen wird, um in den Final-
poule zu gelangen. Therwil muss also in 
jedem Spiel eine gute Leistung zeigen, 
sonst reicht es nicht. So auch am kom-
menden Samstag, wenn Tabellenverfol-
ger Genf in die 99er Halle kommt (Anpfiff 
um 17.30 Uhr). Vorher werden noch drei 
Damen- und zwei Herrenmannschaften 
des VBT um Punkte kämpfen. Und am glei-
chen Nachmittag findet in der 99er Halle 
die Ehrung der Therwiler Sportpreisträger 
statt.
Im Cornèrcard Swiss Cup starteten die 
Therwiler Volleyballerinnen am letzten 
Sonntag auswärts gegen den 1. Ligisten 
Wetzikon. Mit dem klaren 3:0-Sieg gehts 
für sie am 11. Dezember in Chur weiter in 
diesem Wettbewerb.
Die 1.-Liga-Damen verloren gegen Muri 
Bern in einem guten Spiel gegen den Ta-
bellenzweiten und bleiben das Schluss-
licht. Sie spielen am Samstag zu Hause um 
15 Uhr gegen den VBC Bern und hoffen 
auf Punkte, auch wenn die Bernerinnen 
weit vorne in der Tabelle stehen. Können 
die Therwilerinnen ähnlich stark auftreten 
wie gegen Muri Bern, dann ist diese Hoff-
nung auf Punkte realistisch.

Die Therwilerin Jana Quarin muss mit dem 
1.-Liga-Team zu Punkten kommen.
 Foto: zVg Heinz Schmid

Ringer-Club Therwil: Turniersieg am Heimturnier
von Guillaume Muespach
Am internationalen Nachwuchsturnier in 
Therwil haben insgesamt 143 Ringer aus
drei Nationen teilgenommen. Unter den 
Ringern aus der Schweiz waren auch vier 
Ringer aus dem Heimverein Therwil.
In der Gewichtsklasse 34,5 kg kämpfte Etor 
Carmino. Den ersten Kampf konnte er nach 
einer Leistungssteigerung durch Schulter-
sieg gewinnen. Den zweiten Kampf verlor 
er, ehe er noch einen Kampf gewinnen 
konnte und einen verlor. Am Ende konnte 
er sich verdientermassen die Bronzemedail-
le umhängen lassen.
In der Gewichtsklasse 36,8 kg war der Rou-
tinier Guillaume Muespach am Werk. Im 
ersten Kampf zeigte er eine souveräne Leis-
tung und er gewann völlig verdient durch 
technische Überlegenheit. Auch die nach-
folgenden Kämpfe konnte er gewinnen, 
musste dann aber gegen einen Ringer aus 
Deutschland eine knappe Punktenieder-
lage hinnehmen. Mit einem weiteren Sieg 

schloss der junge Leymener das Turnier ab. 
Am Ende durfte er die Goldmedaille in 
Empfang nehmen, trotz der Niederlage, da 
alle drei Podestplätze die gleiche Anzahl 
Siege und Niederlagen hatten, Guillaume 
Muespach aber das beste Resultat.
In der Gewichtsklasse 59 kg war die 
Schwester von Guillaume, Laetitia Mues-
pach im Einsatz. Den ersten Kampf konnte 
sie gewinnen, leider verlor sie dann aber 
die nächsten drei Kämpfe und am Ende war 
sie als Sechste klassiert.
In der Gewichtsklasse 66 kg war Gabriel 
Eckl zum ersten Mal diese Saison im Ein-
satz. Den ersten Kampf konnte der Aescher 
für sich entscheiden. Den zweiten Kampf 
musste er leider verloren geben. Den drit-
ten und vierten Kampf gewann er dann 
wieder, womit er die Bronzemedaille im 
Sack hatte.
Wir gratulieren den Therwiler Ringern zu 
diesen Erfolgen.

Rang 3
verteidigt
Zum Rückrunden-Start 
reiste das Männer-
team von Unihockey 
Regio Basel zum unangefochtenen Nati-
onalliga-B-Leader aus Zug. Gemeinsam 
hatten beide Teams, dass in der Woche 
zuvor ihre eindrücklichen Siegesserien 
ein Ende fanden. Während die Leimenta-
ler  acht Siege in Folge aneinanderreihen 
konnten, waren es bei Zug United sogar 
deren elf Serienerfolge.
Bereits im Hinspiel zeigte sich, dass die 
Zuger fähig sind, ein hohes Tempo zu ge-
hen und bemüht sind, dem Gegner we-
nig Zeit und Raum im Spiel mit dem Ball 
zu geben. Mit ihrem Tempo und der Ge-
nauigkeit in den Angriffsauslösungen 
gelang es ihnen, mehrmals gefährlich 
vor dem Gästegehäuse aufzutauchen. So 
war es mehr dem Zuger Unvermögen vor 
dem gegnerischen Tor als der Gegen-
wehr der Leimentaler geschuldet, dass 
es zur ersten Pause nur 3:2 zugunsten 
des Heimteams stand. Je länger das Spiel 
dauerte, desto grösser wurde jedoch die 
Überlegenheit des Leaders, was zuletzt 
auch zu einem verdienten 11:2-Sieg der 
Zuger führte. Basel Regio wurden klar 
die Grenzen aufgezeigt.
Nach der 2:11-Schlappe vom Vortag 
 gegen Zug United zeigte das Fanion-
team am Sonntag wieder sein wahres 
Gesicht und schickte UH Gordola mit 
 einer 9:6-Niederlage nach Hause. Basel 
war über das ganze Spiel gesehen das 
stärkere Team und hatte vor allem die 
eigenen Emotionen besser unter Kont-
rolle.

Fast auf Augenhöhe
Das Frauenteam, das ebenfalls in der 
 Nationalliga B spielt, unterlag Wald-
kirch-St. Gallen auswärts mit 3:2. Nach 
dem Sieg am vorletzten Wochenende 
machte sich das Team um Headcoach 
Niemi berechtigte Hoffnungen auf wei-

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Der regionale Fussballbetrieb ruht. Jein. 
Zumindest auf dem Rasen ist seit eini-
gen Wochen die Vorrunde beendet. 
Aber am letzten Wochenende fand be-
reits zum 13. Male der traditionsreiche 
Raiffeisencup in der 99er-Sporthalle in 
Therwil statt. Ein Anlass für Junioren C, 
D, E und F. Und es ist nicht übertrieben, 
wenn wir behaupten, dass es das grosse 
Stelldichein aller Leimentaler Fussball-
vereine ist. Kein Wunder, dass die 
schmucke Spielstätte zum Epizentrum 
von Gross und Klein wurde, denn ob 
Binggisse oder bereits Jungs – der An-
hang fieberte mit den Jungs und Mäd-
chen (mit jedem Jahr steigt die Anzahl 
fussballspielender Mädels) mit. Trotz 
sportlichem Ehrgeiz haben der Spassfak-
tor und die Fairness absoluten Vorrang.
Ein solcher Mammutanlass benötigt vie-
le Helferinnen und Helfer. Im FC Therwil 
hat es diese. Freiwillige, die Stunden, 
oder in diesem Falle ein Wochenende, 
opfern, damit der Nachwuchs spielen 
kann. Fussball in seiner Urform, fern 
jeglicher Mätzchen und Polemiken. 
Schon auch mit Taktik und Ordnung, 

aber mit kindlicher Freude und jugendli-
cher Unbeschwertheit. Was den Besu-
cher und Fussballfreund oft mehr er-
freut als die Spieler von Weltgrössen in 
der sogenannten «Königsklasse».
Aber eine derartige Veranstaltung wäre 
ohne Sponsoren nicht möglich. Und 
hier darf sich der FC Therwil glücklich 
schätzen, dass mit der Raiffeisenbank 
Therwil Ettingen und Stöcklin Sport Et-
tingen zwei Hauptsponsoren das Tur-
nier (mit-)tragen. Seit jeher. Diese Loya-
lität und Treue ist beispielhaft. Sie ist 
ein Zeichen der Verbundenheit dieser 
zwei im «BiBo-Land» verankerten Insti-
tutionen, die es ermöglichen, dass Hun-
derte von Kindern und Jugendlichen 
zwei Tage verbringen können, die prä-
gend sind. 
BiBo verzichtet bewusst auf Rangliste 
und Resultate. Denn alle haben gewon-
nen. Unsere Aufnahme soll für alle Teil-
nehmer stehen. Und wir freuen uns, 
wenn in einem Jahr erneut die kleinen 
Messis, Ronaldos und Xhakas um das 
runde Leder beim 14. Raiffeisencup 
kämpfen. Georges Küng

tere Punkte. Und das Team war gegen 
den Leader auch nahe dran. In einer 
 ausgeglichenen Partie stand es bis zur 
60. Minute (!) 2:2. Dann schlug das 
Schicksal – oder eben eine Ostschwei-
zerin – zu und erzielte 41 Sekunden
vor Abpfiff doch noch den Siegestreffer.
Das war natürlich eine bittere Pille und 
völlig unverdient. Das Team hat gerade 
in den letzten Spielen grosse Fortschritte 
gemacht (ein Punkt gegen das zweit-
platzierte Oberland, klarer Sieg gegen 
Tabellennachbar Floorball Riders). Dar-
auf gilt es nun weiter aufzubauen.

Hoch mit dem Pokal!
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Die Weihnachtszeit steht bevor und so-
mit auch der Weihnachtswettbewerb des 
«Birsigtal-Boten». In den Ausgaben vom 
24. November, 1. und 8. Dezember er-
scheinen die Spezialseiten:

Grosser BiBo-
Weihnachtswettbewerb

Wettbewerbsaufgabe:
In jedem Inserat befindet sich ein zusätzlicher Buch stabe. 
Lesen Sie deshalb jedes Inserat durch und ergänzen Sie 
die unten aufgeführte Zeile mit diesen Buchstaben.

Lösungen:
Die Lösungen vom 24. November, 1. und 8. Dezember 
2016 zusammen auf eine Post karte schreiben und ein-
senden an:

AZ Anzeiger AG
«BiBo-Weihnachtswett bewerb
Ermitagestrasse 13
4144 Arlesheim

Einsendeschluss:
Mittwoch, 14. Dezember 2016 (Datum des Post stempels). 
Absender mit Telefonnummer nicht  vergessen!

Die glücklichen Gewinner werden unter den richtigen 
Einsendungen ausgelost und Anfang Januar 2017 im 
Birsigtal-Boten publiziert! – Über den Wettbewerb kann 
keine Korrespondenz geführt werden. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen die Mitarbeiter der AZ Anzeiger AG und 
der Reinhardt Verlags AG/Cratander AG.
1. Preis: Ermacora AG, Oberwil
Einen Solis Multi Slow Juicer (verwandelt Früchte, 
Obst und Gemüse in vitaminreiche Drinks,
in leckere Smoothies mit viel Fruchtfleisch oder
erfrischende Desserts aus gefrorenen
Früchten) im Wert von  Fr. 300.–
2. Preis: Schuhhaus Dorenbach, Binningen
Gutschein im Wert von Fr. 100.–
3. Preis: Otto Dellenbach Garage AG, Oberwil
Abonnement für Waschanlage im Wert von Fr.  50.–
4.–10. Preis: Bücher aus dem Reinhardt Verlag
 4. Preis Schweizer Tapas (Tanja Rüdisühli)
 5. Preis Lange Schatten (Rolf von Siebenthal)
 6. Preis Unter den Trümmern verborgen (Anne Gold)
 7. Preis Hansdampf in allen Gassen Die Abenteuer von General 

J. A. Sutter (Helen Liebendörfer)
 8. Preis Der steile Weg ins Rampenlicht

(Christina & Christian Boss)
 9. Preis Erzähl mir von Weihnachten Die 24 schönsten 

 Geschichten von Prominenten zum Fest der Liebe
(Sherin Hafner-Kneifl)

10. Preis Schüfeli auf Bohnen Etwas andere Weihnachts-
geschichten (-minu)

Aktuelle Bücher 
aus dem

www.reinhardt.ch

 4104 Oberwil / 061 405 11 11

Ihr Garagist im Leimental

Otto Dellenbach Garage AG

Wir wünschen 
schöne Feiertage 
und ein Gutes 
Neues Jahr.
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Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut)
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22

Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR
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Grosse Auswahl für

die ganze Familie
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Reisegutscheine
bereiten immer Freude
DAS ideale Weihnachtsgeschenk

Beratung und Reservation
Telefon 061 765 85 00 www.eurobus.ch
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Elektrofachgeschäft	 Telefon	 061	406	30	20
Hauptstrasse	21	 Laden	 061	406	30	30
4104	Oberwil	 Telefax	 061	406	30	40
www.ermacora-ag.ch	 ermacora@ermacora-ag.ch

Mo – Fr 8.00 bis 19.00 Uhr
Sa 8.00 bis 17.00 Uhr
Hauptstrasse 43, 4104 Oberwil
Telefon 061 4031945
www.carbone.ch • info@carbone.ch

Gutschein 20%
(bis Ende Februar 2017)
Bei Abgabe dieses Inserats

• Geschenkkörbe
 bei uns für jeden Anlass

• Panettoni
 grosses Sortiment
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15 
Jahre
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haslerins_farbneu.pdf, auf bestellte Grösse skalieren 
Formatbegrenzungslinien weglassen

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Haslerdach

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, Isolationen 
 Bauspenglerei, Dachreparaturen, Dachfenstereinbau + Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil

Telefon 061 401 22 66, Fax 061 401 22 67

061 401 31 31
Wir sind die Spezialisten

für Badezimmer- und
alle anderen Umbauten

wir planen und organisieren diese von A bis Z.

Auch für alle Spenglerarbeiten, 
Flach- und Steildach sind wir vom Fach.

Ausstellung und Werkstatt 
Binningerstrasse 43+45, 4104 Oberwil 11
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Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung
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Grosser BiBo-
Weihnachtswettbewerb



Dies und DasVeranstaltungen

Kursangebote

Publireportage

Weihnachtsaktion «Gschänkli für Seniore» – 
etwas Gutes tun. Helfen auch Sie, 140 Wünsche 
von einsamen Menschen zu erfüllen!

Die bezaubernde Aktion «Gschänkli für 
Seniore» jährt sich zum neunten Mal in 
Basel. Im M-Parc am Dreispitz steht seit 
26. November bis 18. Dezember auch in 
diesem Jahr im 1. Stock am Kundendienst 
der festliche Weihnachtsbaum. Ge-
schmückt ist der Baum mit Wunschzetteln 
von 140 Seniorinnen und Senioren aus 
 Alters- und Pflegeheimen in der Region 
Basel. Begeisterte Passanten pflücken ei-
nen Wunschzettel vom Weihnachtsbaum, 
kaufen das Geschenk und schreiben ein 
paar persönliche Zeilen und Weihnachts-
wünsche für den ausgewählten betagten 
Menschen.
Das Geschenk wird dann unter den Baum 
gelegt und zur Weihnachtszeit von den 
fleissigen Weihnachtswichteln von Home 
Instead Seniorenbetreuung Basel an die 
Seniorinnen und Senioren überreicht.
«Diese Momente, wenn wir die Geschen-
ke übergeben, sind jedes Jahr aufs Neue 
sehr berührend, da wir in viele dankbare 
Gesichter und funkelnde Augen blicken 
dürfen», berichtet Chantal Candrian, Mar-

ketingverantwortliche von Home Instead 
Seniorenbetreuung Basel.
Kuscheldecken, Schals, Parfüms, Malstif-
te – die Wünsche sind klein und vielfältig. 
Wie auch bei Emma B., 91 Jahre alt, wel-
che seit zwei Jahren im Altersheim wohnt. 
Sie geniesst das Unterhaltungsprogramm, 
insbesondere den Malkurs, an welchem 
sie regelmässig teilnimmt. Ein schöner 
Rahmen für eines der selbst gemalten Bil-
der steht auf der Weihnachtswunschkarte 
von Emma B. Dieses Geschenk würde sie 
sehr freuen und ihr einen beglückenden 
Moment der Dankbarkeit bescheren.
«Gschänkli für Seniore ist eine wundervol-
le Aktion und eine tolle Gelegenheit, die 
Bewohner zu berücksichtigen und denjeni-
gen eine grosse Freude zu machen, welche 
einsam sind und sich finanziell nicht viel 
leisten können», so die  Leiterin Betreuung 
und Pflege des Altersheims. Sie ist von der 
Grosszügigkeit der Bevölkerung beim Er-
füllen der «Gschänkli»-Wünsche beein-
druckt. Ein grosses Dankeschön an alle 
Beteiligten.

Chantal Candrian von Home Instead Seniorenbetreuung nimmt den Wunschzettel von 
Emma B. entgegen.

Zen ist eine Richtung des Mahayana-Bud-
dhismus. Die Zenmeditation wurde im 
Westen so beliebt, weil sie nicht eine Reli-
gion ist, sondern eine Lebenshaltung, die 
sich auf verschiedene Bereiche übertra-
gen lässt. Im Zentrum von Zen steht 
 Zazen, das Sitzen in der Lotus- bzw. Halb-
lotushaltung. Zazen wird in der Region 
unter anderem im Meditationsraum «Mu-
kitaimon» an der Bahnhofstrasse 19 in 
Witterswil praktiziert, und zwar jeden 
Donnerstagabend. Wer Interesse hat, 
kann sich an jedem Donnerstag um 19.45 
Uhr, im Dojo (Meditationsraum) einfin-
den. Heute, 1. Dezember, findet für Neu-
gierige einmalig ein Einführungsabend 
statt.

Lange Tradition
Im 12. Jahrhundert kam der Chan-Bud-
dhismus von China nach Japan und entwi-

Heute: Offene Tür im Zen-Dojo Witterswil

ckelte sich dort zur Zen-Kultur. Zen gilt als 
«wegloser Weg» oder als «das torlose 
Tor». Es ist ein reduktionistischer Weg, im 
Hier und Jetzt zu leben. Die Illusion, dass 
es ein Ich gibt, soll überwunden werden; 
so sieht es der Buddhismus. Das Dojo 
«Mukitaimon» gehört der Soto-Schule 
an, in der man zur Wand hin meditiert. 
Ziel ist die Preisgabe jeder Erwartung. Da-
rum bedeutet «Mukitaimon» auch «das 
Tor der Nichterwartung». Zenmeister Jörg 
Shosan Kogetsu Bader aus Reinach prakti-
ziert Zazen seit 35 Jahren. Er hat seine 
Weihen von bedeutenden Zenmeistern er-
halten und darf selbst Mönche ordinieren. 
Shosan Kogetsus spirituelle Blutlinie geht 
bis auf Buddha zurück. Vor Kurzem ordi-
nierte er Fabian Fusan Eckert zum Mönch. 
Zazen ist in einer Zeit der Hektik und des 
Multitaskings eine Möglichkeit, sich aus 
der Gedankenfülle auszuklinken. Es geht 
aber nicht um eine therapeutische Instru-
mentalisierung, sondern um eine zweck-
freie Meditation ohne Erwartung. Gerade 
sie befreit den Geist von der Anhaftung. 
Wer im Dojo in Witterswil schnuppern 
will, braucht keinerlei ideologischen oder 
religiösen Hintergrund mitzubringen. Da 
es um die Leere geht und nicht um dog-
matische Inhalte, muss auch niemand Be-
kehrungsversuche befürchten.

Thomas Brunnschweiler

Zenmeister Jörg Soshan Kogetsu Bader und 
Mönch Fabian Fusan Shinkangen Eckert.

Basler Madrigalisten mit 
Meisterwerk der spani-
schen Spätrenaissance
Auf Einladung von Kultur in Reinach sind 
die Basler Madrigalisten wieder in Reinach 
zu Gast, und zwar am kommenden Sonn-
tag, 4. Dezember, 17 Uhr. Sie singen 
unter der Leitung von Raphael Immoos in 
der kath. Kirche St. Nikolaus ein Meister-
werk der spanischen Spätrenaissance: das 
Requiem von Tomás Luis de Victoria. Ver-
mutlich war es seine letzte Komposition, 
der er derart viel Bedeutung beimass, dass 
er sie 1605 von der königlichen Druckerei 
in Madrid herausgeben liess.
Der Komponist veröffentlichte als Krönung 
seines Lebenswerks 1605 sein Requiem 
Officium defunctorum, die berühmte Ver-
tonung der lateinischen Totenmesse. Ge-
schrieben für die Feierlichkeiten zur Bei-
setzung der Kaiserin Maria von Spanien 
machte das kunstvolle und berührende 
Werk schon auf seine Zeitgenossen enor-
men Eindruck und avancierte schnell zum 
Klassiker der Chormusik der Spätrenais-
sance. Die Basler Madrigalisten präsentie-
ren das sechsstimmige Requiem dieses 
grössten spanischen Vertreters der klassi-
schen Vokalpolyphonie in exklusiv solisti-
scher Besetzung – eine kostbare und sel-
ten zu hörende Musik voll mystischer 
Ausdrucksstärke.
Dieser Chorgesang wird in der katholi-
schen Kirche St. Nikolaus besonders zur 
Geltung kommen und eine bewegende 
Einstimmung in die Adventszeit sein, fern-
ab der alltäglichen Hektik. Beginn: 17 Uhr, 
Eintritt: Fr. 30.–, Abendkasse 16.15 Uhr.
Weitere Informationen: www.kir-bl.ch. 
Kultur in Reinach dankt ganz herzlich für 
die Unterstützung des Konzertes durch 
kulturelles bl. Christian Hickel

Advents-Orgelkonzert
Sonntag, 11. Dezember, 17 Uhr
kath. Kirche Heilig Kreuz 
Margarethenstrasse 32
Binningen

Es erklingen Werke von J. S. Bach, 
D. Buxtehude und J. Pachelbel. 
Der Eintritt ist frei!

Márton Borsányi ist Organist an der ref. 
Kirche Oberwil. Er hat zahlreiche Ausbil-
dungsabschlüsse: Orgel, Cembalo, Gene-
ralbass und Ensembleleitung. Seine Liebe 
gilt der Alten Musik. Diese Musik ist für die 
Binninger Orgel prädestiniert. Hoher Hör-
genuss ist also garantiert. Das Konzert 
dauert ca. 1 Stunde. Anschliessend sind al-
le zu einem Apéro im Kirchgemeindezent-
rum eingeladen. Musik zu Heilig Kreuz

Neue Freizeitkurse 
für Erwachsene:
Selbstverteidigung für Jung und Alt 
ab 9. Januar 2017, VKW-Binningen 
(Verein Kreatives Wirken Binningen)

Wie können wir 
uns selber besser 
auf der Strasse 
und allgemein in 

der Öffentlichkeit schützen? Dieser Kurs 
richtet sich an Menschen, welche sich 
oder ihre Situation verändern und mehr 
innere Sicherheit und Selbstvertrauen ge-
winnen möchten. Mittels Meditation, 
Körperwahrnehmung, Innerer Arbeit und 
Befreiungstechniken, lernen Sie eine Ba-
sis, um privaten und beruflichen Heraus-
forderungen und Auseinandersetzungen 
gelassener gegenüberzustehen.
Es hat noch freie Plätze, also sichern Sie 
sich Ihren Platz jetzt! Unsere Geschäftsstel-
le, Frau Bettina Wild, erteilt Ihnen gerne 
Auskunft info@vkw-binningen.ch, Tel. 077 
449 16 94 oder www.vkw-binningen.ch. 
Wir freuen uns auf Sie und heissen Sie herz-
lich willkommen bei uns.

Gewaltfreie Kommunikation
ab 11. Januar 2017, VKW-Binningen 
(Verein Kreatives Wirken Binningen)
Wir erleben immer wieder Konflikte, egal 
ob im beruflichen Bereich, in der Familie 
oder auch im Freundeskreis. Dabei kann 
man mit der falschen Sprache vieles zer-
stören. 
In diesem neuen Kurs üben Sie, sich 
 ehrlich auszudrücken und einfühlsam 
 zuzuhören. Die Grundlagen helfen uns, 
unübersichtliche und angespannte Siuta-
tionen zu entwirren. Sie lernen auch die 
Grundlagen der Gewaltfreien Kommuni-
kation kennen und wenden sie an eigenen 
Beispielen aus dem Alltag an.
Es hat noch freie Plätze, also sichern Sie 
sich Ihren Platz jetzt! Unsere Geschäftsstel-
le, Frau Bettina Wild, erteilt Ihnen gerne 
Auskunft info@vkw-binningen.ch, Tel. 077 
449 16 94 oder www.vkw-binningen.ch. 
Wir freuen uns auf Sie und heissen Sie herz-
lich willkommen bei uns. 

Der Vorstand und die Geschäftsstelle 
VKW-Binningen

Veranstaltungen

Die EBM-Genossenschaft 
wählte ihre Delegierten

Die Delegiertenversammlung (DV) bildet 
das oberste Organ der EBM. Exklusive 
Allschwil, wo die Wahl Anfang Dezem-
ber wiederholt wird, besteht die Dele-
giertenversammlung für die Periode 
2017 bis 2020 vorerst aus 192 gewählten 
Delegierten. Davon sind 126 bisherige 
und 66 neue. Komplettiert wird die DV 
mit 106 Vertretern von öffentlich-rechtli-
chen und privaten Grosskunden und den 
13 Mitgliedern des Verwaltungsrates der 
EBM.
Seit ihrer Gründung im Jahr 1897 ist die 
EBM als privatrechtlich organisierte Ge-
nossenschaft international im Sektor 
Energie tätig. Aktuell umfasst die Ge-
nossenschaft über 50 000 Mitglieder 
und gehört damit zu den grössten der 
Schweiz. Gemäss Statuten wählt die Ge-
nossenschaft im Rhythmus von vier Jah-
ren ihre Delegierten, welche ihre Rechte 
an den jährlich stattfindenden Delegier-
tenversammlungen wahrnehmen. Wahl-
kreise sind die 60 politischen Gemeinden 
im Netzgebiet der EBM. Davon liegen 25 
im Kanton Basel-Landschaft, 23 im Kan-
ton Solothurn und 12 im Elsass. 
In den zwölf Gemeinden Allschwil, Biel-
Benken, Binningen, Breitenbach, Burg, 
Dornach, Hagenthal-le-Bas, Hégenheim, 
Himmelried, Münchenstein, Reinach und 
Rodersdorf gab es mehr Kandidierende 
als verfügbare Sitze. Die Wahl der Dele-
gierten wurde vom Büro der Delegier-
tenversammlung organisiert und durch-
geführt. Ein von ihm gewähltes zentrales 
Wahlbüro unter der Leitung von Walter 
Märki, Birsfelden, überwachte die 
Stimmabgabe und ermittelte am 25. No-
vember die Wahlergebnisse. (pd/kü)
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         Gute            Adressen
    im Leimental

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
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Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.
Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie
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Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

1122108

Das Leimental erstreckt sich über zwei Kantone (Ba-
sel-Landschaft, Solothurn) und zwei Länder (Schweiz, 
Frankreich), umfasst 17 politische Gemeinden (vier 
davon liegen «ennet der Grenze» auf französischem 
Territorium) und zählt über 60’000 Einwohner. Ten-
denz steigend. Die Ortschaften heissen – «vo hinge 
füre» in Anlehnung an das Buch des Verkehrsvereins 
Leimental, das anlässlich des 100-jährigen Bestehens 
(2001) herausgegeben wurde und bei der Buchhand-
lung Bider + Tanner, Basel, bezogen werden kann – 
wie folgt: Wolschwiller (F), Burg, Biederthal (F),  
Rodersdorf, Liebenswiller (F), Leymen (F), Hofstetten-
Flüh, Mariastein, Metzerlen, Biel-Benken, Bättwil, 
Witterswil, Ettingen, Therwil, Oberwil, Bottmingen 
und Binningen. Die BLT-Tramlinien 10 und 17, die 
BLT-Buslinien 37, 47, 59, 60, 61 und 64, die Postauto-
Linien 68 und 69 sowie die BVB-Linien 2 und 34 ver-
binden das Tal mit der Stadt Basel und Agglomeration. 
Die superbe Erschliessung des Leimentals durch den 
öffentlichen Verkehr veranlasste den «BiBo» im Herbst 
2001, einen Frontartikel mit dem legendären Titel 
«Rodersdorf – Paris – und nur einmal umsteigen» zu 
verfassen. Wir haben uns auf der Internetseite des 
Verkehrsvereins Leimental (siehe auch www.leimen-
tal.ch) umgeschaut und erlauben uns, folgende Be-
schreibung zum und über das Birsig- und Leimental 
zu publizieren: 
«Das liebliche Leimental am Fusse des Juras hat in den 
letzten 100 Jahren eine starke Wandlung erfahren. 
Was sich um 1900 noch als Tal der Bauern respektive 
Versorgungsgegend von Basel präsentierte, hat sich 
via Arbeitsreservoir der Grossindustrie zur Wohnland-
schaft und zum Naherholungsgebiet der Stadt Basel 
gewandelt. Der Aufschwung verlief parallel zur Ent-
wicklung der Stadt Basel, deren Industrie und zum 
Ausbau der Birsigthalbahn (respektive der BLT). Arbei-
teten vor 100 Jahren die meisten Leimentaler noch in 
der Landwirtschaft oder als Handwerker im eigenen 
Dorf, so wurde nach und nach Basel der Arbeitsort der 
meisten Talbewohner. 

Anfang des letzten Jahrhunderts prägten die Bräuche 
und das alte überlieferte Gedankengut noch das Dorf-
leben. Je mehr die Industrialisierung fortschritt, umso 
mehr ging davon verloren. Zum Glück schlossen sich 
Interessierte zusammen und sorgten dafür, dass mög-
lichst viel des Kulturgutes erhalten blieb. Die vielen 
neu im Leimental auftretenden Dialekte respektive 
Sprachen sowie Fernsehen und Radio lassen die in je-
dem Dorf gesprochenen Nuancen des Dialektes ver-
schwinden. So kann man nicht mehr auf Anhieb fest-
stellen, ob das Gegenüber aus Oberwil, Therwil oder 
Metzerlen kommt. Der 1901 im Zusammenhang mit 
dem Ausbau der Birsigthalbahn gegründete Verkehrs-

verein des Birsig- und Leimentals setzte sich von Be-
ginn weg zum Ziel, sich für das Kulturgut einzusetzen.
Anfänglich standen sicher preiswerte Fahrpreise der 
BTB (Birsigthalbahn), die Werbung für das Tal und die 
bestehenden Kurbäder (jawohl, Sie haben richtig ge-
lesen!), das Wandergebiet und die BTB im Vorder-
grund. Sicher war auch die Förderung des Tourismus 
und die Attraktvität des Tals für erholungshungrige 
Basler eine wichtige Aufgabe. Bald aber ging es um 
das Vertrautmachen der neu angesiedelten Einwoh-
ner mit den vorhandenen Bräuchen und Kulturdenk-
mälern. Auch die Erhaltung von besonderen Sehens-
würdigkeiten, zum Beispiel der Ruine Landskron oder 
der Chällegrabenschlucht. 

Heute sind nach über 100 Jahren die Vorzeichen für 
den nun als Verkehrsverein Leimental (VVL) auftre-
tenden Verein anders. Der grosse Tourismusstrom 
blieb aus; das Leimental wird nun als Naherholungs-
gebiet für die Stadt Basel genutzt. Der Verein organi-
siert Besichtigungen von Museen, Dörfern, Ruinen, 
Ausstellungen und Firmen des Birsig- und Leimentals. 
Interessante Exkursionen und Vorträge im Zusam-
menhang mit dem Tal und seiner Umgebung runden 
das Angebot ab. So manche gut erhaltene Häuserzei-
le oder interessante Anekdote eines gestandenen Lei-
mentalers erfreut die Mitglieder. Die Broschüre «Lei-
mental von Binningen bis Burg» (Druck erfolgte beim 
Reinhardt Verlag) wurde im April 2014 in ihrer bereits 
8. Ausgabe überarbeitet. Die beiden Veröffentlichun-
gen, das Buch «vo hinge füre» und die Broschüre, sind 
eine wertvolle Hilfe beim Erkunden des «BiBo-Lan-
des». Für jede Jahreszeit sind geeignete Wanderrou-
ten enthalten. Von dem Oberwiler Bernhardsberg, 
dem Therwiler Stutz, dem Ettinger Amselfels, der 
Landskron, den Liebenswiller- und den Rodersdorfer-
Reben aus erlebt man jeweils einen neuen Blickwinkel 
und sieht, wie wunderschön und faszinierend «unser 
Tal, das Leimental» ist. Georges Küng

«Birsig- und Leimental – unser Tal»

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens 
in Therwil. 

Alles für 
Ihren guten 
Schlaf. 11
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Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch
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Wir freuen uns auf Ihre Reservation! 
Charlotte und Meinrad Gschwind mit Team

Was lauft in der Rose?
Im Dezember:

• Unsere beliebten Cordon-bleu-Variationen
• Liebhabereien wie Kalbskopf oder Kutteln.
• und natürlich unsere beliebten Klassiker
Silvester 2016/2017 31. Dez. ab 19.00

Gemütlicher Jahresübergang mit einem feinen Vier-Gang-Menü, oder 
einem von vier A-la-carte-Gerichten.

Reservierung obligatorisch

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn
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Mobile Fusspflege für Sie und Ihn  
im unteren Baselbiet nach telefonischer Vereinbarung.

Öffnungszeiten:
Mo–Do 7.30–19.00
Fr 7.30–16.00
Sa 7.30–16.00

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 | oberwil@ferien-insel.chwww.ferieninsel.travel

Gut beraten in die weite Welt.
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Wir wünschen Ihnen einen ruhigen Advent, schöne Weihnachten und 
freuen uns auf Ihren Besuch. derweinschlemmer | Hauptstrasse 43  
4104 Oberwil | T. 061 599 73 92 | www.weinschlemmer.ch

Schenken Sie Genuss.11
3

9
5

4
2

Foto: zVg



Weitere Artikel finden Sie auf den 
Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Der St. Jakob-Park feierte Geburtstag

Zu seinem «Fünfzehnjährigen» schmiss 
das Shopping Center St. Jakob-Park in 
 Basel vergangenes Wochenende eine 
 veritable Party. Und was für eine! Neben 
jeder Menge toller Aktionen für seine 
Kundinnen und Kunden gab es eine 
 grosse Charity-Versteigerung – bei der 
es auch den einen oder anderen Star zu 
ersteigern gab. Der Erlös geht an einen 
guten Zweck. 
Am Samstag stand Rafael Beutl am 
 Auktionstisch und brachte so manches 
«Schmankerl» unter den Hammer. So 
konnte zum Beispiel ab 5000 Franken für 
einen nagelneuen Mini One First ge-
boten werden. Für einen Studiobesuch 
bei Musiker Baschi wurden 320 Franken 
geboten. Wobei das Strahlen des Ge-
winners eigentlich unbezahlbar war. Ein 
Wohnzimmerkonzert von Popstar Jesse 
Ritch, welcher vor Ort eine Kostprobe 
von sich hören liess, gab es für 900 Fran-
ken. Auch Rafael Beutl versteigerte sich 
kurzerhand selbst. 200 Franken holte 

das Fitnessmodel für den guten Zweck in 
die Kasse. 

Fr. 15 600.– für Kinder und  Jugendliche 
Auch der Auktionator selbst hatte Grund 
zur Freude. Der Gesamterlös von 15 600 
Franken kann sich mehr als sehen lassen. 
Er kommt der Organisation «familea Ba-
sel» zugute, welche ihn für ihre Kinder- 
und Jugendheime verwendet. «Eine tolle 
Sache, schliesslich sind Kinder unsere Zu-
kunft», so Beutl, der selbst bald Papa 
wird. Rundum zufrieden mit dem Ge-
burtstags-Wochenende zeigte sich auch 
St.-Jakob-Park-Centerleiter Daniel Zim-
mermann: «Die Feier selbst und der Erlös 
der Versteigerung haben unsere Erwar-
tungen übertroffen. Wir hätten uns kein 
schöneres Geburtstagsgeschenk wün-
schen können, als die Bestätigung, dass 
wir unglaublich tolle Kundinnen und Kun-
den haben.» Und diese bleiben dem «Jog-
geli» sicherlich auch in den nächsten 15 
Jahren treu! (pd/kü) 

0% Lea sing auf al le 
VW La ger fahr zeu ge.

Grosspeter AG, Schönaustrasse 25, 4058 Basel, tel. 061 690 93 43, www.grosspeter.ch
Grosspeter AG, Rheinstrasse 72, 4414 Füllinsdorf, tel. 061 906 85 70 
Grosspeter AG, St. Jakob-Strasse 80, 4132 Muttenz, tel. 061 465 95 10
Grosspeter AG, Gerstenweg 6, 4310 Rheinfelden, tel. 061 690 93 43

*Die Ak tion läuft vom 8.11. bis 30.12.2016 und gilt für aus ge wähl te La ger fahr zeu ge bei Fi nan zie rung über AMAG Leasing AG, Baden-Dätt wil. Fahr zeug über nahme: bis 30.12.2016. Lea sing bei spiel ab ge bil de tes Mo dell:  Tiguan  Comfortline 1.4 TSI  ACT  BMT  4MOTION, 150 PS, 6-Gang ma nu ell, Ener gie ver brauch: 
6.9 l/100 km, CO2-Emis sion: 155 g/km, Ener gie ef fi zienz-Ka te go rie: F, inkl. Mehr aus stat tung (La ckie rung Pure White,  R-Line “Exterieur”, 20“-Leicht me tall rä der  Suzuka, Sport fahr werk, LED-Schein wer fer mit LED-Tag fahr licht und “Dy na mic Light As sist”). Re gu lä rer Preis: Fr. 41’860.–, ab züg lich  ALLSTAR-Prä mie 
Fr. 1’000.–, ab züg lich La ger prä mie Fr. 2’000.–, tat säch lich zu be zah len der Preis: Fr. 38’860.–. Ef fek ti ver Jah res zins 0.01%, Laufzeit 48 Mo na te (10’000 km/Jahr), Son der zah lung 15% Fr. 5’829.–, Lea sing rate Fr. 345.10/Mt., exkl. ob li ga to ri scher Voll kas ko ver siche rung. Die Kre dit ver ga be ist ver bo ten, falls sie zur Über-
schul dung des Kon su men ten führt. Alle Prei se inkl. 8% MwSt. Än de run gen vor be hal ten. So lan ge Vor rat. **Es gilt das zuerst Er reich te. Nicht ein ge schlos sen sind die Mo del le der Mar ke VW Nutzfahrzeuge:  Caddy,  Transporter,  Multivan,  Caravelle,  California,  Amarok und  Crafter.

Modell Bruttopreis in Fr. Nettopreis in Fr. Lea sing rate/Mt.
up! colour up! 1.0 75 PS BMT 5G 21’560.– 16’881.– 141.–
Polo Allstar 1.2 TSI 90 PS DSG 23’960.– 18’349.– 169.–
Touran Comfortline 1.4 TSI 150 PS 6G 42’990.– 35’024.– 245.–
Touareg PEAK 3.0 TDI 262 PS Autom. 4MOTION 102’580.– 75’581.– 595.–

Pro fi tie ren Sie bis zum 30.12.2016 vom 0% Lea sing* auf al le VW La ger fahr zeu ge in klu si ve Gra tis-Ser vice bis 100’000 km oder 4 Jah re**.

Grosspeter AG
www.grosspeter.ch

St. Jakob-Strasse 80, 4132 Muttenz, Tel. +41 61 465 95 10 
Schönaustrasse 25, 4058 Basel, Tel. +41 61 690 93 45

Rheinstrasse 72, 4414 Füllinsdorf, Tel. +41 61 906 85 70 
Gerstenweg 6, 4310 Rheinfelden, Tel +41 61 833 30 10

Bis zum 30.4.2016 vom 0 % Lea sing auf aus ge wähl te La ger fahr zeu ge pro fi tie ren*.

Mo dell Brut to preis in Fr. Net to preis in Fr. Ra batt in %
Golf 1.4 TSI DSG Start 125 PS (92 kW) 28’480.– 23’680.– 16.9
Golf Sportsvan 1.4 TSI DSG Lounge 150 PS (110 kW) 38’250.– 33’450.– 12.6 
Golf Sportsvan 1.4 TSI 6-Gang Lounge 150 PS (110 kW) 41’860.– 37’060.– 11.5 
Passat Variant 1.8 TSI DSG Comfortline 180 PS (132 kW) 52’240.– 44’360.– 15.1 
Passat Variant 2.0 TDI DSG 4Motion Comfortline 190 PS (140 kW) 59’300.– 51’270.– 13.6 
Passat Alltrack 2.0 TDI DSG 4Motion 190 PS (140 kW) 67’830.– 59’440.– 12.4

*Lauf zeit: 1.4.–30.4.2016 für aus ge wähl te La ger fahr zeu ge der Mar ke Volks wa gen mit Im ma tri ku la tion vom 1.4.–13.5.2016 bei Fi nan zie rung über AMAG Lea sing AG. Lea sing bei spiel: VW Golf Com fort line 1.2 l TSI BMT, 110 PS, 6-Gang ma nu ell,
5-Tü rer, Ener gie ver brauch: 5.0 l/100 km CO2-Emis si on: 116 g/km (Durch schnitt al ler ver kauf ten Neu wa gen: 139 g/km), Ener gie ef fi zi enz-Ka te go rie: C. Ef fek ti ver Jah res zins 0.01 %, Lauf zeit 48 Mo na te (10’000 km/Jahr), Bar kauf preis Fr. 21’820.–, 
Son der zah lung 10 % Fr. 2’182.–, Lea sing ra te Fr. 199.–/Mt., exkl. obli ga to ri scher Voll kas ko ver si che rung. VW Pas sat Va riant High line 2.0 l TDI BMT, 150 PS, 6-Gang ma nu ell, Ener gie ver brauch: 4.1 l/100 km, Ben zin äqui va lent: 4.7 l/100 km, CO2-
Emis si on: 109 g/km (Durch schnitt al ler ver kauf ten Neu wa gen: 139 g/km), Ener gie ef fi zienz-Ka te go rie: A. Ef fek ti ver Jah res zins 0.01 %, Lauf zeit: 48 Mo nate (10’000 km/Jahr), Bar kauf preis Fr. 37’400.–, Son der zah lung 10 % Fr. 3’740.–, 
Lea sing rate Fr. 339.–/Mt. exkl. ob li ga to ri scher Voll kas ko ver si che rung. Die Kre dit ver ga be ist ver bo ten, falls sie zur Über schul dung des Kon su men ten führt. Aus ge schlos sen Flot ten kun den. Al le Prei se inkl. 8 % MwSt. So lan ge Vor rat. 
**Bis max. 100’000 km und ausgenommen Service und Verschleissteile
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Lea singINKL. 4 JAHRE
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Was macht die Adventszeit mit unserer Figur?

Kolumne: Ernährung

Die Adventswo-
chen und Vor-
weihnachtstage 
ist jene Zeit vol-
ler unwidersteh-
licher Düfte. Ob 
zu Hause, bei 
der Arbeit oder 
unterwegs – 
überall warten 

süsse Leckereien auf uns. Und sie wollen 
uns verführen, von diesen Köstlichkeiten 
zu naschen. Wir alle kennen das Leid: «Zi-
metstern han I gern, Mailänderli au». In 
der Adventszeit nehmen wir mehr Kalori-
en als üblich zu uns. Sind diese Kalorien 
dafür verantwortlich, dass die Waage am 
Jahresende ein paar Kilogramm mehr (zu 
viele) anzeigt?
Als Ernährungscoach kann ich allen emp-
fehlen, die besinnliche Adventszeit zu ge-
niessen und nicht obsessiv auf die Kalori-
en zu achten. Denn die überschüssigen 
Kilos sammeln wir nicht zwischen Weih-
nachten und Neujahr, sondern zwischen 
Neujahr und Weihnachten. Für ein allfälli-
ges Übergewicht sind meist diverse Fak-
toren wie Schlafmangel, Stress, Kummer 
oder auch «Emotional Eating», nämlich 
Essen aus Frust, verantwortlich. Diese las-
sen unser Gewicht in die Höhe schnellen. 
Wenn wir pro Tag nur 200 Kalorien (das 
sind vier Mailänderli) mehr essen, als wir 
brauchen, so fällt das im ersten Moment 
gar nicht auf. Am Ende des Jahres sind es 
aber zusätzliche zehn Kilo mehr. Dennoch 
möchte ich der BiBo-Leserschaft ein paar 
hilfreiche Tipps geben, wie Sie die Ad-
vents- und Vorweihnachtszeit gesund und 
ohne grössere Gewichtszunahme meis-
tern können.

Versuchen Sie – neben gemütlichen Stun-
den – sich viel an der frischen Luft zu 
 bewegen. Planen Sie ausgiebige Spazier-
gänge. Sofern es die Witterung zulässt, 
nehmen Sie das Fahrrad; aber auch Jog-
gen oder Walken sollten auf Ihrem Pro-
gramm stehen. Schon dreimal 30 Minuten 
pro Woche und Sie haben Ihren Organis-
mus in Schwung gebracht. Das ist nicht 
nur für den Stoffwechsel und den Kalori-
enverbrauch wichtig, Sie tun auch viel für 
die Stärkung Ihres Immunsystems. 
Achten Sie neben Bewegung und frischer 
Luft auch auf gesunde Ernährung. Das be-
deutet nicht, dass Sie auf alles «Leckere» 
verzichten müssen. Anstatt fettreduzierte 
Lebensmittel und Light-Produkte zu kau-
fen, sollten Sie auf das saisonale und regi-
onale Sortiment achten. Wichtig sind eine 
ausgewogene Mischkost und eine ausrei-
chende Flüssigkeitszufuhr. Haben Sie den 
Mut, Ihren Speiseplan einmal zu verän-
dern. Festtagsgerichte müssen nicht im-
mer fett und kalorienreich sein. Probieren 
Sie statt eines Gänsebratens einmal 
Lachs, Zander oder Forelle. Oder wählen 
Sie als Nachspeise einen Obstsalat an 
Stelle einer Torte. Diese Gerichte sind ver-
träglicher und können besser verdaut 
werden. 
Haben Sie doch über die «Stränge gehau-
en», ist das nicht dramatisch. Sorgen Sie 
für Entlastung. Wie wäre ein Tag mit viel 
Obst und einer Gemüsesuppe? So setzt 
sich der Speck gar nicht erst fest und Sie 
müssen später nicht kämpfen, die über-
flüssigen Kilos wieder loszuwerden. Ich 
wünsche Ihnen eine genussvolle Advents- 
und Vorweihnachtszeit!

Dami Niederhauser, Bottmingen
Diplomierter Ernährungscoach

Publireportage

Für Schnäppchenjäger!
Grosse Weihnachtsausstellung 
mit bis zu 30% Rabatt 
bei Möbel Eichler in Wolfwil
Diesen Samstag/Sonntag, 3./4. Dezem-
ber, können Schnäppchenjäger von bis zu 
30% Rabatt profitieren. Auf sechs Etagen 
werden aktuelle Möbeltrends und Ideen 
zu unschlagbaren Preisen präsentiert. 
Polstermöbel in allen Variationen, Tisch- 
und Stuhl-Kombinationen oder das neue 
Bettenstudio laden zum Verweilen ein. 
Auch Möbel nach Mass, speziell für kleine 
Räume, sind bei Möbel Eichler dank eige-
ner Möbelwerkstatt erhältlich. Für die 
 Beratung und Planung der Inneneinrich-
tung stehen qualifizierte Wohnberater 
und Wohnberaterinnen zur Verfügung 
und helfen das Zuhause zu verschönern. 
Die Serviceleistung beinhaltet die kosten-
lose Lieferung/Montage und Entsorgung 
der alten Möbel, welche fachgerecht und 
sauber garantiert wird.
Während diesen drei Tagen erhalten Sie 
auf dem regulären Sortiment einmalige 
15% Rabatt und Möbel direkt ab Ausstel-
lung zu Sonderpreisen.

Öffnungszeiten während der 
 Weihnachtsausstellung
Freitag, 2. Dezember 10–12 Uhr

und 13.30–20 Uhr
Samstag, 3. Dezember 10–16 Uhr
Sonntag, 4. Dezember 10–17 Uhr

Dies und Das

Jazz-Begeisterung im Restaurant Zihlmann
Die Loamvalley Stompers glänzten 
am vorletzten Freitagabend mit 
einer vielfältigen und eindrückli-
chen Auswahl von Jazz-Darbie-
tungen in der Wirtschaft Zihlmann 
in Biel-Benken. Aber nicht nur 
das. Band und Wirtschaft überbo-
ten sich gegenseitig bei diesem 
von langer Hand geplanten Zu-
sammentreffen von Jazz und Kü-
che. Hier die routinierten Musiker, 

die trotz den Verlockungen aus der Küche nicht aus dem Konzept zu bringen waren 
und beste musikalische Unterhaltung boten; und da die Zihlmann-Köche, welche 
das «Jazz and Dine» zum kulinarischen Erlebnis mit Langzeitwirkung werden lies-
sen. Das renommierte Gastronomie-Lokal war bis auf den allerletzten Platz belegt. 
Geschieht der Wirtschaft recht! Und auch den Loamvalley Stompers! (kü) 
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Veranstaltungen

Besuchen 
Sie das 
 Monteverdi 
Museum 
in Binningen 

Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 
3. Dezember, 10 bis 16 Uhr das Monte-
verdi Museum an der Oberwilerstrasse 20 
in Binningen zu besuchen. Benutzen Sie 
die Gelegenheit, das grossartige Lebens-
werk von Peter Monteverdi noch einmal 
im Mutterhaus in Binningen zu besuchen. 
Der Eintritt ist frei. 
Das Haus Monteverdi und der Monte-
verdi-Club freuen sich auf Ihren Besuch.
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Am 26. und 27. November haben die Re-
formierte Kirche Oberwil, Therwil und Et-
tingen und die CVJM/F-Jungschar Ettingen 
und Therwil erst zum zweiten Mal gemein-
sam den Anlass Kerzen ziehen durchge-
führt. Von Teamlern und Teamlerinnen der 
Jungschar oder von jungen Freiwilligen 
der Kirche angeleitet zogen sehr viele Kin-

der und Erwachsene farbige Kerzen oder 
solche aus Bienenwachs. Die Jungschilei-
ter verzierten die Kerzen auf Wunsch der 
Kunden aufwändig. So entstanden immer 
wieder einzigartige Kunstwerke. Im Jungs-
chilädeli konnte man sich mit Kuchen, 
Popcorn, Tee, Kaffee und vielem mehr ein-
decken. Kontakte wurden gepflegt, im 

Garten wurde gespielt, man nahm sich 
Zeit und genoss den langsamen Rhythmus 
des Wachses, der immer wieder abkühlen 
musste – ein Geduldsspiel, das viele zuerst 
lernen durften. Es war ein sehr gelungener 
Anass und bereits freuen wir uns auf das 
Kerzenziehen 2017! Bilder findest du auf 
www.js-ettingen.ch! Oved Tavel

Vereine KursangeboteSchulen

Veranstaltungen

Notfalldienste Leimental
Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr
Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 1. Dezember, 8–20 Uhr Dr. T. Estlinbaum Ettingen 061 261 15 15

Do, 1. Dezember, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Sa, 3. Dezember, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So, 4. Dezember, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do, 8. Dezember, 8–12 Uhr Dr. L. Dettwiler Therwil 061 721 46 00

Do, 8. Dezember, ab 12 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, bitte 
Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Konzert bei Musik Hug
Samstag, 3. Dezember, 11 Uhr. Wir la-
den Sie herzlich zum letzten Konzert bei 
Musik Hug in Basel ein. Schülerinnen und 
Schüler unserer Musikschule spielen im 
wunderschönen Flügelsaal im 1. Stock ein 
Konzert mit vielseitiger Kammermusik. 
Eintritt frei!

Vortragsabend Violine

Montag, 5. Dezember, 19 Uhr, im Mu-
sikzimmer 9, Binningen. Mit SchülerInnen 
der Violinklasse von Sibylle Moor. Eintritt 
frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Eine 40-jährige 
Ära geht zu Ende 
Musikschule zieht um

Nachdem die Musikschule Leimental im 
vergangenen Jahr in Oberwil neue Räume 
auf dem Areal der Schulanlage Am Mar-
bach beziehen durfte, ist nun der Standort 
Therwil an der Reihe. Die Sekundarschule 
– sowie der Kanton Basel-Landschaft als 
Eigentümerin der jetzigen Räume – hat 
vor einiger Zeit Eigenbedarf angemeldet.

Nach über 40 Jahren im Schulhaus Känel-
matt 2 zieht die Musikschule auf das Areal 
Känelmatt 1 um. Der ehemalige Turm – 
ein von der Sekundarschule nicht mehr 
benötigtes zweistöckiges Gebäude – wur-
de den Bedürfnissen der Musikschule an-
gepasst und umgebaut.

Es ist eine grosse Freude, nun auch in 
Therwil zeitgemässe und attraktive Räu-
me für den Musikschulunterricht zur Ver-
fügung zu haben!

Der Umzug erfolgt vom 6.–9. Dezember. 
Am 6. und 7. Dezember ist das Büro nur 
eingeschränkt erreichbar. Der gesamte 
Unterricht, welcher zurzeit in Therwil 
durchgeführt wird, findet bis und mit 
Donnerstag, 8. Dezember, in den alten 
Räumlichkeiten, ab Freitag, 9. Dezember, 
in den neuen Räumlichkeiten statt. Am 
Samstag, 6. Mai 2017, ist die offizielle Ein-
weihung.

Musizierstunde Klarinette
Am Montag, 5. Dezember, um 19 Uhr 
findet eine Musizierstunde der Klarinet-
tenklasse von Urs Beutler statt. Es spielen 
zusätzlich Schülerinnen und Schüler der 
Fagottklasse von Nicole Schilling und der 
Klavierklasse von Alain Bürgler mit. Am 
Klavier begleitet Bärbel Baumgärtner. 
Dieser Anlass findet in der Aula Känel-
matt I in Therwil statt.

Musizierstunde Gesang
Am Donnerstag, 8. Dezember, um 
19 Uhr im Mehrzweckraum Schulanlage 
Am Marbach in Oberwil gestaltet die Ge-
sangsklasse von Beatrice Nüesch eine 
Musizierstunde.

Einzigartige Kunstwerke entstehen beim Kerzenziehen

Fotos: zVg

Konzert zum 2. Advent
Am Sonntag, 4. Dezember, um 15 Uhr 
findet im Foyer von Dreilinden Langegas-
se 61 in Oberwil das Konzert zum 2. Ad-
vent statt. Das beliebte Ensemble Flautina 
(Blockflöten, Violinen, Klavier und Ge-
sang) spielt unter der Leitung von Frau 
Marianne Bühlmann beliebte und be-
kannte Weihnachtslieder. Besuchen Sie 
das wunderschöne Konzert und lassen Sie 
sich von dem weihnachtlichen Ambiente 
verzaubern. 

Santiglausfeier 
in Dreilinden
Unsere beliebte Santiglausfeier mit musi-
kalischer Unterhaltung findet am Sams-
tag, 6. Dezember, ab 14.30 Uhr im Foy-
er von Dreilinden Langegasse 61 in 
Oberwil statt. Wir freuen uns, Sie als un-
seren Gast begrüssen zu dürfen. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservation unter 
Tel. 061 406 96 88, Restaurant Seerose 
oder per Mail an seerose@drei-linden.ch 
entgegen.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie unter: www.drei-linden.ch

Im Waldenburgertal
Von Hölstein nach Oberdorf 
am Sonntag, 11. Dezember

Von Hölstein gibt es einen sanften Auf-
stieg nach Lägerts. Die gewonnene Höhe 
erlaubt uns prächtige Ausblicke und der 
Weg bleibt ziemlich flach. Wir wandern an 
Bennwil vorbei, machen nochmals einen 
gemächlichen Aufstieg zum Restaurant 
Fuchsfarm, wo wir einkehren. Der Abstieg 
nach Oberdorf führt an Rebbergen vorbei.

Wanderzeit: 3½ Stunden, 
➚ 420 m und ➘ 340 m

Ausrüstung: bei winterlichen 
Verhältnissen gut überlegen!

Billett: U-Abo oder TNW-Tageskarte

Verpflegung: Zwischenverpflegung aus 
dem Rucksack, Mittagessen im Restaurant

Treffpunkt: 9 Uhr in der Schalterhalle 
Basel SBB

Auskunft und Anmeldung bis 4. Dezem-
ber 2016 bei: Frieda Suda, Tel 061 711 28 
51 oder friedasuda@sunrise.ch

Details und weitere Wanderangebote auf
www.naturfreunde-nw.ch

Es laden ein
Sektion Birsigtal und Birseck

Offenes Adventssingen 
mit Studienchor Leimental
Sonntag, 4. Dezember, 17 Uhr 
Katholische Pfarrkirche in Ettingen

Das zu einer beliebten Tradition geworde-
ne Offene Adventssingen mit dem Studi-
enchor Leimental (Leitung Sebastian Goll) 
ist in diesem Jahr am St. Barbara Tag. Der 
Studienchor und alle Mitwirkenden laden 
zu einer frohmachenden Stunde in der 
manchmal so hektischen Zeit vor Weih-
nachten ein. Sie dürfen bei bekannten Ad-
vents- und Weihnachtsliedern zuhören 
und mitsingen. Auch in diesem Jahr wer-
den begabte Jugendliche zusammen mit 
ihren Musiklehrpersonen im Orchester 
mitwirken. Der Studienchor, der unter an-
derem auch zwei Chöre aus dem Weih-
nachtsoratorium von Camille Saint-Saëns 
vortragen wird, erweitert damit sein Kon-
zept der Musikförderung im Leimental. 
Seien Sie herzlich willkommen! Eintritt 
frei. Kollekte zur Deckung der Unkosten.

Norbert Malsbender

Flyer 2016.indd   1 08.11.16   20:43

Es hat noch freie Plätze!
Welche Rolle haben die Eltern 
bei der Lernbegleitung eines/r 
Sekundarschülers/in?
Dieser Infoabend richtet sich an Eltern von 
Jugendlichen, die am Workshop «Frei von 
Prüfungsstress: Lernen – aber wie?» teil-
nehmen sowie an andere interessierte 
Personen. Die Eltern erfahren, wie sie ihre 
Jugendlichen beim Lernen unterstützen 
können. Zudem werden die Inhalte des 
Workshops vorgestellt. Der Infoabend 
kann unabhängig vom Workshop gebucht 
werden.

Mittwoch, 15. Februar, 19–20.30 Uhr, 
Binningen, Fr. 20.– bis Fr. 35.–
Anmeldung bis 6. Februar: D. Heldt, Tel. 
061 481 18 27, heldt@ebil.ch

4 Kursabende der Familylab 
Elterngruppe (nach Jesper Juul)
Kurs für Eltern von Kindern (ab ca. 2 Jah-
ren), die neue Perspektiven im Umgang 
mit ihren Kindern suchen. Themen: Kinder 
brauchen Führung, Grenzen setzen, Um-
gang mit destruktiven Konflikten, wie 
werden Kinder selbstständig/selbstver-
antwortlich, sinnvolle Gespräche mit Kin-
dern/Jugendlichen führen, Stärkung des 
Selbstwertgefühls usw.

Donnerstag, 26. Januar, 23. Februar, 
23. März und 4. Mai, 19.30–21.30 Uhr, 
Therwil, ab Fr. 60.– bis Fr. 124.–
Anmeldung bis 13. Januar: N. Klaproth, 
Tel. 061 721 76 70, klaproth@ebil.ch

Mehr Infos: www.ebil.ch

Kraulkurs 
der SLRG Oberwil
Schwimmen Sie gerne und wollten schon 
immer mal richtig kraulen lernen? Wie 
wäre es gleich zu Jahresbeginn? Am 9. Ja-
nuar startet der nächste unserer beliebten 
Kraulkurse für Erwachsene. 

Kursbeginn: 9. Januar, 20.30 Uhr
Kurstag: Montag 
Kursort: Hallenbad Oberwil 
Kursdauer: 9 Abende à 60 Minuten, 
jeweils 20.30–21.30 Uhr
Teilnehmer: Erwachsene ab 16 Jahren
Kosten: Fr. 145.– (inkl. Hallenbadeintritte)

Unsere Kurse finden Sie auf unserer 
Homepage. Dort können Sie sich gleich 
online anmelden. http://www.slrg.ch/de/
nw/sektionen/oberwil/kurse/angebote.
html

Auskunft: slrgoberwil.kurse@gmx.ch
Wir wünschen allen eine schöne Advents-
zeit und freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Touching Voices: Jah-
reskonzert zum Advent
Montag, 12. Dezember, 19.30 Uhr 
(Türöffnung 18.45 Uhr)
Reformierte Kirche Oberwil
Weitere Infos siehe Seite Oberwilwww.bibo.ch
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Ökumene
Binningen-Bottmingen

Kirchentaxi im Dezember 
inkl. Bruderholz
Abfahrt: Bushaltestelle Meiriacker, 10.30 
Uhr, Halt auf Verlangen bei den Halte
stellen Neubadrain, Kronenplatz, Halte
stelle Bus Nr. 34, Altersheim Langmatten 
Haupteingang, Kantonalbank Binningen, 
Kirche St. Margarethen (Halt Ende Kirch
weg). Neue Fahrtstrecke: An der Fahrt 
Interessierte, wohnhaft auf dem Bruder
holz, können sich auch telefonisch bei 
dem Fahrer, Herrn Solmaz, Mobile 079 
919 99 64, anmelden.
 4. Dezember Adventsmatinee
11. Dezember Adventsmatinee
18. Dezember Adventsmatinee
Rückfahrt Kirchweg ab 12.15 Uhr. Bitte 
melden Sie dem Taxifahrer, wenn Sie die 
Rückfahrt nicht in Anspruch nehmen wol
len. Für die Kirchenpflege: V. Riemek

Die Adventsmatineen
St. Margarethenkirche 
4. Dezember, 11 Uhr
Die Adventsmatineen des 2. Advents ge
staltet traditionsgemäss das Basler Vokal
ensemble, unter der Leitung von Olga 
Pavlu. Dieses Jahr widmen sie sich dem Te 
Deum von Felix Mendelssohn Bartholdy, 
dem Werk eines Wunderkindes. Das Te 
Deum wurde 1826 für Doppelchor kompo
niert und steht im starken Einfluss von 
Georg F. Händel. Der erst 17jährige Men
delssohn imitierte die mehrchörige italie
nische Musik des 17. Jahrhunderts, um 
diese Komposition mit der SingAkademie 
in Berlin unter den Augen seines Lehrer 
Carl Friedrich Zelter aufführen zu dürfen. 
Die Zuhörer werden musikalisch beinahe 
nach 1600, in die Zeit des Giovanni Gabri
eli im MarkusDom in Venedig versetzt.
An der Orgel wird Thomas Leininger das 
Vokalensemble begleiten und Pfarrer 
Cedric Seiffert mit Texten ergänzen.
Zum anschliessenden Apéro heissen wir 
Sie herzlichst willkommen.

Dieter Wagner

Gemeindenachmittag
Adventsnachmittag
Am Montag, 5. Dezember, 14.30 Uhr, 
findet im Saal der Kirche Bottmingen un
ser traditioneller Adventsnachmittag 
statt. Das Programm mit dem Titel «Es ist 
ein Ros entsprungen» steht ganz im Zei
chen der Christrose. Jahr um Jahr blüht 
die Christrose zur Weihnachtszeit und ist 
zum Symbol für die Stärke des Lebens und 
für die Hoffnung auf Neuanfang gewor
den. Wir nähern uns dieser beliebten Blu
me und ihrem Aufblühen zur Winterzeit 
mit Musik, Gesang, Geschichten und Ge
dichten. Im Anschluss daran wird an den 
vorweihnachtlich dekorierten Tischen ein 
feines Zvieri serviert. Wir freuen uns auf 
einen stimmungsvollen und feierlichen 
Adventsnachmittag mit Ihnen! 
Wer abgeholt werden möchte, melde sich 
bis 2. Dezember bei Peter Stalder; Telefon 
061 421 83 21.

Tabitha Urech, Tom Myhre,
Dieter Wagner (Musik) und Team

Der Weg der Stimme
Der Weg der Stimme ist ein Weg zur Stille. 
Zumindest bei Dana Gita Stratil. Die 
 Sängerin und Stimmbildnerin nimmt ihr 
Publikum am Samstag 10. Dezember, 
17 Uhr, in der Margarethenkirche mit auf 
eine Reise ins Innere. Mit ihrer Kombinati
on aus Obertongesang und Liedern der 
Gregorianik sowie von Hildegard von Bin
gen schafft sie einen neuen Zugang zu al

ten Traditionen. Sorgfältig lauschend ent
faltet sie die Klangfarben und das darin 
mitschwingende Bewusstseinspotenzial. 
Ihren Gesang begleitet sie mit Klanginst
rumenten wie der Tambura oder der Shru
tibox. Das meditative Konzert erlaubt es, 
in eine tiefe Stille einzutauchen.

Reformierter Kirchgemeindeverein
Binningen-Bottmingen,

Franziska Edelmann

Menschenrechte
Kerzen für die Freiheit
Im zu Ende gehenden Jahr berichtet Am
nesty International (AI) von einem Guan
tánamoHäftling, der nach vierzehn Jah
ren Gefangenschaft mit Folter in seine 
Heimat Mauretanien zurückkehren konn
te. In Argentinien wurde eine Frau entlas
sen, die nach einer Fehlgeburt wegen 
Mord zu acht Jahren Haft verurteilt wor
den war.
Wer am 10. Dezember, am Tag der Men
schenrechte, eine Kerze anzündet, bekun
det seine Solidarität mit den Opfern von 
Menschenrechtsverletzungen und unter
stützt Amnesty International im weltwei
ten Engagement für die Einhaltung der 
Menschenrechte. Nach der Adventsmati
nee vom 4. und am Weidwäg-Zmittag 
vom 10. Dezember können Sie «Kerzen 
der Freiheit» zu 8 Franken in vielen Farben 
kaufen … Andrea und Urs von Bidder

Friedenslicht
Zusammen das Licht 
empfangen
Am Sonntag, 11. Dezember, kommt das 
Friedenslicht aus Bethlehem auch in Basel 
an. Aus unserer Kirchgemeinde macht 
sich eine Delegation auf den Weg um, das 
Friedenslicht auch in unsere Kirchen zu 
holen. Sie sind herzlich eingeladen, dazu
zustossen. Treffpunkt ist um 16 Uhr am 
Kronenplatz, von wo wir mit dem Tram 
zum Münsterplatz fahren. Der feierliche 
Empfang des Friedenslichtes durch unsere 
Kirchgemeinde findet im Anschluss an 
den besinnlichen Abendgottesdienst vom 
11. Dezember in der Kirche Bottmingen 
um ca. 18 Uhr statt. Wer möchte, kann 
das Adventslicht aus Betlehem bei dieser 
Gelegenheit empfangen und mit einer 
kleinen Laterne nach Hause tragen. 

Pfarrer Cedric Seiffert

Kirchgemeinde-
versammlung
Der Präsident der Kirchenpflege, Urs 
von Bidder, begrüsste am 24. November, 
54 Stimmberechtigte der evangelisch 
reformierten Kirchgemeinde im Saal der 
Kirche Bottmingen. 
Sorgfältig und gut verständlich wie immer 
erläuterte der Kassier Martin Bolleter das 
Budget 2017. Mit Akklamation wurde sei
ne  Arbeit und jene des Verwalters Roland 
Tschudin verdankt und genehmigt.
Der Präsident würdigte anschliessend den 
langjährigen, wertvollen Einsatz von fünf 
Zurücktretenden und verabschiedete aus 
der Kirchenpflege Heidi Gass, Vreni Rie
mek und Elisabeth Buess sowie aus der 
Synode Peter Heiz, EvaMaria Fontana 
und Heinz Burkhalter. Auf Mandatsbasis 
arbeitet Elisabeth Buess weiterhin in der 
Kirchenpflege mit. Zur Nachwahl in die 
Synode konnte Christian Thommen aus 
Bottmingen nominiert werden.
Leider bleibt die Paradieskirche vorläufig 
geschlossen. Eine Lösung des Problems 
Raumklima muss gefunden werden, bevor 
die Sanierung in Auftrag gegeben werden 
kann. Der Architekt H.P. Müller und ver
schiedene Experten werden beigezogen. 
Das Wandbild von Stocker  wurde abge
nommen und sicher eingelagert. Das Pro
jekt «Kirchentaxi» läuft bis zur nächsten 
Kirchgemeindeversammlung weiter. Fahr
pläne liegen in den Kirchen auf.
Der Präsident der Pfarrwahlkommission, 
Matthias Althaus, informierte kurz über 
den Stand der Arbeit. Pfarrer Tom Myhre 
lädt herzlich ein zu neuen Adventsgottes

Familiengottesdienst
Ökumenische 
 Adventsfeier für die 
1. und 2. Klassen
Am Freitag, 9. Dezember, 17 Uhr, sind 
alle Kinder und ihre Familien zu dieser 
schönen Einstimmung in die Adventszeit 
in die Kirche Bottmingen eingeladen.

diensten jeweils am Sonntag um 17 Uhr 
und zu den traditionellen Adventsmati
neen jeweils um 11 Uhr. 
Viele äussern sich freudig zum reichen 
Angebot für Jung und Alt  in unserer 
Kirchgemeinde. Der Präsident wünscht ei
ne besinnliche Adventszeit.

Für die Kirchenpflege, Ester Pauli

   Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Montag, 5. Dezember 

Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Chor-Gemeinschaft:
20.00–21.45 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 6. Dezember
Goldiger Güggel (Mittagessen):
12.15 Uhr, Güggel Therwil
Mittagstisch im Rekizet: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen
Duubekaffi: 
15.00–17.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Dr Santiglaus und dr Schmutzli chömme: 
18.00 Uhr, Kirche Oberwil
Offenes Adventssingen mit Santiglaus-Besuch  
für Gross und Klein: 
18.00 Uhr, Rekizet Ettingen
roundabout Hip-Hop und Streetdance für Girls 
ab 8 bis 12 Jahren: 
17.30–19 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 7. Dezember
Jugendtreff: 
19.15–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 8. Dezember
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Kindernachmittag im Wald Oberwil: 
14.30–16.00 Uhr, Kirche Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47, Oberwil
Donnerstag, 1. Dezember 
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Montag, 5. Dezember 
15.00–17.00 Uhr, Offener Globus Treff

Dienstag, 6. Dezember
9.30–11.00 Uhr, Spielen für Eltern mit Kindern

Mittwoch, 7. Dezember
14.00–16.00 Uhr, Hausaufgabenhilfe
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Donnerstag, 8. Dezember
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Mo–Do 9.00–12.00 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41

Sonntag, 4. Dezember
10.00  2. Advent-Gottesdienst, Pfarrer Markus 

Wagner. Musikalische Umrahmung mit dem 
Singkreis von Biel-Benken.

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch 18.30–20.00 Uhr

«KiSi» – Kindersingen in der Dorfkirche
Jeden Donnerstag 19.00–19.30 Uhr

Kerzenziehen für die Öffentlichkeit
Daten für die Öffentlichkeit! 
Donnerstag, 1. Dezember 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 2. Dezember 19.00–22.30 Uhr
Samstag, 3. Dezember 13.00–16.30 Uhr
Sonntag, 4. Dezember 14.00–17.00 Uhr
Das Kerzenziehen findet im Pfarrhaus statt. Kinder, 
die noch nicht in die Schule gehen, kommen bitte 
in Begleitung einer erwachsenen Person. 

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Samstag, 3. Dezember
 9.00 Kirche Bottmingen 
 Kinderkirche – Probe Krippenspiel 
 Sozialdiakon i. A. Manuel Kleger und 
 Team Kinderkirche

Amtswoche vom 4. bis 10. Dezember
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28

Sonntag, 4. Dezember
11.00 St. Margarethenkirche 
  Adventsmatinee: «Te Deum»  

Musik: Basler Vokalensemble, Leitung Olga 
Pavlu; Texte, Pfarrer Cedric Seiffert

17.00 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Gottesdienst mit Advent;  

Pfarrerin Andrea Lassak

Montag, 5. Dezember
14.30 Kirche Bottmingen 
  Gemeindenachmittag: Adventsnachmittag; 

Sozialdiakonin Tabitha Urech,  
Pfarrer Tom Myhre, Dieter Wagner

Dienstag, 6. Dezember 
 8.50 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Morgengedanken
 9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Offene Werk- und Kaffeestube – 
 mit Kinderbetreuung
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren

Mittwoch, 7. Dezember
Wochengottesdienste; Pfarrer Martin Breitenfeldt
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Freitag, 9. Dezember
17.00 Kirche Bottmingen 
  Ökumenische Familien-Adventsandacht für 

Primarschüler; ökumenisches Reli-Team,  
mit anschliessend Gutzlis und Punsch

18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet

Samstag, 10. Dezember 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche – Probe Krippenspiel;  

Sozialdiakon i. A. Manuel Kleger und Team
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag
17.00 St. Margarethenkirche 
  Kirchgemeindeverein: Konzert – Obertonge-

sang und Gregorianik mit Dana Gita Stratil

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 2. Dezember
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 3. Dezember
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 4. Dezember (2. Advent)
  9.30 Rekizet Ettingen 
  Gemeinsamer Gottesdienst mit Dankesbüch-

sen-Übergabe und besonderem Ensemble-
Gesang, Pfarrer Christoph Herrmann  

Oberwil und Therwil:  
Gemeinsamer Morgen gottesdienst mit Ettingen
Kollekte: Haus der Religionen

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 1. Dezember
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Freitag, 2. Dezember 
Verspielt ins Wochenende: 
14.30–17.00 Uhr, Arche Oberwil

Samstag, 3. Dezember
Senioren-Adventsfeier: 
14.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 4. Dezember
17.00  Gemeindekonzert, Ref. Kirchenchor,  

Instrumentalisten, Leitung: Jasmine Weber. 
Eintritt frei – Kollekte

Dienstag, 6. Dezember
  9.00 Ökum. Bibelteilen, Kirche Witterswil

Mittwoch, 7. Dezember
14.30  Ökum. Geschichtenabenteuer für Kinder ab 

5 Jahren. Anmeldung bis 5. Dezember bei 
Martina Hausberger, Tel. 061 731 38 84 
(Teilnehmerzahl beschränkt!)

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 2. Dezember
19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Samstag, 3. Dezember
14.00 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 4. Dezember
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Wir gehen, ER kommt (Matth. 24, 1–14)

Dienstag, 6. Dezember
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 7. Dezember
 9.00 Bibelstudiumgruppe
 9.30 Krabbelgruppe
19.30 Bibelstudiumgruppe

Voranzeige 
Samstag, 10. Dezember
20.00 Weihnachtstheater «geschenkt» 
 Mehrzweckhalle Bahnhofschulhaus, Therwil

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monats programm (TiP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 4. Dezember
10.00  Eucharistiefeier zum 2. Advent in der  

St. Anna-Kapelle Therwil
11.00  Kirchgemeindeversammlung  

mit Budget 2017 in der St. Anna-Kapelle

Dienstag, 6. Dezember
14.30  Senioren-Adventsfeier im Kirchgemeinde-

saal in Allschwil, Anmeldung bis 4. Dezem-
ber ans Pfarramtssekretariat in Allschwil

Wir werden zusammen eine weihnacht
liche Geschichte erzählen, gemeinsam 
Lieder singen, beten und uns aufs nahen
de Weihnachtsfest vorbereiten. Speziell 
sind die Kinder der 1. und 2. Klassen im 
Rahmen des ökumenischen Unterrichts 
eingeladen.
Das Team freut sich auf eine feierliche An
dacht und die Gelegenheit, mit den Kin
dern aus dem Unterricht eine besondere 
Feier zu gestalten.
Bei Guetzli und Getränken lassen wir den 
gemeinsamen Abend ausklingen.
Auf eine besinnliche Adventsfeier und Ihr 
Kommen freuen sich:

Team der ökumenischen
Religionslehrerinnen

Weihnachtsaktion 2016
Sie helfen Menschen in Binningen und 
Bottmingen, die sich in grösseren oder 
kleineren Notlagen befinden, wenn Sie 
dem Vinzenzverein mit einer Spende ihr 
Vertrauen schenken. Der Vinzenzverein 
greift seit vielen Jahren Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen unbüro

kratisch dort unter die Arme, wo die 
staatliche Sozialhilfe nicht weiterhilft. 
Mit unserer Weihnachtsaktion erhalten 
zudem bedrängte Familien und Alleinste
hende einen finanziellen Zustupf, um sich 
einen besonderen Wunsch erfüllen zu 
können. 
Schön, wenn auch Sie uns durch eine fi
nanzielle Zuwendung auf unser PCKonto 
40276016 in unserer Aufgabe unterstüt
zen – herzlichen Dank!
Der Vinzenzverein ist ZEWOzertifiziert. 
Jede Spende wird praktisch 1:1 für unsere 
Hilfe von Mensch zu Mensch verwendet.

Ökumenischer Vinzenzverein
Binningen-Bottmingen

Für den Vorstand: Veronika Bolleter

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde Oberwil

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

W I R  D A N K E N  H E R Z L I C H

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten für die überaus grosse 
Anteilnahme und Verbundenheit, die wir beim Abschied von unserer 
geliebten Mama, Schwiegermutter, Omi, Tante und Gotte

Angelika Haberthür-Stöckli
erfahren durften. Wir danken all jenen, die unserer Mama im  Leben 
Freundschaft und Zuneigung entgegengebracht haben. Für die 
liebevolleBetreuungwährendihresAufenthaltsimPflegeheimWoll-
matt in Dornach danken wir besonders herzlich. In diesen Dank 
 wollen wir auch den Heimarzt, Herrn Dr. med. Wegener,  einschliessen.
Die einfühlsame und persönliche Gestaltung der Trauerfeier von 
Herrn Pater Günter Hulin hat uns  getröstet. Ebenfalls danken wir der 
Organistin und dem Saxofonisten, Herrn Peter Renz.
Allen, die unsere Mama auf dem letzten Weg begleitet haben, für 
die vielen Karten, Spenden für heilige Messen und späteren Grab-
schmuck sei herzlich gedankt.

Im November 2016 Die Trauerfamilie

Dreissigster: 20. Dezember 2016, um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
St. NikolausinHofstetten

Offenes Adventsingen
Sie kennen die folgende Szene: Am Sonn-
tag vor dem Gottesdienst betreten Sie die 
Kirche. Sie nehmen das Gesangsbuch mit 
an Ihren Platz. Das erste Lied wird ange-
sagt, es erklingt das Orgelvorspiel und 
kurz danach der Gesang der Gemeinde. 
Und was Sie betrifft, singen Sie auch mit? 
Aber so richtig?! Vielleicht denken Sie in 
diesem Moment: «Meine Stimme ist nicht 
gut», «Ich habe gar kein Gehör», oder 
«Was meint wohl meine Nachbarin, wenn 
ich mit meiner schlechten Stimme da losle-
ge…?». Aber warum meinen Sie über-
haupt, dass Ihre Stimme schlecht sei, oder 
dass Sie kein Gehör (gemeint ist ein musi-
kalisches) haben? 
Haben Sie schon darüber nachgedacht, 
wie viel Freude Sie durch das Singen erle-
ben können? Dass Sie Stress bewältigen, 
neue Kraft schöpfen, Körper und Emotio-
nen besser spüren, Verbundenheit zu Ih-
ren Mitmenschen erfahren können? «Sin-
gen macht Spass! Singen macht schlau! 
Singen ist so einfach!» Sind Sie skeptisch? 
Dann lassen Sie uns Ihnen das Gegenteil 
beweisen und kommen Sie, ob Sie Ihrer 
Meinung nach eine gute Stimme haben 
oder nicht, am Freitag, 2. Dezember, 
19.15 Uhr, in den Pfarreiheimsaal zum of-
fenen Adventsingen. Wir werden einstim-
mige Adventslieder und Kanons singen. 
Dabei soll es nicht eine kunstvolle Vorfüh-
rung werden, sondern die Freude am Sin-
gen und seine wohltuende Wirkung auf 
unseren Körper, Seele und Geist sollen im 
Mittelpunkt stehen. Auf Ihr Kommen, Ihre 
Stimme und viele adventliche Klängen 
freuen wir uns! Mihály Tamás

Adventsfenster
Das zweite Adventsfenster wird am
3. Dezember nach der Abendmesse um 
19 Uhr geöffnet.
Wir laden Sie alle herzlich dazu ein. Ein 
heisses Getränk und Gebäck werden be-
reitstehen. Musik wird erklingen und uns 
alle zum Mitsingen einladen. Auf viele 
 begegnungsreiche Momente vor den 
 Adventsfenstern freuen sich und grüssen 
Sie ganz herzlich die Religionslehrerin-
nen. 

G. Borer, C. Engeler, R. Späti
und M. Wozniak

Einladung zum FirMittag 
am 4. Dezember
Die Firmung liegt zurück, aber die 
Freundschaften, die sich während der 
Vorbereitung gebildet haben, bestehen 
immer noch? Vielleicht hat man sich im 
Alltagstrott aber auch ein bisschen aus 
den Augen verloren und würde sich ger-
ne wieder einmal in gemütlicher Runde 
treffen? Dann verabredet euch doch zum 
FirMittag am 4. Dezember.
Ich lade alle ehemaligen Firmlinge nach 
dem 11-Uhr-Gottesdienst herzlich zu 
einem Mittagessen mit anschliessen-
dem Dessert in der Pfarreistube ein. Ich 
würde mich sehr über euer Kommen 
freuen.
 Sigrid Petitjean

Katholischer
Frauenverein Oberwil
Adventsfeier
Mittwoch, 7. Dezember, 19 Uhr
Wir laden Sie recht herzlich zu unserer 
Adventsfeier ein und freuen uns auf Ihre 
zahlreiche Teilnahme. Eingeladen sind 
alle Mitglieder und alle diejenigen, die 
gerne an diesem Abend teilnehmen 
möchten. Nach der Feier offerieren wir 
Ihnen einen kleinen Imbiss.

Verspielt ins Wochen-
ende in Oberwil
Am Freitag, 2. Dezember, 14.30 bis 17 
Uhr, findet in der Arche (im Unterge-
schoss der Reformierten Kirche Oberwil) 
der nächste Spielnachmittag statt. Wir 
heissen alle Spielfreudigen ab 50 aus 
Oberwil, Therwil und Ettingen herzlich 
willkommen! 
Auf Wunsch kann auch ein Abholdienst 
organisiert werden.

Denise Fankhauser, Sozialdiakonin,
Telefon 061 401 13 09 

Gemeinsamer Gottesdienst 
im Rekizet in Ettingen

am nächsten Sonntag für die ganze 
Kirchgemeinde mit Dankesbüchsen-
Übergabe und besonderem Ensemb-
le-Gesang.
Am kommenden Sonntag, 4. Dezem-
ber, feiert die ganze Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen um 9.30 Uhr 
Gottesdienst im Rekizet in Ettingen.
Pfarrer Christoph Herrmann, Verantwort-
licher für die weltweite Kirche in der 
Kirchgemeinde, leitet durch den Gottes-
dienst, in dem die Sammelbüchsen für 
mission 21 abgegeben und die Menschen 
besonders gewürdigt werden, die das 

Jahr über immer wieder einen Batzen ein-
legen für Projekte des Missionswerks.
Musikalisch mitgestaltet wird der Gottes-
dienst von einem Vokalensemble aus Mit-
arbeitenden der Kirchgemeinde. Zu hören 
sein wird adventliche Musik von Renais-
sance bis Klassik.

Pfarrer Christoph Herrmann und
Pfarrer Dietrich Jäger

Der Santiglaus kommt 
nach Oberwil
Ja, er kommt mit dem Schmutzli in die Re-
formierte Kirche in Oberwil.
Am 6. Dezember um 18 Uhr wird es so 
weit sein. Klein und Gross sind herzlich 
eingeladen, die zwei ehrwürdigen Gestal-
ten willkommen zu heissen.

Pfarrer Christoph Herrmann

Der Santiglaus kommt 
nach Ettingen
Am Dienstag, 6. Dezember, besucht 
uns der Santiglaus im Rekizet/Ettingen.
Zuvor gibt es ein offenes Advents- und 
Weihnachtslieder-Singen für Gross und 
Klein. 
«Leise rieselt der Schnee …», «O Tannen-
baum …», «Vom Himmel hoch …» – die-
se und viele andere schöne alte und neue 
Advents- und Weihnachtslieder singen 
wir um 18 Uhr zusammen mit Halena Si-
mon und Dietrich Jäger.
Im Anschluss gibt es Mandarinli, Guetzli 
und Nüssli, und der Santiglaus kommt uns 
besuchen (ca. 18.45 Uhr).
Wenn Sie für Ihre Kinder eine persönliche 
Begegnung mit dem Santiglaus wün-
schen, bringen Sie einfach ein A5-Blatt 
mit Ihren persönlichen Notizen mit. Auf 
dem Blatt notieren Sie bitte (gross und 
gut leserlich, optimaler Weise auf dem PC 
geschrieben) den Namen des Kindes und 
zwei Rubriken:
«Das hast du gut gemacht …» und «Das 
kannst du noch besser machen …»
Wir haben vom Santiglaus gehört, dass er 
in diesem Jahr auch wieder eine lustige 
Geschichte für alle erzählen wird.
Ende gegen 19.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Pfarrer Dietrich Jäger

Vorlesenächte 2016/2017 
für Kinder im 
Primarschulalter
Bis in die Nacht hinein einer Geschichte 
lauschen, gemütlich im Schlafsack liegen 
und zu später Stunde vielleicht von selbst 
einschlafen inmitten anderer Schlafsack-
gschpänli … Dazu gibt es in folgenden 
Nächten Gelegenheit:

Jeweils von 20 Uhr am Freitagabend bis 
9 Uhr am Samstagmorgen:
9./10. Dezember 2016, Rekizet Ettingen
17./18. Februar 2017, Güggel Therwil

Ein solcher Anlass ist für Eltern auch eine 
Möglichkeit, einen Abend ohne Kinder zu 
planen. Die Vorlesenächte können unab-
hängig voneinander besucht werden! 
Mitbringen: ein Bettmümpfeli fürs Mitter-
nachtsbuffet, Schlafsack, Mätteli, evtl. 
Kissen, Kuscheltier, Pyjama und Zahn-
bürste, Fr. 5.– Unkostenbeitrag
Anmeldeschluss für die Vorlesenacht vom 
9./10. Dezember, Donnerstag, 1. Dezem-
ber, und für die vom 17./18. Februar, Don-
nerstag, 9. Februar 2017.
Anmeldungen per E-Mail an info@ref-
kirche-ote.ch oder per Telefon 061 401 
13 56. 
Bitte Name, Alter, Adresse, Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse angeben.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Wir 
achten darauf, dass alle Kinder die Mög-
lichkeit haben, an mindestens einem An-
lass dabei zu sein und nehmen die Ein-
teilungen jeweils erst nach Anmelde-
schluss vor. Die definitiven Bestätigungen 
für die einzelnen Nächte werden erst nach 
Ablauf der jeweiligen Anmeldefrist per E-
Mail zugestellt.
Zusammen mit JungleiterInnen freuen wir 
uns auf geschichtenreiche Nächte – und 

beantworten gerne Fragen zu den Vorle-
senächten. 
Adrian Moor, Tel. 076 438 84 74, Jugend-
arbeiter und Simona Anders, Tel. 079 646 
70 52, JugendarbeiterIn 

Adrian Moor und Simona Anders

Frauengruppe
im Güggel Therwil
Einmal monatlich trifft sich eine Gruppe 
von Frauen im Güggel zum Gespräch. Wir 
lesen zusammen biblische und literarische 
Texte, versuchen unseren Glauben in Wor-
ten auszudrücken und tauschen uns aus 
über unsere Lebenserfahrungen. Interes-
sierte Frauen sind herzlich willkommen am 
Dienstag, 13. Dezember, um 19.30 Uhr 
im Güggel Therwil, Güggelwägli 2. Gerne 
dürfen Sie auch einfach einmal «hinein-
schnuppern». Nicole Häfeli, Pfarrerin

Güggel Chörli in Therwil 
Am Mittwoch, 14. Dezember, findet um 
14.30 Uhr das Güggel Chörli im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum «Güggel» 
in Therwil statt. 
Sie sind herzlich eingeladen, den Monat 
Dezember mit Musik, Kaffee und Gebäck 
zu begrüssen. 
Ich freue mich auf neue und bekannte 
Männer und Frauen.

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

Weihnachtliche Flöten-
klänge und Lieder im 
 Duubekaffi in Oberwil
Am Dienstag, 20. Dezember, findet von 
15 bis 17 Uhr an der Hauptstrasse 47 in 
Oberwil das letzte Duubekaffi in diesem 
Jahr statt! Der bereits zur lieben Gewohn-
heit gewordene Besuch des Blockflöten-
ensembles Biel-Benken findet für einmal 
also nur wenige Tage vor Heiligabend 
statt. Wir laden Sie herzlich ein, einen vor-
weihnächtlichen Nachmittag im Duube-
kaffi zu verbringen und freuen uns beson-
ders, wenn auch viele Singfreudige zu uns 
stossen, und neben den Adventsmelodien 
der Flöten auch alt bekannte Weihnachts-
lieder erklingen werden. 

Für das Duubekaffi Team:
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Probe Currendesingen
im Duubeschlag Oberwil
Am frühen Weihnachtsmorgen, noch im 
Dunkeln, die frohe Weihnachtsbotschaft 
singend weitergeben. Dazu treffen sich 
Singfreudige aller Konfessionen am Weih-
nachtsmorgen, 25. Dezember, um 6 Uhr 
vor dem Duubeschlag in Oberwil (Haupt-
strasse 47). Zur freiwilligen Probe am 
Mittwoch, 21. Dezember, von 19 Uhr 
bis 20.30 Uhr, laden wir Sie herzlich in 
den Duubeschlag nach Oberwil ein. Wir 
singen bekannte Weihnachts- und Kir-
chenlieder, SängerInnen mit und ohne 
Vorkenntnisse sind herzlich willkommen.

Ramon Glatz

Taufelternabend
Mittwoch, 7. Dezember, 20 Uhr, im Hä-
righaus. Wir bitten um vorherige Anmel-
dung.

Anbetungsstunde
Die nächste Anbetungsstunde für junge 
Erwachsene findet am Freitag, 9. De-
zember, 19.15 Uhr, statt.

Firmung 2017
Im nächsten Jahr kommt es zu einer Neu-
organisation der Vorbereitung auf das Sa-
krament der Firmung. Neu wird der Firm-
kurs in den 8. Klassen während des 
Religionsunterrichts angeboten. Die Ju-
gendlichen, die bereits älter sind, werden 
separat zu einem Firmkurs an drei Wo-
chenenden eingeladen. Aus diesem Grund 
finden 2017 zwei Firmungen statt. Am 
Samstag, 17. Juni, 17.30 Uhr, für die 8. 
Klassen und am Sonntag, 10. September, 
11 Uhr, für die Jahrgänge 98 und 99. Wir 
bitten die Eltern der Jugendlichen, die 
nicht an eine der öffentlichen Schulen in 
Oberwil den Religionsunterricht besu-
chen, uns dies mitzuteilen. Für diese Ju-
gendlichen wird in gegenseitiger Abspra-
che individuell eine Lösung gefunden 
werden.

Im Namen des Seelsorgeteams
Bernhard Engeler, Diakon

Sonntagstisch,
11. Dezember
Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum nächsten Sonntagstisch ein. 

Katholischer Frauenverein 
Oberwil
Weihnachts-Gutzi-Backen
Mittwoch, 14. Dezember, 13.45–ca. 
16 Uhr im Pfarreiheim.
Eingeladen sind Kinder ab der 1. Primar-
klasse; es würde uns freuen, auch Mütter 
und Väter begrüssen zu dürfen.
Unkostenbeitrag: 5 Franken pro Kind, inkl. 
Zvieri. Anmeldung bis spätestens Freitag, 
9. Dezember, an: Sabine Hügin Schenk, 
Am Chatzebach 22, Oberwil, Telefon 061 
401 54 71. Achtung, es hat beschränkte 
Platzzahl.

Auch wir  
leben nicht 
von Luft 
allein.
Unterstützen Sie Menschen 
mit einer Atembehinderung 
in der Region.

Konto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden
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Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Katholische Kirchgemeinde
Ettingen

Ökumene Oberwil-Therwil-Ettingen

Weihnachtsfeier 
für  Seniorinnen und 
 Senioren

Am Donnerstag, 8. Dezember, beginnt 
die schöne Weihnachtsfeier um 14.30 
Uhr im Pfarreiheim Therwil. Lassen Sie 
sich berühren von der Atmosphäre der 
Adventszeit. Natürlich gibt es auch dieses 
Jahr einen speziellen Gast, der sie eintau-
chen lässt in akustische Träumereien. 
Auch etwas Kleines zum nach Hause neh-
men wird es geben! Ein Fahrdienst steht 
zur Verfügung, der Sie abholt und im Dun-
keln nach Hause bringt. Bitte melden Sie 
sich im Sekretariat bis 3. Dezember an.

Anouk Battefeld

Biel-Benkemer 
Chœur ouvert gestaltet 
Gottesdienste
Die adventlichen Gottesdienste am Sams-
tag, 3. Dezember, 17 Uhr, in Biel-Ben-
ken und am Sonntag, 18. Dezember, 10 
Uhr, in Therwil werden musikalisch vom 
Chœur ouvert aus Biel-Benken unter der 
Leitung von Regula Seiterle Lieb mitge-
staltet. Dazu laden wir herzlich ein.

Das Seelsorgeteam

Probeweekend 
des Kirchenchores
Das diesjährige Prachtsplakat weist ein-
drücklich auf die Adventskonzerte mit der 
Welturaufführung des Weihnachtsoratori-
ums «Über geborgtem Land» hin. Ein für 
Therwil nagelneu komponiertes Weih-
nachtsoratorium, mit dafür neu gedichte-
ten Texten der mehrfach ausgezeichneten 
Luzerner Dichterin und Theologin Jacque-
line Keune, vertont von dem in Basel le-
benden lettischen Komponisten Raitis 
Grigalis, ist eigens für die diesjährigen Ad-
ventskonzerte des Kirchenchores entstan-
den. Auf diese Konzerte bereitet sich der 
Chor intensiv am Wochenende vom 3. 

Wegbegleitung Leimental 
Weiterbildung 2016 
«Wussten Sie, dass die Schweiz nicht nur 
ein Einwanderungsland ist, sondern dass 
im letzten Jahrhundert aufgrund der wirt-
schaftlichen Not viele Menschen aus der 
Schweiz auswandern mussten?»
Dies und vieles mehr erfuhren die Wegbe-
gleiterinnen und Wegbegleiter an ihrem 
Weiterbildungstag vom 12. November im 
katholischen Pfarreizentrum St. Stephan 
in Therwil.
Am Vormittag führte uns die Soziologin 
Prof. Dr. Jurt von der Fachhochschule 
Nordwestschweiz durch das Thema «Um-
gang mit migrierten und geflüchteten 
Menschen».
Mit einem Perspektivenwechsel versuch-
ten wir uns in die Herausforderungen ei-
nes Neuanfanges einzufühlen, setzten 
uns mit unseren eigenen Erwartungen ge-
genüber Menschen aus anderen Kultur-
kreisen auseinander und besprachen die 
Voraussetzungen und Anforderungen in 
einer freiwilligen Begleitung.

Erstkommunions-
vorbereitung
Samstag, 3. Dezember, im Pfarreiheim

Offenes Adventssingen 
mit dem Studienchor 
 Leimental
Sonntag, 4. Dezember, 17 Uhr in der 
katholischen Kirche Ettingen. Lesen Sie 
weitere Informationen auf der Leimenta-
ler Seite.

Hip-Hop und Streetdance 
für Girls von 8–12 Jahren
Liebe Mädchen, die Tanzgruppe rounda-
bout ist nach den Sommerferien gestartet 
und sucht dringend noch mehr tanzfreudi-
ge Girls!
Wir treffen uns jeweils am Dienstag von 
17 bis 18 Uhr im reformierten Kirchge-
meindehaus «Güggel». 
Komm doch mal vorbei zum Schnuppern. 
Den Unkostenbeitrag von Fr. 150.– pro 
Semester bezahlst du erst, wenn du dich 
definitiv entschliesst mit uns weiterzutan-
zen. Bis bald, wir freuen uns auf dich!
Weitere Infos: Simona Anders, Tel. 079 
646 70 52, simona.anders@ref-kirche-
ote.ch; www.roundabout-network.org

Simona Anders, Jugendarbeiterin

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Nach einem feinen Mittagessen begrüss-
ten wir für den 2. Teil des Tages die Sozial-
arbeiterin Lisa Frische von der Gemeinde 
Oberwil. Sie schlug mit ihrem Referat den 
Bogen ins Leimental und erklärte uns den 
Ablauf eines Asylverfahrens, die gesetzli-
che Regelung der verschiedenen Aufnah-
mebewilligungen sowie die Möglichkei-
ten und Grenzen in der Zusammenarbeit 
mit Freiwilligen. Im Zusammenhang mit 
dem Weiterbildungstag erhielten wir in 
der darauffolgenden Woche noch die 
Möglichkeit, in zwei Gruppen das Wohn-

heim für Asyl suchende und Flüchtlinge in 
Therwil zu besuchen.
Herr Daniel Hofer, der Leiter des Wohnhei-
mes informierte uns über den Betrieb und 
stellte sich abschliessend geduldig den 
vielen aufkommenden Fragen der teilneh-
menden Wegbegleiterinnen und Wegbe-
gleiter.
Wir danken unseren Wegbegleiterinnen 
und Wegbegleitern für ihr grosses Enga-
gement! Ebenso ein herzliches Danke-
schön allen Mitwirkenden.
Gabriela Bröcker und Denise Fankhauser

und 4. Dezember vor. Es wird ihm eine 
grosse Freude und Ehre sein, mit Ihnen zu-
sammen am 11. und 12. Dezember dann 
die Uraufführung dieses eindrücklichen 
Werkes erleben zu dürfen. Von der Abga-
be von Reservationstickets wird aus orga-
nisatorischen Gründen abgesehen. Des-
halb ist rechtzeitiges Erscheinen am 
Aufführungstag unbedingt ratsam.

Ruedi Baltisberger
Präsident Kirchenchor St. Stephan

Atempause 
am Mittwochmorgen
Am Mittwoch, 7. Dezember, gestalten 
um 9.15 Uhr Ursula Witzinger an der Or-
gel und die Sopranistin Christina Lang den 
Gottesdienst. Danach gibt es im Mittleren 
Saal des Pfarreiheims Kaffee und Gipfeli 
für alle, die mitten in der Woche Freude 
haben an der Begegnung mit Gott und mit 
Menschen. Ralf Kreiselmeyer

Stimmungsvolle Rorate-
gottesdienste im Advent
Bei Kerzenlicht feiern wir jeweils am Don-
nerstag, 8. und 15. Dezember, 6.30 
Uhr, die diesjährigen Rorategottesdiens-
te. Am 8. Dezember lernen wir in einem 
Schattenspiel den Schuster Martin ken-
nen, die Feier ist besonders für Primar-
schülerinnen und -schüler gestaltet, steht 
aber auch allen Erwachsenen offen, die 
Freude haben an einer wunderschönen 
Erzählung. Am 15. Dezember findet ein 
Gottesdienst mit Eucharistiefeier statt. 
Frau Lydia Bittel und ihrem Team sagen 
wir herzlichen Dank für die Organisation 
des Zmorge im Pfarreiheim.

Das Seelsorgeteam

Rorate-Gottesdienst
Mittwoch, 7. Dezember, 6 Uhr
Früh am Morgen trifft man sich in der Kirche Ettingen zum gemeinsamen Feiern 
 eines adventlichen «Rorate-Gottesdienstes». Es wird auf elektrisches Licht verzich-
tet, nur das Flackern der Kerzen erhellt den Raum und trägt zur besonderen Stim-
mung bei. Anschliessend wird im Pfarreiheim ein feines Morgenessen offeriert.
Seien Sie herzlich willkommen.

Sternsingen 2017

Die Sternsinger der Ministranten Ettin-
gen sind wie jedes Jahr auch 2017 in 
der ersten Januarwoche unterwegs. Am 
5. und 6. Januar bringen die Heiligen 
Drei Könige abends ab 17.30 Uhr den 
Haussegen für das neue Jahr und sam-
meln Spenden für die «Aktion Peter und 
Paul». Wir würden uns freuen auch Ih-
nen den Segen fürs neue Jahr bringen zu 
dürfen.
Wenn Sie sicher sein möchten, dass 
wir auch bei Ihnen vorbeikommen, mel-
den Sie sich bis am 20. Dezember 2016 
an.
Anmelden können Sie sich per Mail an 
moser.jeremy.jm@gmail.com oder mit 
dem  Anmeldetalon an Sylvia Schneider, 
Hauptstrasse 22, 4107 Ettingen.

Name und Adresse:

Gewünschter Tag (wird nach Möglichkeit 
berücksichtigt)

 Donnerstag, 5. Januar 2017

 Freitag, 6. Januar 2017
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SPANNENDE WEIHNACHTEN 

Die besten Bücher zum Fest

Die schönsten Weihnachtsbücher für Gross und Klein!

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.chErhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Geschenkideen für die ganze FamilieGeschenkideen für die ganze Familie

Hochspannung

Sherin Hafner-Kneifl (Hrsg.)Sherin Hafner-Kneifl (Hrsg.)Sherin Hafner-Kneifl (Hrsg.)
Erzähl mir von WeihnachtenErzähl mir von WeihnachtenErzähl mir von Weihnachten
Die 24 schönsten GeschichtenDie 24 schönsten GeschichtenDie 24 schönsten Geschichten
von Prominenten zum Fest der Liebevon Prominenten zum Fest der Liebevon Prominenten zum Fest der Liebe
176 Seiten | Hardcover176 Seiten | Hardcover176 Seiten | Hardcover
CHF 24.80 | EUR 24.80CHF 24.80 | EUR 24.80CHF 24.80 | EUR 24.80
ISBN 978-3-7245-2168-6ISBN 978-3-7245-2168-6ISBN 978-3-7245-2168-6

Tanja Rüdisühli | Laurids Jensen
Schweizer Tapas
256 Seiten | Hardcover
CHF 29.80 | EUR 29.80CHF 29.80 | EUR 29.80
ISBN 978-3-7245-2159-4ISBN 978-3-7245-2159-4

Rolf von Siebenthal
Lange Schatten
464 Seiten | gebunden mit 
Schutzumschlag
CHF 29.80 | EUR 29.80
ISBN 978-3-7245-2155-6

Anne Gold
Unter den Trümmern verborgen
318 Seiten | gebunden mit Schutzumschlag
CHF 29.80 | EUR 29.80
ISBN 978-3-7245-2150-1

-minu
Schüfeli auf Bohnen
Etwas andere Weih-
nachtsgeschichten
144 Seiten | Hardcover
CHF 24.80 | EUR 24.80
ISBN 978-3-7245-2161-7

CD
Schüüfeli uf Bohne
Wiehnachtsgschichte 
glääse vom -minu 
CHF 24.90 | EUR 24.90
ISBN 978-3-7245-2167-9

Helen Liebendörfer
Hansdampf in allen Gassen
296 Seiten | kartoniert
CHF 24.80 | EUR 24.80
ISBN 978-3-7245-2151-8

FCB Kalender 2017
13 farbige Kalenderseiten | Wiro
CHF 19.– | EUR 19.–
ISBN 978-3-7245-2119-8



Gemeinde-
informationen

Abstimmungsergebnisse 
vom 27. November 2016
Eidgenössische Abstimmung 
1. Volksinitiative vom 16. November 2012 
«Für den geordneten Ausstieg aus der 
Atomenergie (Atomausstiegsinitiative)» 
1359 Ja 
1428 Nein 
Stimmbeteiligung: 41,8% 

Kantonale Abstimmungen 
2. Formulierte Gesetzesinitiative vom
21. Mai 2015 «zur Verkehrs-Kapazitätssi-
cherung der Rheinstrasse zwischen Prat-
teln und Liestal» mit Gegenvorschlag   
Initiative 
 570 Ja 
1937 Nein 

Gegenvorschlag 
1449  Ja 
1046  Nein 

Stichfrage 
 460 Initiative 
1816 Gegenvorschlag  
Stimmbeteiligung: 39,4%

3. Landratsbeschluss vom 14. April 2016 
betreffend Anpassung des Kantonalen 
Richtplans Basel-Landschaft (KRIP); An-
passung Objektblatt VE 3.1 Deponien und 
Richtplan-Gesamtkarte (Festlegung neuer 
Deponiestandorte)
1118 Ja 
1414 Nein 
Stimmbeteiligung: 39,7% 

4. Änderung vom 16. Juni 2016 der Ver-
fassung des Kantons Basel-Landschaft 
betreffend Einführung einer Energieabga-
be zur Finanzierung von Fördermassnah-
men im Energiebereich 
1177 Ja 
1414 Nein 
Stimmbeteiligung: 39,9% 

5. Änderung vom 16. Juni 2016 des Ener-
giegesetzes Basel-Landschaft betreffend 
Einführung einer Energieabgabe zur Fi-
nanzierung von Fördermassnahmen im 
Energiebereich 
1163 Ja 
1424 Nein 
Stimmbeteiligung: 39.9% 

Das Wahlbüro

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 
(jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail:  polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie 
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen 
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
2. Dezember
18.30 Uhr

Nahsicht & langer Blick Dorfmuseum

3. Dezember
14–17 Uhr

Nahsicht & langer Blick Dorfmuseum

3. Dezember
19.30 Uhr

Jodler-Obe Therwil Mehrzweckhalle

4. Dezember
14–17 Uhr

Nahsicht & langer Blick Dorfmuseum

7. Dezember
10–20 Uhr

Därwiler Wiehnachtsmärt Dorfplatz

7. Dezember
10–20 Uhr

Glasbläser-Attraktion am «Därwiler 
Wiehnachtsmärt» vom Gschängg-
Stübli Fichtä

Dorfplatz

10. Dezember
17–21 Uhr

Nahsicht & langer Blick 
(Adventsfenster-Öffnung)

Dorfmuseum

10. Dezember
19 Uhr

Weihnachtsoratorium «Über 
geborgtem Land» (Kirchenchor)

Kirche St. Stephan

10. Dezember
20 Uhr

Liedermacher-Kabarettist Reto Zeller 
(Kulturpalette)

Aula Känelmatt I

10. Dezember
20 Uhr

«geschenkt» Ein Weihnachtstheater Mehrzweckhalle

11. Dezember
17 Uhr

Weihnachtsoratorium «Über 
geborgtem Land» (Kirchenchor)

Kirche St. Stephan

12. Dezember
14–17 Uhr

Kindercoiffeur Familienzentrum Therwil

13. Dezember 
14 – 17 Uhr

Weihnachtsbasteln Familienzentrum Therwil

15. Dezember 
20 Uhr

Einwohnergemeindeversammlung Mehrzweckhalle

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

 ABFUHR-TERMINE 2016
Dienstag,  6. Dez. Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Mittwoch,  7. Dez. Papier & Karton, Therwil Ost & West
Donnerstag, 8. Dez. Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Senkung der Abfall-
gebühren ab 2017
Dank Optimierungen bei der Abfallentsor-
gung und einer grösseren Rückzahlung 
der Kehrichtverbrennungsanlage können 
die Abfallgebühren auf den 1. Januar 2017 
gesenkt werden. Neu wird die Abfallmar-
ke für einen 35-Liter-Sack Fr. 1.70 (bisher 
Fr. 2.–) kosten. 
Der Preis für die Leerung der grossen 
770-Liter Container mit vier Rollen be-
trägt neu Fr. 8.50 plus Fr. 0.20/kg Abfall 
(diese Gewerbe-Container werden bei der 
Leerung jeweils gewogen).
Die Preise für die Entsorgung des Bioab-
falls werden halbiert. Eine Bioabfallmarke 
kostet ab nächstem Jahr noch Fr. 1.50. 
Neu gibt es auf vielfachen Wunsch aus der 
Bevölkerung eine Jahresmarke für die 
kleineren Grün-Container zu kaufen. Für 
nur Fr. 20.– wird der kleinste 80-Liter-
Container das ganze Jahr geleert. An die 
grösseren 140-Liter Container müssen je-
weils zwei, an die 240-Liter-Container 
drei dieser Jahresmarken geklebt werden.
Der Preis der Jahresmarke für die 770-Li-
ter-Grüncontainer, welche vor allem bei 
grossen Überbauungen im Einsatz sind, 
wird auf Fr. 200.– gesenkt.

Der Gemeinderat

Wechsel in der 
Gemeindekommission
Alvin T.P. Brodbeck hat per Ende Oktober 
2016 infolge seines Wegzugs aus Therwil 
seinen Rücktritt als Mitglied der Gemein-
dekommission eingereicht.
Auf der Liste 3 der Schweizerischen Volks-
partei (SVP) hat sich Felix Seiler bereit er-
klärt, die Nachfolge von Alvin Brodbeck 
per 1. November 2016 anzutreten.
Wir danken Alvin Brodbeck sehr herzlich 
für seinen engagierten Einsatz im Dienste 
der Gemeinde und wünschen ihm für die 
Zukunft alles Gute.
Gleichzeitig heissen wir Felix Seiler als 
neues Mitglied der Gemeindekommission 
willkommen und wünschen ihm viel Er-
folg und Zufriedenheit im neuen Amt.

Der Gemeinderat

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung 
Donnerstag, 15. Dezem-
ber 2016, 20 Uhr in der 
Mehrzweckhalle an der 
Bahnhofstrasse
Traktanden
1.  Protokoll der Einwohnergemeindever-

sammlung vom 22. Juni 2016

2.  Budget 2017 (Erfolgsrechnung / Investi-
tionsrechnung)

3. Finanzplan 2017–2021

4.  Kauf Liegenschaft Reinacherstrasse 12/
Kredit über Fr. 1,2 Mio.

5.  Schulhaus Mühleboden / Planungskre-
dit Teil I über Fr. 495 000.–

6. Informationen zu aktuellen Themen

7. Diverses
Der Gemeinderat

Das Beschlussprotokoll der Gemeinde-
versammlung vom 22. Juni 2016 und die 
Unterlagen zu den Traktanden 2 bis 5 
können ab Montag, 5. Dezember 2016, 
bei der Gemeindeverwaltung während 
der ordentlichen Öffnungszeiten einge-
sehen bzw. bezogen werden.
Diese Unterlagen sind ab dem gleichen 
Zeitpunkt auch auf unserer Homepage 
zu finden: www.therwil.ch (Rubrik ‘Poli-
tik/ Gemeindeversammlung‘).

Vielfalt am 
Wiehnachtsmärt
Lieben Sie Weihnachts-
stimmung, selbstgemachte 
Gutzi, spezielle Geschenk-
artikel, Kerzen, Glühwein, 

Krippen, handgefertigte Taschen? Schau-
en Sie gerne einem Glasbläser bei der Ar-
beit zu? Mögen Sie eine heisse Verpfle-
gung mit Freunden draussen in der Kälte? 
Wenn Sie alle diese Fragen mit Ja beant-
worten können, müssen Sie unbedingt am 
Mittwoch, 7. Dezember, von 10 bis 20 
Uhr unseren Wiehnachtsmärt beim 
Bahnhöfliareal besuchen. 

Rund 50 Marktteilnehmer/innen haben 
sich angemeldet, und so wird der Dorf-
platz, inklusive Parkstrasse, voll belegt 
sein mit tollen Weihnachtsständen, an de-
nen unterschiedliche Dekorationen, kleine 
und grosse Geschenke und viele kulinari-
sche Leckerbissen angeboten werden. 
Ganz besonders freuen wir uns, dass das 
Gschängg-Stübli Fiechtä ihre traditionelle 
und allseits beliebte Glasbläser-Attrakti-
on auch dieses Jahr an unserem Weih-
nachtsmarkt durchführt. Kommen Sie also 
mit Ihren Kindern vorbei und blasen Sie 
selber eine Weihnachtskugel.

Als weitere Attraktion haben wir wieder 
ein schönes Karussell auf dem Platz für 
die Allerkleinsten von uns.
Wir freuen uns wie immer auf einen tol-
len, stimmungsvollen Märt mit vielen Be-
sucherinnen und Besuchern.

Arbeitsgruppe Därwiler Märt

 

Weihnachtsmarkt:
Verkehrsumleitung 
Parkstrasse
Der Weihnachtsmarkt wird auch den 
vorderen Teil der Parkstrasse und die 
Parkplätze vor dem VOLG belegen.
Aus diesem Grund wird der fahrende 
Verkehr ab Mittwoch, 7. Dezember,
6 Uhr, bis Donnerstag, 8. Dezember,
7 Uhr, wie folgt umgeleitet:
Die Zufahrt erfolgt via Akazienstrasse 
resp. via Hinterweg. Die Zufahrt zu den 
Parkplätzen und zur Einstellhalle beim 
Hochhaus und beim Denner ist ge-
währleitet; die Zufahrt zum Parkplatz 
VOLG ist nicht möglich.

Die Gemeindeverwaltung

Erinnerung – Ablesen der 
Wasseruhren
Mitte November 2016 haben alle Hausei-
gentümer und Hauseigentümerinnen per 
Post die blaue Wasserablesekarte erhal-

Oberwilerstr. 73, 4106 Therwil, 
061726 9626, haslerfenster.ch

Das ist 
Ihnen 
sicher. 
GRATIS-
EINBRUCHSCHUTZ-
PAKET*

*  Gültig bis 23.12.16, für die Stufe RC1N,  

nur für Privatkunden als Direktbesteller,

Rabatte nicht kumulierbar.
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Zu vermieten
an der Erlenstrasse in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 50.– pro Monat

(Keine Boote, Anhänger, 
Wohnmobile oder ähnliches)

Gemeinde Therwil, Bauabteilung
Tel. 061 725 22 47

5. Dezember –
Tag der Freiwilligen

Der Internationale Tag der Freiwilligen 
wird jährlich am 5. Dezember begangen. 
An diesem Tag soll rund um den Globus 
das freiwillige Engagement vieler Men-
schen für das Gemeinwohl öffentlich aner-
kannt und wertgeschätzt werden.
Die unbezahlte ehrenamtliche Arbeit von 
Freiwilligen im familiären Kreis, in der 
Nachbarschaft, in Projekten, Vereinen, 
Parteien oder Organisationen ist ein wich-
tiger Bestandteil des kommunalen Dienst-
leistungsangebots. Ohne diese Freiwilli-
genarbeit würde das politische und 
gesellschaftliche System aus den Fugen ge-
raten, das vielfältige kulturelle Leben ver-
schwinden, der Breitensport aussterben.
Der Gemeinderat anerkennt und dankt an 
dieser Stelle allen Freiwilligen für ihr sehr 
wertvolles und geschätztes Engagement 
zugunsten einer gut funktionierenden Ge-
meinde. Wir sind froh, dass es immer wie-
der motivierte Personen gibt, welche sich 
uneigennützig zugunsten anderer einset-
zen.  Der Gemeinderat

ten. Ausgenommen sind die Strassenzüge 
mit den Anfangsbuchstaben T – W (Tal-
ackerstrasse bis Wilmattstrasse) und die 
Landwirtschaftsbetriebe. Falls Sie uns die 
Karte noch nicht retourniert haben, for-
dern wir Sie auf, dies in den nächsten Ta-
gen nachzuholen. 
a) durch die Hauseigentümer/innen
Lesen Sie den Stand auf der Wasseruhr ab 
und tragen Sie den Wasserzählerstand auf 
der Karte ein. Senden Sie die Meldekarte 
– versehen mit Datum und Unterschrift – 
innert fünf Tagen portofrei an die Ge-
meindeverwaltung zurück.
Wenn Sie beim Ablesen der Wasseruhr 
Unterstützung brauchen, kreuzen Sie das 
entsprechende Feld auf der Karte an und 
schicken uns diese zu. Einer unserer Mit-
arbeiter wird sich anschliessend bei Ihnen 
melden und die Ablesung mit Ihnen zu-
sammen vornehmen.
Trifft die Ablesung bis Mitte Dezember 
nicht bei uns ein, erfolgt die Rechnungs-
stellung aufgrund des Vorjahresver-
brauchs. Die Endabrechnung erhalten Sie 
im Januar 2017.
b) durch den Brunnenmeister
In den oben erwähnten Strassen mit den 
Anfangsbuchstaben T – W (Talackerstra-
sse bis Wilmattstrasse) und den Landwirt-
schaftsbetrieben, liest der Brunnenmeis-
ter während der Wochen 46–49 die 
Wasseruhren ab. Gleichzeitig überprüft 
der Fachmann, gemäss Auftrag zur Was-
serqualitätssicherung, den Zustand des 
Wasserzählers und den Anschluss. Der 
Brunnenmeister hat dafür seine Mitarbei-
ter Hilmo Rastoder, Stefan Wullschleger 
und Marco Di Ciuccio beauftragt.
Die Herren tragen einen Ausweis der Ge-
meinde Therwil auf sich. Zögern Sie nicht, 
sich diesen Ausweis vor dem Eintritt in Ih-
re Liegenschaft vorweisen zu lassen.
Besten Dank für Ihre Unterstützung.

Bauabteilung

Die Gemeindehomepage

www.therwil.ch
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Das 99er-Dorf ist reich an Kultur.  
Und in Therwil wohnen kreative Men-
schen, die sich der Kunst widmen – 
und ihre Werke der Öffentlichkeit  
zugänglich machen. Barbara Felder 
und Marianne Radman sind zwei 
Frauen, die ab morgen Freitag im 
Dorfmuseum «Detailfreudiges nach 
Strich und Faden» zeigen.  

Die in Ziefen gebürtige, langjährige Ther-
wilerin (seit 1978) Marianne Radman ist 
seit mindestens zehn Jahren aktiv im 
Therwiler Dorfmuseum tätig. Die letzte 
Ausstellung, die man dort bewundern 
konnte: «Spitzen sind spitze», Textiles 
Kunsthandwerk, wurde von ihr kuratiert. 
Nun stellt die erfahrene Lehrerin für Texti-
les Werken und Hauswirtschaft der Se-
kundarschule Therwil selbst aus. Sie greift 
in ihren Arbeiten bewusst auf traditionell 
verankerte Techniken zurück und entwi-
ckelt sie zu neuen Kunstformen. So zeigen 
ihre detailfreudigen Stoffkunstwerke eine 
experimentelle Form- und Farbästhetik.

Die mit ihr ausstellende Barbara Felder ist 
in «Därwil» bekannt. Sie ist aktive Fas-
nächtlerin respektive machte elf Jahre im 
Komitee mit. Nicht alle wissen aber, dass 
diese im Jahre 1967 in Hannover gebore-
ne Frau an der Kunstakademie und an der 
Johannes-Gutenberg-Universität Mainz 
bildende Künste und Germanistik 
(Deutsch) studiert hat. Und bereits wäh-
rend ihrer Studien folgten zahlreichen (in-
ternationale) Ausstellungen – so in Barce-

lona, Bagni Di Lucca (Italien) oder in 
Mainz selber. Seit 1996 ist sie mit dem 
Basler Dr. Marcel Felder verheiratet und 
drei Jahre später, im 1999 (nomen est 
omen…) folgte der Umzug ins 99er-Dorf.  

Im Gespräch mit dem BiBo erklärt Barbara 
Felder: «Meine künstlerische Tätigkeit 
konnte ich während der ersten Lebens-
jahre meines Sohnes (auch ein 99er...) 
durch die Wahrnehmung erzieherischer 
Aufgaben nur sehr eingeschränkt fort-
setzen. Auch heute noch, während mei-
ner beruflichen Tätigkeit als Sekundar-
schullehrerin, ‹frisst› mich der Alltag auf 
und ich komme wenig bis selten zu 
künstlerischem Handeln. Zusammen mit 
meiner langjährigen Kollegin und Freun-
din Marianne Radman, die übrigens 
noch länger in Therwil wohnhaft ist als 
ich, stelle ich nun für eine kurze Zeit im 
Dorfmuseum aus. Uns verbindet nicht 
nur die Liebe zum Detail, sondern auch 
der Wille, neben unserer Tätigkeit in 
 unseren kreativen Fächern als Lehrerin-

nen – wann immer es geht – selbst künst-
lerisch zu arbeiten. An ihren Arbeiten 
bewundere ich ihre Material- und Far-
benvielfalt. Aus Stoff, aussergewöhnli-
chen Materialien, Stickgarnen und Per-
len kreiert sie Installationen, die flache, 

zweidimensionale Textilreste durch Stof-
feinfügungen und Aussparungen in teils 
plastisch erhabene farbige Objekte ver-
wandeln. Landschaften nicht unähnlich, 
wird in ihren Arbeiten Stoff zum Relief. 
Ich selbst fühle mich künstlerisch der 

Darstellung von erfassbaren und erfahr-
baren Welten verpflichtet. Beziehungen/
Verflechtungen sind mir ein wichtiges 
Anliegen, psychische Befindlichkeiten, 
die sich in der Haltung des Dargestellten 
ausdrücken. So kann auch eine Pflanze 
Haltung annehmen und zur bestimmten  
Persönlichkeit werden und so die emp-
fundene Bedeutung alles Seienden ins 
Sichtbare bringen. So erschöpft sich mei-
ne Darstellung des Gegenständlichen 
nicht in der genauen Erfassung seiner 
Form, sondern will Würde und Haltung 
des erlebbaren Gegenständlichen zei-
gen.»

Die Vernissage findet morgen Freitag, den 
2. Dezember, von 18.30 bis 20.30 Uhr im 
Dorfmuseum (Kirchrain 14) im Ortskern 
von Therwil statt. Am Wochenende des 
3./4. Dezember ist die Ausstellung von 14 
bis 17 Uhr offen. Am übernächsten Sams-
tag, dem 10. Dezember – im Rahmen des 
Adventsfensters – ist die Ausstellung ab 
17 und bis 21 Uhr offen.

Letztmals Gelegenheit, diese wunderbaren 
Werke der beiden Künstlerinnen zu be-
trachten, zu fühlen und zu spüren hat man 
am 4. Advents-Wochenende, am 17./18. 
Dezember, jeweils von 14 bis 17 Uhr.

Wir sind sicher, dass nicht nur 99er dieser 
Kunstaustellung die verdiente Reverenz 
erweisen werden.

Georges Küng

Barbara Felder (Bild) und Marianne Radman laden morgen Freitagabend (ab 18.30 Uhr) 
ins Dorfmuseum zur Vernissage der Ausstellung «Nahsicht & langer Blick» ein.   Foto: zVg

Ausstellung «Nahsicht und langer Blick» im Dorfmuseum

ParteienSchule

Bürgergemeinde

«Computer-Café 60+» – 
wie weiter?

Wir sind so begeistert, dass wir es nur sa-
lopp formulieren können: Das «Computer 
Café 60+» war ein echter Knüller!
War? – Ja und nein! Ja, weil Hansjörg und 
Verena Lüscher ihre wissensdurstigen älte-
ren Schüler Ende Oktober zum letzten Mal 
empfingen. Ihr didaktisches Geschick und 
ihr Können vermissen wir. Das Ehepaar Lü-
scher verdient Dank und Anerkennung für 
seinen wertvollen und nützlichen Einsatz.
Nein, weil die Fachkommission für Alters-
fragen und die Gemeinde alles daran set-
zen, das «Computer Café 60+» wiederauf-
leben zu lassen. Es erweist sich aber nicht 
als einfach, geeignete Personen für diese 
bereichernde Aufgabe zu finden. Wir neh-
men gerne Hinweise und Bewerbungen 
entgegen. Schreiben Sie an Gzim Hasanaj 
(gzim.hasanaj@therwil.ch) oder rufen Sie 
ihn an (061 725 22 30). Wir bedanken uns.

Fachkommission für Altersfragen

Anmeldung 
für den Therwiler 
Hallenflohmarkt
28./29. Januar 2017
In etwas weniger als zwei Monaten 
findet wieder unser beliebter Hallen-
flohmarkt in der Mehrzweckhalle 
statt. Wer gerne mit dabei sein und ei-
nen Tisch mieten möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich bis spätestens Mon-
tag, 5. Dezember 2016, anzumel-
den. Anmeldeformulare gibt es im In-
ternet unter www.therwil.ch.

Arbeitsgruppe «Därwiler Märt»

Gratulationskalender

Dezember 2016
80. Geburtstag
Samstag, 24. Dezember: Wintenberger 
Ludwig, Felsplattenstrasse 10

Wir gratulieren den Jubilaren ganz 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden 
Jahren, viel Freude und schöne Stun-
den bei guter Gesundheit.

Gemeinderat und  
Gemeindeverwaltung

Geschenkwerkstatt  
im Jugendhaus Therwil
Bald ist es wieder so weit und die Weih-
nachtszeit steht vor der Tür. Mit kreativer 
Laune und einem Unkostenbeitrag von 
Fr. 5.– könnt ihr in unserer Do-it-your- 
self-Werkstatt Geschenke anfertigen. Wir 
freuen uns auf euren Besuch!

6.–9. Dezember, 15 bis 18 Uhr: Pimp 
your Textil

Beschlüsse der Bürgerge-
meindeversammlung vom 
18. November 2016
1.  Das Protokoll der Bürgergemeindever-

sammlung vom 26. Mai 2016 wird ge-
nehmigt.

2.  Das Budget 2017 wird genehmigt.
3.  Den vorgelegten acht Einbürgerungsge-

suchen wird zugestimmt. Somit werden 
siebzehn Personen in das Bürgerrecht 
der Gemeinde Therwil aufgenommen.

Der Bürgerrat

Elternabend zum Thema 
Übergang Kindergarten – 
Primarschule 2017
Am Mittwoch, 4. Januar 2017, um 20 Uhr 
findet ein Elternabend zum Thema Über-
gang Kindergarten – Primarschule 2017 
statt. Wir laden dazu alle Eltern unserer 
zukünftigen 1. Klässlerinnen und 1. 
Klässler in die Mehrzweckhalle Bahnhof-
strasse ein.

Wir werden Sie an diesem Abend vor al-
lem über Schulpflicht, Schulreife, Schul-
betrieb, Anmeldung und Einteilung der 
neuen ersten Klassen informieren. Zu-
sätzlich möchten wir Ihnen die Aufga-
benbereiche des Schulrates, den ökume-
nischen Religionsunterricht, die 
Schulsozialarbeit und die Erziehungsbe-
ratung vorstellen. 

Alle Eltern mit Kindern im 2. Kindergar-
tenjahr an unserer Schule erhalten eine 
persönliche Einladung. Wir bitten Sie, sich 
diesen Termin zu reservieren und freuen 
uns darauf, Sie an diesem Abend willkom-
men zu heissen.

Schulleitung Kindergarten 
und Primarschule Therwil

SP Therwil
Einladung zum 7. Dezember

Am Mittwoch. 7. 
Dezember, findet 
um 19.30 bis ca. 
20.15 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung 
(Seiteneingang be-
nutzen) eine Infor-
mation zu den 

Stimmrechtsinitiativen der Juso statt. Joël 
Bühler, Liestal, Co-Präsident der Juso 
 Baselland und Student in Ökonomie wird 
darüber informieren. Auch die Initiative 
«Kapital statt Arbeit besteuern» wird da-
bei zur Sprache kommen. Zu diesem An-
lass sind alle Interessierten freundlich ein-
geladen.

Für den zweiten Teil des Abends sind vor 
allem die kommende Gemeindeversamm-
lung und Rückschauen auf Parteitag und 
Juso-Seminar traktandiert.

SP Therwil – für alle statt für wenige!

SVP Therwil
Unseren Empfehlungen wurde gefolgt
Die Abstimmungen vom vergangenen 
Sonntag haben aus Sicht der SVP bei al-
len Vorlagen die gewünschten Ergeb-
nisse gebracht, und zwar sowohl auf 
kommunaler, kantonaler als auch auf 
eidg. Ebene. Der zu schnelle Ausstieg 
aus der Atomenergie wurde vermieden. 
Mit der Annahme des Gegenvorschlags 
ist auch der Rückbau der Rheinstrasse 
vom Tisch. Besonders gefreut hat uns 
die Ablehnung der neuen Energiesteu-
er, ist es doch eines unserer obersten 
politischen Ziele, höhere Steuern und 
Abgaben zu bekämpfen. Auch die De-
poniestandorte im Laufental wurden 
klar abgelehnt. 

Einmal mehr wurde damit deutlich, dass 
die SVP den Puls der Bevölkerung spürt 
und eine vernünftige und mehrheitsfähige 
Politik betreibt. Wir bedanken uns bei al-
len Stimmberechtigten herzlich. 

H.J. Ringgenberg,  
Landrat und Präsident der SVP Therwil

Sandra Girardin Mittlerer Kreis 16
dipl. Kosmetikerin 4106 Therwil
www.bwkosmetik.ch Tel. 079 853 00 00

11
91

80
5

10% auf jeden Geschenkgutschein im Dez. 16 
Nicht kumulierbar.

Gemeinde- 
informationen

BiBo-Nummern und 

-Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch

Mit Farbsprays und Schablonen kannst du 
Taschen, Etuis und weitere Textilien far-
benfroh aufpimpen.

13.–16. Dezember, 15 bis 18 Uhr: Glas-
kuchen machen

Jeweils um 15 Uhr treffen sich die Back-
chefs, um einen Schlachtplan zu entwer-
fen! Wir regeln zusammen, was einge-
kauft und zusammengestellt wird. Ziel ist, 
die perfekte Backmischung zu kreieren für 
den feinen Jugi-Glaskuchen.

20.–23. Dezember, 15 bis 18 Uhr: 
Weihnachtsguetzli backen
Wer der süssen Versuchung nicht wider-
stehen kann, kommt einfach vorbei und 
hilft mit beim Mischen der Teige sowie 
dem Ausstechen und Verzieren der Guetz-
li. Gestaltet euer eigenes Geschenksäckli 
zum Mitnehmen.
Jugendhaus Therwil, Benkenstrasse 12, 
061 725 44 73, jugendarbeit@therwil.ch
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Dies und Das

SeniorInnen

Vereine

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

Wir haben vor einigen Wochen publiziert, 
dass die Monate November und Dezem-
ber in Therwil durch Unterhaltungsaben-
de in der Mehrzweckhalle geprägt sind. 
Den Anfang machte der Frauenchor, wel-
cher die Anwesenden in der nahezu vol-
len Halle zu begeistern wusste. 

An diesem Samstag lädt der Jodlerklub 
Therwil zu seinem «Obe» ein. Und nicht 
nur Insider oder 99er-Frauen und -Män-
ner wissen, dass dieser Abend ein wah-
res Feuerwerk bringen wird. Denn zu 
Gast in «Därwil» ist auch der Jodlerklub 
Lenk unter der Leitung von Marc Zeller 
und das Schwyzerörgeli-Quartett 99er 

Ziäh Fägde. Und wer glaubt, dass Jodeln 
das Gestern repräsentiert, täuscht sich. 
Jodeln ist zeitgemäss und Moderne zu-
gleich.

Ab 18.30 Uhr wird ein feines Nachtessen 
serviert, während um 20 Uhr losgelegt 
wird. Wir sind sicher, dass auch über-
morgen Samstag die Mehrzweckhalle 
bis auf den letzten Platz gefüllt sein wird 
und «tout BiBo-Land» dem Jodlerklub 
Therwil die verdiente Reverenz erweist. 
Denn der Abend wird, das sei garantiert, 
erst nach Mitternacht zu Ende gehen … 
der Barbetrieb im Foyer ist gewährleis-
tet!  (kü)

Am Samstagabend ist der Jodler-Obe

Der Jodlerklub Therwil (oben) lädt zum Unterhaltungs-Obe ein und heisst den Jodler-
klub Lenk im 99er-Dorf herzlich willkommen.  Fotos: zVg

Weihnachtsbeleuchtung
Der letzte Monat im Jahr hat heute angefangen. Der Dezember ist der Advents- und 
Weihnachtsmonat. Vorboten davon kann man in Therwil seit dem 1. Adventssonntag 
sehen – zum Beispiel im «Gschängg Stübli Fichtä» von Anneliese und Othmar Gschwind, 
das nicht nur 99ern, sondern «tout Leimental» bekannt ist.

Die Liebe zum Detail ist spürbar – und die Beleuchtung ein wahrer Blickfang (siehe 
Foto). Und wer dann noch ins «Stübli» eintaucht, spürt eine Heimeligkeit und Wärme, 
die den Kontrast zur klimatischen Kälte draussen bildet. Kurzum: Ein Besuch des 
«Gschängg Stübli Fichtä» ist in dieser Jahreszeit ein Muss – die Familie Gschwind hat 
nicht nur passende Accessoires für die Advents- und Weihnachtszeit, sondern ihre 
Gastfreundschaft lässt den hektischen Alltag für eine Weile vergessen.  (kü)

Foto: zVg

Feuerwehrverein Therwil 
Adventsbummel, Sams-
tag, 3. Dezember

Liebe Mitglieder
Diesen Samstag findet 
gemäss Jahresprogramm 
unser Adventsbummel 

mit anschliessendem Nachtessen statt.
Wir besammeln uns um 16 Uhr beim Käst-
li (Begg Walti). 
Für eure Anmeldung danken wir euch.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Der Vorstand
Feuerwehrverein Therwil

Brockenstube Therwil
Unsere weihnachtliche Brockenstube öff-
net am Montag, 5. Dezember, und am 
Freitag, 9. Dezember, 16 bis 19 Uhr.
 
Wir präsentieren Ihnen auch dieses Jahr 
wieder eine umfangreiche Weihnachts-
ausstellung und zudem eine festlich
geschmückte Brockenstube.
Zögern Sie nicht, Ihre Weihnachtseinkäu-
fe schon frühzeitig zu erledigen.
Wir freuen uns auf Sie!

Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com 

Reto Zeller – 
der Geschichtenjäger 
aus der Innerschweiz

Der Liedermacher ist ein begnadeter Be-
obachter seiner Umwelt und seiner Mit-
menschen. Er findet seine skurrilen Ge-
schichten dort, wo andere nur trostlose 
Einöde vermuten. Reto Zeller ist ein typi-
scher Querdenker, der sein Publikum auf 
gedankliche Ab- und Umwege führt – oft 
politisch, bisweilen poetisch, immer aber 
humorvoll und amüsant, nicht selten auch 
mit einem Hang ins Absurde. Keine Ab-
sonderlichkeit des Alltags bleibt ihm ver-
borgen, er greift sie auf und reibt sie dem 
Publikum genüsslich unter die Nase. Reto 
Zellers Liederprogramm «Undenufe» ist 
ein poetisch-skurriles Programm, das die 
Herzen der Zuhörer erwärmt und ihren 
Geist erfrischt. Der Fabulierer, Kabarettist 
und Liedermacher kommt nach Therwil, 
am Samstag, 10. Dezember, um 20 
Uhr in der Aula, Känelmatt I. Der Ein-
tritt beträgt Fr. 28.– für Erwachsene, 18.– 
für Jugendliche. Vorverkauf seit 26. No-
vember in der Dorf-Drogerie Eichenberger 
oder bei www.kulturpalette.ch; Abend-
kasse. Dies ist eine Veranstaltung der 
Kultur-Palette Therwil, mit Unterstützung 
durch die «Mobiliar».

Therwil Vital
Frohe Festtage
Tausende von Kerzen kann man am 
Licht einer Kerze anzünden, ohne dass 
ihr Licht schwächer wird. Freude 
nimmt nicht ab, wenn sie geteilt wird.

Mit diesem Zitat von Buddha wünschen 
wir unseren Mitgliedern von Herzen eine 
licht- und freudvolle Advents- und Weih-
nachtszeit.
Wir danken Ihnen für das uns im zu Ende 
gehenden Jahr entgegengebrachte Ver-
trauen und freuen uns, Ihnen auch im 
neuen Jahr mit unseren Dienstleistungen 
behilflich zu sein.

Informationen über unseren Verein und 
unsere Hilfsangebote erhalten Sie unter 
Tel. 061 721 80 33, Mo von 9–11 Uhr, 
Mo–Fr von 18–19 Uhr per E-Mail: 
vermittlung@therwilvital.ch oder unter 
www.therwilvital.ch

Therwil Vital, der Vorstand 

Lottomatch 
4. Dezember
Am Sonntag ist es wieder so weit! Wir 
freuen uns, Sie an unseren Lottomatch in 
die Mehrzweckhalle in Therwil einladen 
zu dürfen.
Es warten attraktive Preise auf Sie. Viele 
schöne Geschenkkörbe, Reisegutscheine, 
ein Rundflug, ein Wochenende in Grindel-
wald, ein schönes Velo, Schüfeli, Roll-
schinkli, Raclettegrills, Essgutscheine und 
vieles, vieles mehr. All das wartet darauf, 
von Ihnen abgeholt zu werden. Auch die 
zwei Gratisverlosungen mit attraktiven 
Preisen werden nicht fehlen.
Erleben Sie bei uns einen spannenden und 
gemütlichen Sonntagnachmittag und un-
terstützen Sie mit Ihrem Besuch so ganz 
nebenbei unseren Verein. Kommen Sie 
vorbei und versuchen Sie Ihr Glück!
Der Lottomatch findet wie jedes Jahr in 
der Mehrzweckhalle beim Bahnhofschul-
haus in Therwil statt. Wir spielen von 14 
bis ca. 19 Uhr und beginnen mit einer 
Gratistour. Wir Musikantinnen und Mu-
sikanten freuen uns auf Ihren Besuch.

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Sternenzauber in der Bibliothek
Vergangene Woche wurde in der Biblio-
thek Therwil geschnippelt und geklebt, 
was das Zeug hielt. An zwei Nachmitta-
gen folgten über 20 bastelbegeisterte 
Kinder und Erwachsene unserem Aufruf 
zum Sternenbasteln für Kurzentschlosse-
ne. Aus Butterbrottüten und etwas Kle-
ber wurden wie durch Magie (oder eben 
gewusst wie!) wunderschöne Papierster-
ne. Stolz wurden die Prachtstücke von 
den strahlenden Schöpferinnen und 
Schöpfern aus der Bibliothek getragen 
und «strahlen» wohl nun im einen oder 
anderen Wohnzimmer. Bilder der Bastel-
nachmittage finden Sie auf unserer Web-
site: www.bibliothek-therwil.ch. 

Die ausgestellten Modelle der verschie-
densten Sterne können während der gan-
zen Adventszeit in der Bibliothek bewun-
dert werden. Ein Bibliotheks-Besuch lohnt 
sich also doppelt!

Monika Henzler 

Geschichtenstunden 
für die Kleinen

Am Mittwoch, 7. Dezem-
ber, laden wir wieder alle 
Kinder von 14.30 bis 15 
Uhr zur Geschichtenstunde 

ein. Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Wir freuen uns auf euch.

Das Bibliotheksteam

Foto: zVg

Wir freuen uns, den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt wiederum mit unserem 
Durschtlöscherli lebhaft zu machen. Ge-
niessen Sie bei uns einen Glühwein oder 
einen feinen Kaffee Baileys oder stillen 
Sie Ihren Hunger zwischendurch mit ei-
ner Gulaschsuppe.
Als Bieridee in einer geselligen Männer-
gruppe entstanden, haben wir im Jahr 
2013 das alte Pionierfahrzeug der Feuer-
wehr Therwil ins Durschtlöscherli umge-
baut. Die Firma Tony Brändle AG, Feuer-
wehrfahrzeuge in Sirnach TG hat uns 
grosszügigerweise das Feuerwehrfahr-
zeug als Geschenk überlassen. In unzäh-
ligen Stunden und mit eigenen finanziel-
len Mitteln haben wir unter anderem 
eine Bar mit Zeltdach hinzugebaut, ei-

nen Hydranten zum Bierhahnen um-
funktioniert und das Durschtlöscherli 
mit diversen Artikeln ausgestattet, da-
mit ein reibungsloser Barbetrieb funkti-
oniert.
Seither haben wir das Durschtlöscherli 
schon an diversen Festaktivitäten wie 
Weihnachtsmarkt oder Fasnacht einge-
setzt und konnten es bereits schon meh-
rere Male für private oder Vereinsanläs-
se vermieten. 
Weitere Informationen sind unter www.
facebook.com/99erDurschtloescher oder 
durschtloescher@outlook.com gerne er-
hältlich.
Wir freuen uns auf euch bei einem kur-
zen oder langen Schwatz am Weih-
nachtsmarkt. 99er Durschtlöscher

99er Durschtlöscher am Därwiler Wiehnachtsmärt

Foto: zVG
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Gewerbe Korrigendum

Das letzte Woche im BiBo veröffentlichte 
Foto zu diesem Artikel war falsch. Das an 
dieser Stelle veröffentlichte Foto stammt 
von einem Mitarbeiter der Römisch-ka-
tholischen Kirchgemeinde Therwil/Biel-
Benken. Der Richtigkeit halber veröffent-
lichen wir den Artikel mit 
dazugehörendem Foto nochmal. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis. Das BiBo-Team

Mit grosser Freude haben wir erfahren, 
dass beim diesjährigen «lebendigen 
Adventskalender» des Gewerbevereins 

Therwil unser Hilfsprojekt berücksich-
tigt wird. Vom 1. bis 23. Dezember wird 
jeweils um 18 Uhr in diversen Geschäf-
ten in unserem Dorf ein Adventsfenster 
geöffnet und bei einem kleinen Apéro 
auf die Vorweihnachtszeit angestossen. 
Wir danken den Besucherinnen und 
Besuchern, den Sponsoren und dem 
Gewerbe Therwil jetzt schon für das 
Wohlwollen, welches sie uns entgegen-
bringen. Damit unser Dorf lebendig 
bleibt, versuchen wir – wann immer es 
geht – die KMU-Geschäfte und Famili-
enbetriebe in Therwil zu berücksichti-
gen. Viele von ihnen unterstützen uns 
jetzt schon und wir sind sehr dankbar 
dafür. Auf www.vereinphari.ch finden 
Sie viele Informationen und Fotos. Wir 
freuen uns auch über jeden Kontakt 
über verein.phari@bluewin.ch. 

Liebe Grüsse vom Phari-Team 
Brigitte Marques & Gabi Huber, 

 Vorstand Verein Phari

designtech.chFoto: Ruedi Niescher

Unterstützt von:

Vom 1. bis 23. Dezember 2016 öffnen wir für Sie
jeweils um 18 Uhr die Adventsfenster.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Gewerbe Therwil

Gewerbe Therwil wünscht Ihnen eine besinnliche Adventszeit
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Naturwesen und Kristalle ✶ Bahnhofstrasse 7
Schroth und Nussbaumer ✶ Bahnhofstrasse 16
Velo Schrade ✶ Oberwilerstrasse 9
Déesse, Sandra Hess ✶ Vorderbergweg 14
Wullelade Gabrielle Abt / Bild und Rahmen Christian Abt ✶ Hinterweg 3
Mathis Fleisch und Feinkost ✶ Bahnhofstrasse 21
Fernseh Fehr ✶ Reinacherstrasse 2
Innendekoration Roland Gschwind ✶ Mittlerer Kreis 35
Radio TV Foto Bürgi ✶ Oberwilerstrasse 21
Dorfmuseum ✶ Kirchrain 14
Fahrschule Fiore ✶ Akazienstrasse 7
Büro Korei ✶ Bahnhofstrasse 28
Grellinger Confi serie ✶ Mittlerer Kreis 51
Dorf Drogerie Eichenberger ✶ Bahnhofstrasse 5
Handschin Augenoptik ✶ Bahnhofstrasse 21
Flora Vera Blumen ✶ Hinterweg 3
Gschwind Weinbau ✶ Birkenstrasse 2
Fleurs Jean Jacques ✶ Bahnhofstrasse 2
Brillen Studio Saladin ✶ Bahnhofstrasse 3
der Schuh ✶ Bahnhofstrasse 20a
Gina Heller Naturarztpraxis TCM ✶ Schulgasse 14
Chinesische Medizin, Brigitte Brunner ✶ Bahnhofstrasse 28b
4him men’s wear ✶ Bahnhofstrasse 2
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Gewerbe Therwil wünscht Ihnen eine besinnliche Adventszeit

Leider hat der Fehlerteufel wieder mal zugeschlagen:
DANKE Gewerbe Therwil

Herzliche Einladung zum 
etwas anderen Advents-
kalender!
Ab heute öffnet jeden Tag ein anderes Ge-
schäft sein Adventsfenster für Sie. Stossen 
Sie ab jeweils 18 Uhr mit uns an und las-
sen Sie sich auf eine besinnliche Advents-
zeit einstimmen. 
Mit Ihrem freiwilligen Beitrag und der Un-
terstützung unserer Sponsoren berück-
sichtigen wir den Verein Phari in Therwil. 
Ein weihnachtlicher Zustupf, der Freude 
bringt.

Heute, am 1. Dezember, wird der Ad-
ventskalender des Gewerbe Therwil von 
Naturwesen und Kristalle an der 
Bahnhofstras se 7 eröffnet! 

schroth&nussbaumer, Raumgestal-
tung, Bahnhofstrasse 16, wird uns mor-
gen, Freitag, 2. Dezember, mit seinem 
Adventsfenster überraschen. 

Gespannt erwarten wir die Öffnung des 
Fensters von Velo Schrade, Oberwilerstras-
se 3: Samstag, 3. Dezember.

Geniessen Sie vorweihnächtliche Stim-
mung und besuchen Sie am Sonntag, 4. 
Dezember, das Fenster von Sandra 
Hess, Déesse am Vorderbergweg 14.

Am Montag, 5. Dezember, lassen wir 
uns von Wullelade Gabrielle Abt / Bild 
und Rahmen Christian Abt, Hinterweg 3, 
mit Weihnachtsstimmung verzaubern.

Der Samichlaus führt uns am Dienstag, 
6. Dezember, zu Mathis Fleisch und 
Feinkost an die Bahnhofstrasse 21.

Kommen und staunen Sie am Mittwoch, 
7. Dezember, bei Fernseh Fehr an der 
Reinacherstrasse 2!
Das Dorf lebt – besuchen Sie die liebevoll 
gestalteten Adventsfenster!

Ihr Gewerbe Therwil

Empfehlungen

Die grösste Inseratekombination
in der Nordwestschweiz

Au� age: 203 134 Exemplare

13
5

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@ 
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@ 
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@ 
azmedien.ch

Edgar Herrmann
061 706 20 26
edgar.herrmann@ 
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@ 
azmedien.ch

BIRSECK, DORNECK UND LEIMENTAL

Markus Würsch
061 789 93 32/079 418 82 95
markus.wuersch@
azmedien.ch

LEITUNG

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@ 
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@ 
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@ 
azmedien.ch

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@ 
azmedien.ch

SCHWARZBUBENLAND UND LAUFENTAL

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@ 
azmedien.ch

Manuela Feller
061 927 26 74
manuela.feller@ 
azmedien.ch

OBERBASELBIET

DARUM INS

  100% Haushaltsabdeckung 
trotz «Stopp Werbung»-Kleber

  Flächendeckende und über-
schneidungsfreie Kombination

  Sujetwechsel möglich
  Eine einzige Buchung für das 
WG31 (ohne Basel-Stadt)

  Verteilung durch die 
Schweizerische Post

  Einheitstarif 4-farbig
  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Die regionale Wochenzeitung
für das Fricktal und
angrenzende Gemeinden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Birsfelden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck
Beglaubigte Aufl age: 31 865 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal
Beglaubigte Aufl age: 22 482 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental
Beglaubigte Aufl age: 21 722 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger 
für die Region Liestal,
Gelterkinden, Waldenburg
Beglaubigte Aufl age: 44 521 Ex.
(WEMF 2015)
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Berghilfe-Projekt  
Nr.8418:  

Neuer Dorfladen  
stärkt den  

 Zusammenhalt.

Berghilfe-Projekt 

Neuer Dorfladen 
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Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 Uhr und 
 14.00–18.30 Uhr
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und 
  14.00–16.00 Uhr
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag   8.30–11.30 Uhr und  
 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder  
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefoni-
scher Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Anlaufstelle für Altersfragen:
www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in den ver-
schiedenen  Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung
auf Donnerstag, 8. Dezember 2016, 
19.30 Uhr, in der Aula «Hintere 
 Matten»

Traktanden:
1.  Genehmigung des Protokolls der 

 Einwohnergemeindeversammlung 
vom 30. Mai 2016

2. Budget 2017
3. Diverses
  im Anschluss Apéro der KMU Ettingen, 

offeriert durch folgende Firmen:
	 •	Bächli	GmbH
	 •	Constanta	AG
	 •	Klixa	AG

Die Gemeindeversammlungsvorlagen 
können ab sofort auf der Homepage www.
ettingen.ch (Politik → Gemeindeversamm-
lung → Einladung / Erläuterung) eingese-
hen oder bei der Gemeindeverwaltung 
bezogen werden.
 Gemeinderat

GGA-Kabelnetz – Signal-
unterbrüche am Don-
nerstag, 1. Dezember 
2016
Infolge Arbeiten am GGA-Kabelnetz 
kommt es am Donnerstag, 1. Dezember 
2016, im Zeitfenster von 13 bis 16 Uhr 
zu mehreren kurzen Unterbrüchen des Ra-
dio-, TV- und Internetempfangs sowie der 
Kabeltelefonie.

Betroffen ist das Gebiet Im Winkel 17 – 
Kammermattweg 10–22 – Marchbach-
strasse 7–15 – Therwilerstrasse 15–31. 
Ausserhalb der angegebenen Zeit sind 
sämtliche Dienste verfügbar.

Die ausführende Saphir Group Networks 
AG dankt für Ihr Verständnis.
Für Auskünfte steht Ihnen die Bauabtei-
lung Ettingen, Herr Ronald Plattner, Tel.-
Nr. 061 726 89 73, gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

GGA-Kabelnetz – Signal-
unterbrüche am Montag, 
5. Dezember 2016
Infolge Arbeiten am GGA-Kabelnetz 
kommt es am Montag, 5. Dezember 
2016, im Zeitfenster von 8 bis 12 Uhr zu 
mehreren kurzen Unterbrüchen des Ra-
dio-, TV- und Internetempfangs sowie der 
Kabeltelefonie.
Betroffen ist das Gebiet Baselstrasse 2+4 
– Flühbergweg gerade Nummern 4–14 – 
Lebernweg 3. Ausserhalb der angegebe-
nen Zeit sind sämtliche Dienste verfügbar.

Die ausführende Saphir Group Networks 
AG dankt für Ihr Verständnis.

Für Auskünfte steht Ihnen die Bauabtei-
lung Ettingen, Herr Ronald Plattner, Tel.-
Nr. 061 726 89 73, gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

Die Kinder- und Jugend-
arbeit informiert – Vor-
weihnachtszeit im Jugetti
Die Weihnachtszeit rückt immer näher. 
Zur Einstimmung gibt es im Jugetti einen 
Adventskalender mit verschiedenen Über-
raschungen. Komm vorbei und schau, was 
es jeweils zu den Öffnungszeiten auszu-
packen gibt.

Falls du Fragen hast, dann melde dich bei 
mir, Jesika Viljevac, Telefon 079 109 55 59 
(Whatsapp vorhanden).

Gemeindeverwaltung, Kinder-  
und Jugendarbeit

Dorfmuseum Ettingen
Auskunft für Museumsbesuche: 
Constantin Stöcklin-Keiser, Eigenrain 18,
Tel. 061 721 58 31

Auskunft für Vermietung: 
Kurt Brodmann-Pereira, Nenzlingerstras-
se 8, Tel. 061 721 62 76, Montag –Freitag 
18–20 Uhr

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Papier/Karton
Mittwoch, 7. Dezember 2016
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats) 

Biosammlung 
Mittwoch, 14. Dezember 2016 

Häckseldienst 
voraussichtlich Januar 2017 (genaues 
Datum steht noch nicht fest).
Brennbares Grob-Sperrgut
voraussichtlich März 2017 (genaues 
Datum steht noch nicht fest).
Metall-Abfuhr
voraussichtlich April 2017 (genaues Da-
tum steht noch nicht fest). Altmetallabga-
be beim Werkhof nach telefonischer Ver-
einbarung unter 079 241 90 64 möglich.

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
1. Dezember
14–17 Uhr

Senioren-Nachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

2. Dezember
19 Uhr Pub
20 Uhr Blockhütte

Fondueplausch (Treffpunkt 19 Uhr Pub)
Männerriege Ettingen

Blockhütte

3. Dezember
ganzer Tag  
ab 8 Uhr

Schnittkurs (Ausweichdatum)
Obstbauverein Ettingen und Umgebung

Treffpunkt bei 
Lisbeth

3. Dezember
14.30 Uhr

Senioren-Adventsfeier des Frauen-
vereins und der Ref. Kirche (ote)
Frauenverein Ettingen

Rekizet

3. Dezember
14.30 Uhr

Senioren-Adventsfeier. Es laden ein: Der 
Frauenverein und die Ref. Kirchgemein-
de. Anmeldung über Ref. Kirchgemeinde
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

4. Dezember
9.30 Uhr

Gottesdienst mit Übergabe  
Dankesbüchsen
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

4. Dezember
17 Uhr

Offenes Adventsingen
Studienchor Leimental

Kath. Kirche
Ettingen

6. Dezember
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

6. Dezember
18 Uhr

Samichlaus-Besuch mit vorgängigem 
Weihnachtsliedersingen für Gross und 
Klein, Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

7. Dezember
9–11 Uhr

Samichlaus im Regenbogentreff 
(Anmeldung erforderlich)
Schule und Elternhaus

Regenbogentreff, 
Rekizet, 
Ettingen

8. Dezember
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain
Therwil

8. Dezember
19 Uhr

Probe mit Adventshock
Kirchenchor Ettingen

Pfarreiheim

8. Dezember
19.30 Uhr

Gemeindeversammlung (Budget 2017)
Einwohnergemeinde Ettingen

Aula

10. Dezember
ganzer Tag  
ab 8 Uhr

Schnittkurs
Obstbauverein Ettingen und  
Umgebung

Treffpunkt bei  
Lisbeth

10. Dezember
18 Uhr

Gottesdienst mit Gesang Tetyana Polt
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche
Ettingen

11. Dezember
11 Uhr

Gottesdienst für Gross und Klein mit 
Krippenspiel
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

11. Dezember
17 Uhr

Weihnachtskonzert 
Frauenchor Melodiva

Kath. Kirche
Ettingen

13. Dezember
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

13. Dezember
19.30 Uhr

Bowling in Muttenz 
Männerriege Ettingen

Turnhalle

14. Dezember
15 Uhr

Weihnachts-Kamishibai, 
japanisches Erzähltheater
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek 
Ettingen

15. Dezember 
14–17 Uhr

Senioren-Nachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

17. Dezember
20 Uhr

Adventskonzert Musikverein Ettingen
Musikverein Ettingen

Schulhaus

18. Dezember
19 Uhr

Taizé-Gottesdienst mit 
Chor-Gemeinschaft, 
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche 
Therwil

20. Dezember
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

22. Dezember
12 Uhr

Weihnachts-Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain 
Therwil

24. Dezember
17 Uhr

Mitsing-Weihnacht für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

24. Dezember
23 Uhr

Heiligabend: Gottesdienst mit Beteili-
gung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche
Ettingen

25. Dezember
9.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl  
zur Weihnacht
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Ergebnisse der  
Abstimmungen vom  
27. November 2016

Zahl der Stimmberechtigten 3531

Eidgenössische  
Volksabstimmung
1.  Volksinitiative vom 16. November 

2012 «Für den geordneten Ausstieg 
aus der Atomenergie (Atomaus-
stiegsinitiative)»

Eingegangene Stimmzettel 1574
Ausser Betracht fallende Stimmzettel
leere  13
ungültige  19
Gültige Stimmzettel 1542
Ja  748
Nein 794

Kantonale Volksabstimmung
2.  formulierte Gesetzesinitiative vom 

21. Mai 2015 «zur Verkehrs-Kapazi-
tätssicherung der Rheinstrasse zwi-
schen Pratteln und Liestal» mit Ge-
genvorschlag

Eingegangene Stimmzettel 1507
Ausser Betracht fallende Stimmzettel
leere 26
ungültige  18
Gültige Stimmzettel 1463

Abstimmungen und Wahlen innert 3 Tagen 
seit der Entdeckung des Beschwerdegrun-
des Beschwerde erhoben werden (§83 des 
Gesetzes über die politischen Rechte).
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Baugesuch
Baugesuch  Nr. 1862/2016
Parzelle(n)  Nr. 1527, 3368BR
Projekt: Anbauten/Autounterstand, 
Brühl strasse 47, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Erbengemeinschaft Frey,
 v.d. Odermatt Rita, Brühlstrasse 47, 4107 
Ettingen
Projektverfasser/in: WinaSolar AG, Brühl-
strasse 47, 4107 Ettingen
Auflage bis: 12.12.2016

Innerhalb der Auflagefrist können die Plä-
ne während den Öffnungszeiten auf der 
Gemeindeverwa ltung bei der Bauabtei-
lung eingesehen werden.
Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich an das Bauinspektorat Basel-
Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten. Sie sind innert zehn Tagen nach 
Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

Initiative 
o. A. 43 
Ja  320
Nein 1100

Gegenvorschlag
o.A. 59 
Ja  758 
Nein 646
 
Stichfrage
o. A. 224
Initiative 268 
Gegenvorschlag 971
 
3.  Landratsbeschluss vom 14. April 

2016 betreffend Anpassung des 
Kantonalen Richtplans Basel-Land-
schaft (KRIP); Anpassung Objekt-
blatt VE 3.1 Deponien und Richt-
plan-Gesamtkarte (Festlegung 
neuer Deponiestandorte)

 
Eingegangene Stimmzettel 1511
Ausser Betracht fallende Stimmzettel
leere  40
ungültige  18
Gültige Stimmzettel 1453
Ja  553
Nein 900
 
4.  Änderung vom 16. Juni 2016 der 

Verfassung des Kantons Basel-
Landschaft betreffend Einführung 
einer Energieabgabe zur Finanzie-
rung von Fördermassnahmen im 
Energiebereich 

Eingegangene Stimmzettel 1507
Ausser Betracht fallende Stimmzettel
leere  41
ungültige  18
Gültige Stimmzettel 1448
Ja  607
Nein 841

5.  Änderung vom 16. Juni 2016 des 
Energiegesetzes Basel-Landschaft 
betreffend Einführung einer Ener-
gieabgabe zur Finanzierung von 
Fördermassnahmen im Energiebe-
reich 

Eingegangene Stimmzettel 1507
Ausser Betracht fallende Stimmzettel
leere  44
ungültige  18
Gültige Stimmzettel 1445
Ja  598
Nein 847 
 
Beim Regierungsrat kann wegen Verlet-
zung des Stimmrechts oder wegen mangel-
hafter Vorbereitung und Durchführung von 

Die Kinder- und Jugend-
arbeit informiert – Vor-
weihnachtszeit im Jugetti
Die Weihnachtszeit rückt immer näher. 
Zur Einstimmung gibt es im Jugetti einen 
Adventskalender mit verschiedenen Über-
raschungen. Komm vorbei und schau, was 
es jeweils zu den Öffnungszeiten auszu-
packen gibt. Falls du Fragen hast, dann 
melde dich bei mir, Jesika Viljevac, Telefon 
079 109 55 59 (Whatsapp vorhanden).

Gemeindeverwaltung, 
Kinder- und Jugendarbeit

Die Gemeindehomepage

www.ettingen.ch
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Gemeindeinformationen

Im vergangenen Samstag fand der 
erste Schnittkurs des «Obstbauver-
eins Ettingen und Umgebung» in die-
sem Jahr statt. Für alle, die gerne ih-
ren eigenen Obstbaum pflanzen und 
pflegen wollen sowie geselliges Ver-
einsleben schätzen, ist der Obstbau-
verein die richtige Wahl. 

«Wer bei uns einen Schnittkurs besucht 
hat, macht nichts mehr falsch», sagt René 
Torgler, Präsident des «Obstbauvereins 
Ettingen und Umgebung». Am vergange-
nen Samstag war es wieder so weit: Inter-
essierte Vereinsmitglieder waren bei son-
nigem Herbstwetter auf das Obstfeld 
oberhalb von Ettingen gepilgert, um ihre 
Bäume zu pflegen und einiges über Obst-
baukunde zu lernen oder zu lehren. Der 
Verein bietet für Menschen aus der Umge-
bung, die gerne einen Obstbau pflanzen 
und pflegen wollen, Baumschnitt- und 
Veredelungskurse an. «Manchmal gehen 
wir auch bei unseren Mitgliedern vorbei, 
um ihre Bäume zu pflegen. Besonders bei 
altgedienten Mitgliedern, die etwa aus 
körperlichen Gründen nicht mehr in der 
Lage sind, eine Leiter zu erklettern, bieten 
wir natürlich unsere Hilfe an.» Die Schnitt-
kurse finden jeweils in den Monaten No-
vember, Dezember und Januar statt. Zu 
dieser Zeit ist der Baum karg und kann op-
timal auf die nächste Obstblüte vorberei-
tet werden: Ein korrekter und fachlich ver-
sierter Winterschnitt beeinflusst die 
Fruchtqualität positiv und dient der Vitali-
tät des Baumes. «Dabei ist beim Schnei-
den der Äste auf verschiedene Dinge wie 
etwa die Sonneneinstrahlung oder auch 
die Zugänglichkeit zu achten», sagt Torg-
ler. Steil nach oben  oder ins Kroneninnere 
wachsende Äste müssen beispielsweise 
entfernt werden. Torgler ist vom Fach und 
weiss auch, wie man einen guten Apfel zu 
beurteilen hat: «Wichtig ist der Ge-
schmack. Im Laden findet man häufig Äp-

fel, die zwar schön und glänzend ausse-
hen, aber null Geschmack haben.» 

Geselligkeit ist wichtig. Der im Jahre 1984 
gegründete Verein ist – im Gegensatz zu 
anderen Vereinen – altersmässig völlig 
durchmischt. Ein Mitglied ist gar erst 16 
Jahre alt, was aber schon die Ausnahme 
sei. «Wir haben auch Leute aus den unter-
schiedlichsten Berufen. Vom professionel-
len Landschaftsgärtner bis zu Büroange-
stellten ist alles dabei.» Am vergangenen 
Samstag waren etwa zwei junge Frauen 
gekommen, um etwas über die Kunst der 
Obstbaumpflege zu lernen. Wichtig ist: 
Man muss sich gerne in der Natur aufhal-
ten. «Es ist doch etwas vom Schönsten 
unter freiem Himmel in der Natur zu arbei-
ten», sagt etwa ein junger Landschafts-
gärtner. Und gerade für Leute, die wäh-
rend der Woche im Büro arbeiten, sei 
Baumpflege in der Natur ein idealer Aus-
gleich. Abgesehen von der Durchführung 
von Baumschnitt- und Veredelungskursen 
und den Baumschnittarbeiten bei Mitglie-

dern, organisiert der Verein jedes Jahr den 
sogenannten Familienbummel: «Dort 
steht dann das gesellige Zusammensein 
im Vordergrund», sagt Torgler. Aber auch 
nach dem Schnittkurs vom Samstag be-
lohnten sich die Männer und Frauen mit 
einem guten Mittagessen. Bereits am 
Samstag kommender Woche findet der 
nächste Schnittkurs statt. 

Text und Foto: Caspar Reimer

Raus aufs Feld mit dem Obstbauverein

Vereine

SeniorInnen
Kommissionen

Feuerwehr 
 (Auszug aus dem 
Jahres programm 
2016)

Mittwoch, 7. Dezember
19.30–22 Uhr  Leitungsausschuss 

Feuerwehr 

Mittwoch, 14. Dezember
19.30–22.15 Uhr  Mannschaftsübung

Weiher winterfest  
machen – Information 
zum Frostschutz
Der Winter steht vor der Türe, die Nächte 
werden kälter und der erste Frost ist be-
reits vorüber. Höchste Zeit, Ihren Weiher 
winterfest zu machen, denn ein Frost-
schutz ist besonders dann wichtig, wenn 
Amphibien im Teich überwintern.
Das grösste Problem während der kalten 
Jahreszeit ist die Zersetzung von organi-
schem Material wie Blättern oder abge-
storbenen Wasserpflanzen. Sie verbraucht 
viel Sauerstoff und produziert giftige 
Fäulnisgase. Da im Winter meistens die 
Umwälzpumpen abgestellt und aus dem 
Wasser genommen werden, ist die Was-
serzirkulation deutlich reduziert. Dadurch 
gelangt weniger Sauerstoff auf den Teich-
boden.

Amphibien und andere Tiere können in ei-
nem Weiher überwintern, wenn er min-
destens 80 cm tief ist, da sich im unters-
ten Bereich das 4°C warme Wasser 
ansammelt. Doch auch in der Winterstar-
re sind die Tiere auf Sauerstoff angewie-
sen. Wenn nun der Teich zufriert, kann 
auch der Wind die Wasserzirkulation nicht 
mehr unterstützen. Zusätzlich können die 
Fäulnisgase nicht entweichen, wodurch 
viele Wasserlebewesen sterben.

Weihnachts-Kamishibai 
(Japanisches Erzähltheater)
Mittwoch, 14. Dezember, 15 Uhr
Bibliothek, Schulhaus Trakt 3
Für Kinder ab 4 Jahren

In einem leicht abgedunkelten Raum wer-
den die bezaubernden, weihnächtlichen 
Geschichten «So ein Kamel!» und «Filu im 

Foto: zVg

Immer auf dem neusten 
Stand
Der «Obstbauverein Ettingen und Um-
gebung» ist Mitglied im «Verband 
deutschschweizerischer Gartenbauver-
eine». Diesem gehören rund 50 Verei-
ne mit insgesamt rund 7000 Mitglie-
dern an. 
Durch gegenseitigen Austausch mit 
anderen Obstbauvereinen und dem 
Besuch von Weiterbildungen ist man 
immer auf dem neusten Stand. 

Das Zufrieren des Teichs kann verhindert 
werden, indem ein Styroporring oder auch 
Luftpolsterfolien auf die Wasseroberflä-
che gelegt wird. Bündel aus Bambus oder 
Schilf, die ins Wasser gestellt werden, er-
möglichen einen Gasaustausch. Ebenso 
findet man im Fachhandel verschiedene 
Eisfreihalter.
Ist der Weiher zugefroren, sollte auf kei-
nen Fall ein Loch mit dem Pickel oder einer 
Axt ins Eis gehauen werden. Durch die 
Schläge entstehen Druckwellen, welche 
den Tieren schaden können. Nehmen Sie 
einen Föhn oder einen heissen Kochtopf, 
um ein Loch in die Eisdecke zu schmelzen.
Besten Dank für Ihre Mithilfe.

Natur- und Landschaftsschutz-
kommission NLK  

Postauto-Fahrplanwechsel 
am 11. Dezember 2016 – 
Änderungen und Ange-
bot im Überblick
Linie 68, Flüh-Ettingen-Aesch BL

Bestehendes Angebot
Montag bis Freitag: Halbstundentakt tags-
über bis 20.30 Uhr. Abends und am Wo-
chenende Stundentakt. In Aesch werden 
Anschlüsse von und nach Basel jeweils ge-
mäss dem Pendlerstrom angeboten.
Da sich der Tramfahrplan durch Taktlage-
änderungen und Taktwechsel je nach Wo-
chentag verändert, ergeben sich auf der 
Linie 68 zum Teil Abweichungen vom 
Grundtakt, um die Tramanschlüsse in Flüh 
und Ettingen zu gewährleisten. Zum Teil 
ergeben sich sehr knappe Anschlüsse mit 
nur einer Minute Umsteigezeit, welche 
nicht garantiert sind.

Angebotsveränderungen
Keine

Betriebszeiten
Montag bis Freitag: 6.00–23.00 Uhr
Samstag: 6.00–1.00 Uhr
Sonntag: 7.00–20.30 Uhr

Anschlüsse
In Aesch besteht Anschluss zwischen der 
S3 von/nach Basel (nur in der Pendler-
Lastrichtung) und von/nach Laufen sowie 
auf die Tramlinie 11 und die Buslinie 65. 
Ab Ettingen und Flüh fahren Reisende mit 
dem Tram der Linie 10 direkt in die Stadt 
Basel.

Linie 69, Flüh-Mariastein-Met-
zerlen-Burg-Challhöchi

Bestehendes Angebot
Montag–Freitag: stündliches Angebot 
mit Verdichtungen zum Halbstunden-

takt oder zusätzliche Kurse morgens, 
mittags und abends.
Samstag und Sonntag: stündliches Ange-
bot (Halbstundentakt am Samstagmorgen).
Auf der Linie 69 ergeben sich viele Taktab-
weichungen bei Schulkursen, welche auf 
die Schulzeiten abgestimmt sind. Gewisse 
Kurse verkehren nicht während der Feri-
enzeit. Einzelne Kurse verkehren täglich 
auf Verlangen nach Challhöchi. Einige 
Busse verkehren für Schüler, Wanderer 
und Kirchgänger via Hofstetten. An 
Markt- und Pilgertagen (erster Dienstag 
und erster Mittwoch im Monat) fahren zu-
dem einzelne Postautos zwischen Laufen 
und Metzerlen (Linie 113).
Da sich der Tramfahrplan durch Taktlage-
änderungen und Taktwechsel je nach Wo-
chentag verändert, ergeben sich auf der 
Linie 69 Abweichungen vom Grundtakt, 
um die Tramanschlüsse in Flüh zu gewähr-
leisten.

Angebotsveränderungen
Keine

Betriebszeiten
Montag bis Freitag: 5.30–23.30 Uhr
Samstag: 5.30–23.30 Uhr
Sonntag: 6.30–21.00 Uhr
Danach wird Metzerlen durch die einfah-
renden Kurse der Linie 68 bedient.

Anschlüsse
In Flüh besteht Anschluss an die Tramlinie 
10 von/nach Basel und meistens An-
schluss an die Linie 68 in Richtung Ettin-
gen–Aesch.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.postauto.ch oder www.tnw.ch.

PostAuto Schweiz AG,  
Region Nordschweiz

Senioren-Wandergruppe 
GUGGER 
Jahresabschluss-Wanderung 
vom Donnerstag, 15. Dezember 
Wir treffen uns in Ettingen am Bahnhöfli. 
Von dort aus wandern wir auf meist schö-
nen Wanderwegen wieder einmal durch 
die Wälder unseres «Hausberges» zu un-
serem traditionellen Jahresabschluss-Apé-
ro. Weiter geht es noch etwa eine Stunde 
über die Hügel des Leimentales bis zum 
Abendessen. Wie letztes Jahr werden wir 
zur Verdauung als Heimweg noch einen 
kleinen Spaziergang von etwa 15 Minuten 
bis zum Trämli unter die Füsse nehmen. 

Wanderzeit  ca. 3 Stunden, 11 km,  270 
m auf- und 250 m abwärts

Ausrüstung  Wanderschuhe und -stöcke 
sowie dem Wetter entspre-
chende Kleidung. Sinnvoll 
wäre auch eine kleine Ta-
schenlampe für den Heim-
weg. 

Besammlung  13 Uhr Bahnhof Ettingen 
Rückkehr open end   
Kosten   Beitrag Fr. 6.– / Essen ca. Fr. 

25.– / Heimfahrt im U-Abo-
Bereich

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Anmeldung bis spätestens Samstag, 10. 
Dezember bei Meury’s Telefon 061 721 40 
97 oder E-Mail: toni.meury@gmx.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch

Schnee» erzählt. Dazu werden in einem 
beleuchteten Holzrahmen schön illustrier-
te Bildtafeln gezeigt. Die Vorführung 
wirkt auf die Zuschauer wie ein kleines 
Theaterspiel und ist für die Kinder ein 
ganz besonderes Erlebnis.
Die Veranstaltung dauert zirka 45 Minu-
ten. Freier Eintritt. Kollekte. 

Ihr Bibliotheksteam
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Dies und Das

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rubrik 
erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Diese 
können – soweit nicht bekannt – bei der 
Gemeindeverwaltung Ettingen, Telefon 
061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

Jagddaten von  
Dezember 2016
Die Jagdgesellschaft meldet an alle Wald-
gänger folgende Jagdtermine. Wie Sie da-
raus ersehen, wurde die Anzahl der 
Herbstjagdtage erneut reduziert.

Konkret jagen wir in diesem Jahr wie 
folgt: Donnerstag, 8. Dezember. Um 
den Wildsauenbestand gemäss den 
Kantonalen Vorgaben regulieren zu kön-
nen, sind wir regelmässig spätabends 
bis tief in die Nacht auf dem Ansitz. In 
diesem Zusammenhang bitten wir Jog-
ger und Biker, möglichst auf den Einsatz 
von Stirnlampen beim Training zu ver-
zichten. Dies, um das Schwarzwild nicht 
zusätzlich zu stören und damit die Jagd 
zu erschweren. 
Wir danken für das Verständnis. 

Jagdgesellschaft Fürstenstein Ettingen

Am vergangenen Samstag fand im «Guggerhuus» der legendäre Weihnachtsmarkt 
des «Kulturhistorischen Vereins Ettingen» statt. 15 Ausstellerinnen und Aussteller 
waren anwesend und stellten ihre Adventsgestecke, Karten, Bastelarbeiten, Kerzen, 
Geschenkartikel, Mosaik- und Holzwaren, Porzellan, Perlendekorationen, Seiden-
malerei, Schmuck oder auch leckeres Weihnachtsgebäck aus. Im Erdgeschoss, in 
den Räumlichkeiten des «Guggerstalls», wartete auf die Gäste des Marktes ein 
«Marktbeizli», wo man etwas trinken oder Kuchen sowie Pastetli geniessen konnte. 

Text & Fotos: Caspar Reimer

Weihnachtsmarkt im «Guggerhuus»

Gestern war Schluss
Seit acht Jahren war er an allen Märkten 
im «BiBo-Land» präsent. Auch gestern an 
der Dorfweihnacht in Ettingen. Und am 
letzten Sonntag selbstverständlich auch 
im «Schnäggedorf» (für Nicht-Insider: 
Oberwil) am Sonntagsmarkt (Bericht und 
Impressionen siehe auch im redaktionel-
len Teil von Oberwil). Und in Therwil war 
er auch Stammgast respektive gerngese-
hener Aussteller. 

Er? Ja, das ist René Walser aus Bättwil, 
der mit seinen Oswald-Gewürzen eine In-
stitution war. Bouillons vom Allerfeinsten, 
die zu jeder Jahreszeit köstlich munden. 
Und nun geht René Walser in den verdien-
ten Ruhestand. Es ist mir ein persönliches 
Anliegen, ihm alles Gute und Gesundheit 
zu wünschen. Wir wissen nicht, ob es ei-
nen Nachfolger geben wird – aber mit 
Herrn  Walser wird ein Mann fehlen, der 
die Märkte in Birsig- und Leimental mitge-

Stalden Crème
div. Sorten, z.B. 
Vanille, 2 x 470 g

7.95
statt 10.20

Caffè Chicco d’Oro
div. Sorten, z.B. 
Bohnen, 2 x 500 g

17.20
statt 22.20

-25%

Caprice des Dieux
60% F.i.T. 125 g

2.40
statt 3.20

Buitoni Pizzateig
div. Sorten, z.B. 
rund, 260 g

2.80
statt 3.60

Floralp Rahmdosen
div. Sorten, z.B. 
Halbrahm ohne Zucker, 250 g

3.45
statt 4.45

-25%

Findus 
Schlemmerfilet
div. Sorten, z.B. 
Bordelaise, 400 g

6.70
statt 8.95

-46%

Clementinen
Spanien, kg

1.70
statt 3.20

-30%

Erdnüssli
Ägypten, kg

6.90
statt 9.95

Feldschlösschen 
Original
10 x 33 cl

10.20
statt 12.80

-35%

Omo
div. Sorten, z.B. 
Active, Pulver, Box, 35 WG

12.90
statt 19.90

-31%

Rioja 
DOCa 
Reserva
Ursa Maior, Spanien, 75 cl, 2011
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)

8.90
statt 12.90

-33%
Le Prestige 
Quick 
Nuss-
schinkli
ca. 1 kg, 100 g

1.95
statt 2.95

-29%
Barilla 
Teigwaren
div. Sorten, z.B. 
Spaghetti n. 5, 5 x 500 g

7.95
statt 11.25

3.60
statt 4.35

BALISTO 
GETREIDERIEGEL
div. Sorten, z.B. 
Nuts, 156 g

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 28.11. bis Samstag, 3.12.16

-25%

Barilla Saucen
div. Sorten, z.B. 
Napoletana, 3 x 400 g

6.95
statt 9.30

Pepita Grapefruit
6 x 1,5 l

8.40
statt 12.60

-33%

Elmex
div. Sorten, z.B. 
Zahnspülung Kariesschutz, 
2 x 400 ml

10.90
statt 13.80

Nivea Styling
div. Sorten, z.B. 
Spray ultra strong, 2 x 250 ml

8.90
statt 11.40

17.95
statt 30.60

FINISH
div. Sorten, z.B. 
Powerball Tabs Quantum, 
45 WG

9.20
statt 11.50

FREIXENET 
CARTA NEVADA
Semi Seco, 75 cl

8.90
statt 10.50

KÄGI 
BUTTERBISCUITS
3 x 200 g

8.95
statt 12.40

LENOR
div. Sorten, z.B. 
Aprilfrisch, Konzentrat, 
1,95 l, 78 WG

7.55
statt 8.90

RANIERI 
OLIVENÖL
extra vergine, 5 dl

6.50
statt 8.50

WC ENTE
div. Sorten, z.B. 
Gel Marine 5 in 1, 
2 x 750 ml

11
11

52
3

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

Samstag offen 
www.waserag.ch

ENTSORGUNGSCENTER
• BIRSFELDEN Langenhagstrasse 50
• THERWIL Oberwilerstrasse 48
• SISSACH Gewerbestrasse 5a
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prägt hat. Und eines sei hier noch verra-
ten: Die Aufnahme stammt vom letzten 
Sonntag in Oberwil. Der Schreiberling und 
Fotograf war stark erkältet oder dezent 
vergrippt. Eine Büchse Ochsenfleisch-
bouillon wirkte Wunder – keine 24 Stun-
den später war meine Wenigkeit wieder 
munter ...  (kü)

EttingenEttingen





Im Preis eingeschlossene Leistungen :

•  Flug mit Easy Jet inkl. Sitzplatzreserveration, 
1 Handgepäck und 1 Aufgabegepäck pro Person

•  7 Übernachtungen in guten Mittelklassehotels 
•  7 × Frühstück, 2 × Mittagessen, 5 × Abendessen
•  alle Transfers, Ausflüge, Aktivitäten und Eintritte 

gemäss Programm
•  Lokale deutschsprechende Reiseleitung während 

der gesamten Rundreise
•  Experten-Reisebegleitung durch Mark Winkler

Im Preis nicht  eingeschlossene  Leistungen :

•  Einzelzimmerzuschlag CHF 290.–
•  Trinkgelder
•  Getränke
•  alle weiteren Mahlzeiten
•  Oblig. Versicherung Annullierungskosten 

und SOS-Schutz CHF 84.– pro Person

Begeben Sie sich mit Mark Winkler 
auf die Spuren von Rosamunde Pilcher 
und besuchen Sie die romantischen 
Schauplätze der bekannten Filme. 
Natürlich gibt es auf der von  Media 
Reisen zusammengestellten Rundreise 
noch viele weitere Schönheiten Sü-
denglands zu entdecken.

Haben Sie schon einmal einen dieser leicht 
verdaulichen, immer stark romantisierenden 
Herz-Schmerz-Romane von Rosamunde Pil-
cher gelesen? Oder – was wahrscheinlicher 

ist – haben Sie sich eine der unzähligen Buch-
verfi lmung am Fernseher mitverfolgt? Wenn 
ja, dürfte es Ihnen leicht fallen, vor Ihrem in-
neren Auge Bilder von sattgrünen Wiesen, 
an Fels aufpeitschender Gischt und Meere 
von wildblühenden Hortensien abzurufen. 
Die Szenerie der beiden im äussersten Süd-
westen Englands gelegenen Provinzen De-
von und Cornwall sind die perfekte Kulisse, 
vor denen sich die Lieb- und Leidenschaften 
der von Pilcher geschaffenen Figuren umso

emotionaler entfalten. Devon und Cornwall 
sind mit ihren Küstenstädtchen, Herrenhäu-
sern, Castles und Gartenanlagen aber auch 
der perfekte Rahmen für unsere achttägige 
Leserreise im Sommer 2017. Eine Reise, die 
sich auch für diejenigen lohnt, die mit Trivi-
alliteratur weniger am Hut haben und sich 
ihre Zeit auch einmal mit einem Schwatz bei 
einem frisch gezapften Ale vertreiben – und 
das mit Vorliebe im schummrigen Pub und 
weniger auf den «Klippen der Liebe».

«Klippen der Liebe», «Rosen im 
Sturm», «Küste der Träume»: 
Das sind Buchtitel der briti-

schen Bestseller-Autorin Rosamunde 
Pilcher – aber auch perfekte Slogans für 
unsere Sommerleserreise in den engli-
schen Südwesten.



Jetzt buchen !
Anzahl Personen   Doppelzimmer   Einzelzimmer

Name * 

Vorname * 

Geburtstag 

Strasse/Nr. 

PLZ/Ort 

Telefon 

E-Mail 

Unterschrift 

Annullationskostenversicherung :

  mit Annullationskostenversicherung 

inkl. SOS-Schutz (CHF 84.– pro Person)

  ohne Annullationskostenversicherung (bereits privat reiseversichert)

* Name und Vorname gemäss ID oder Reisepass

Mark Winkler Gaby Walther

4.–11. Juni 2017

Wichtig :

•  Für die Reise benötigen Sie eine 
gültige Identitätskarte oder einen 
Reisepass.

•  Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berück-
sichtigt.

•  Die Reise fi ndet ab 20 Teilnehmern 
statt.

CHF 2380.–
pro Person

Arrangementpreis

Weitere Destinationen

  Wintererlebnis Nordkap 
(14. bis 22. März 2017)

  USA/Kalifornien
Auf den Spuren von General Sutter
(29. September bis 15. Oktober 2017) 

Programm
Sonntag, 4. Juni – Tag 1
Nach unserer Ankunft am frühen Abend in 
Bristol erfolgt die Fahrt zum Hotel. Wir be-
ziehen unsere Zimmer und lernen uns bei 
einem ersten gemeinsamen Abendessen 
kennen. Übernachtung in Bristol.

Montag, 5. Juni – Tag 2
Heute geht die Reise nach Cornwall. Wir 
machen einen Halt im idyllischen Fischer-
dorf Clovelly, wo Sie sich tatsächlich an der 
«Küste der Träume» fühlen. Das Dorf im 
Privatbesitz besticht durch mit Blumen ge-
schmückte Häuser und schmale Gassen. Ge-
schäfte, kleine Pubs und die wunderbare 
Aussicht laden zum Verweilen ein. Klar, dass 
dieses Städtchen ein idealer Drehort für 
die beliebten Pilcher-Filme ist. Anschlies-
send geht es weiter zum Landsitz Prideaux 
Place, einem prächtigen Tudorhaus. Genies-
sen Sie die Ziergärten rund um das Anwe-
sen und eine Tour durch das schlossartige 
Herrenhaus. Übernachtung in Newquay.

Dienstag, 6. Juni – Tag 3
Heute erkunden wir den wunderschönen 
Südwesten Englands. St. Michael’s Mount 
ist uns ein kurzer Fotostopp wert – auf der 
Gezeiteninsel, welche nur bei Ebbe zu Fuss 
begehbar ist, liegt majestätisch die Klos-
tersiedlung aus dem 6. Jh. Die Fahrt führt 
uns weiter bis zum westlichsten Zipfel des 
britischen Festlands: Land’s End, wo wir 
ein spektakuläres Panorama geniessen! Die 
letzte Etappe unseres heutigen Ausfl uges 
ist St. Ives. Rosamunde Pilcher verbrachte in 
diesem malerischen Ort ihre Kindheit. Das 
Städtchen ist in ihren Filmen regelmässig 
als Ort Porthkerris zu sehen. Übernachtung 
in Newquay.

Mittwoch, 7. Juni – Tag 4
Zunächst fahren wir nach Tintagel, be-
kannt durch König Artus, und besuchen 
die Ruinen des Tintagel Castle, wo sich ein 
herrlicher Ausblick auf die Küste bietet. 

Anschliessend geht es in Richtung Bodmin, 
wo u. a. «Klippen der Liebe» und «Ungezü-
gelt ins Glück» gedreht wurden. 
Weiter zum nächsten Highlight dieser Rei-
se: Lanhydrock – eines der schönsten Coun-
try Houses in Cornwall, welches durch seine 
elegante Inneneinrichtung und die wun-
derschöne Gartenanlage besticht. An Ply-
mouth vorbei geht die Fahrt dann an die 
englische Riviera nach Torquay. Übernach-
tung in Torquay.

Donnerstag, 8. juni – Tag 5
Gleich am Vormittag geht es in die See-
fahrerstadt Plymouth. Nicht weit entfernt 
liegt das wunderschöne Anwesen Mount 
Edgcumbe House & Garden – ein Spazier-
gang durch die herrliche Gartenanlage 
lohnt sich! Unser nächstes Ziel am heuti-
gen Tag ist das bezaubernde Fischerdorf 
Polperro, Kulisse von Rosamunde Pilchers 
«Karussel des Lebens». Rund um den Hafen 
bietet sich die Möglichkeit, in einem der 
zauberhaften Cafés oder urigen Restau-
rants den Blick auf den kleinen, zwischen 
Felswänden liegenden Hafen und die ty-
pischen Cottages zu geniessen. Übernach-
tung in Torquay.

Freitag, 9. Juni – Tag 6
Heute erleben wir die englische Riviera von 
der romantischen Seite. Wir fahren mit der 
traditionellen Dampfeisenbahn von Paign-
ton nach Kingswear und anschliessend mit 
der Fähre weiter in das hübsche Städtchen 
Dartmouth. Der Ort ist häufi ger Schauplatz 
in den Rosamunde Pilcher-Filmen «Rosen 
im Sturm» und «Blumen im Regen». Bei 
einem Spaziergang fühlt man sich selber 
wie in einem Pilcher Film. Übernachtung in 
Torquay.

Samstag, 10. Juni – Tag 7
Am Finaltag unserer Rundreise geht es 
nach Exeter, Hauptstadt der Grafschaft 
Devon. Auf einem Stadtbummel bietet sich 
die Gelegenheit, die beeindruckende Ka-
thedrale zu besuchen, bevor es weiter nach 
Bath geht, eine der schönsten englischen 
Städte! Filme wie «Herzensfragen» und 
«Lords lügen nicht» wurden hier gedreht. 
Die Übernachtung erfolgt in Bristol.

Sonntag, 11. Juni – Tag 8
Bevor es am Abend wieder nach Hause 
geht, steht Ihnen die verbleibende Zeit in 
Bristol zur freien Verfügung. Busfahrt zum 
Flughafen und Heimreise.

Cornwall und Devon 

Die Welt von Rosamunde Pilcher
Cornwall und Devon 

Die Welt von Rosamunde Pilcher

Anmeldetalon per Post einsenden 
oder vorbeibringen:
Media Reisen Lufthansa City Center
Petersgraben 33
4051 Basel

Anmeldung per E-Mail:
bibo@mediareisen.ch

Weitere Auskünfte, Informationen 
und Buchung:

Tel. +41 61 260 92 60

LESERREISE

Mit dabei ist auch Gaby Walther, 
langjährige Redaktorin des Wochen-
blatts für das Schwarzbubenland und 
das Laufental, eine Partnerzeitung des 
Birsigtal Boten. Gaby Walther freut 
sich darauf, die exklusiven und span-
nenden Reiseerlebnisse mit der Leser-
schaft zu teilen.

bibo



Die schönste Weihnachtskrippe steht in Hofstetten
BiBo ist immer dankbar, wenn seine Leserschaft aktiv an der Ge-
staltung der Zeitung mitmacht. Und weil wir längst nicht alles 
wissen und sehen, danken wir für Zusendungen. So eine hat uns 
Angelo Borer (Therwil), der bekannte Stepptänzer, zugestellt. 
Nämlich diverse Impressionen und sogar einen kleinen Videofilm 
zu einer Weihnachtskrippe. Und der Mann, der kürzlich Holly-
wood eroberte (BiBo berichtete), schreibt dazu: «Die grösste und 
schönste Krippe der Schweiz – und zum Teil erst noch in Bewe-
gung – ist in Hofstetten zu bewundern. Angela und Renato Belve-
dere vom gleichnamigen Restaurant haben diese wunderschöne 
Weihnachtskrippe aufgestellt. Die Krippe ist in der Tat mehr als 
eine Augenweide; die Leute pilgern buchstäblich zu «Belvede-
res», um dieses Meisterstück, welches Angela Belvedere in vielen 
Jahren aufgebaut hat, zu bewundern. Die Krippe ist rund drei Me-
ter breit und hat eine Tiefe von gut zwei Metern. Für den Aufbau 
benötigte Frau Belvedere rund zwei Tage. (kü)
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Lösungswort Nr. 48/2016

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 80, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Sylvia Wahl, Gustackerrain 3, 4103 Bottmingen

Lösung Nr. 47: MASSNAHMEN

Der «BiBo» lebt vor allem von den Einsen-
dungen seiner Leserschaft. Nicht immer 
können wir, aus verständlichen Platzgrün-
den, alles publizieren. Und manchmal 
 «archivieren» wir Beiträge und nehmen 
sie dann wieder hervor.
Frau Denise Scherrer aus Oberwil hat 
uns Mitte September einen handgeschrie-
benen Brief zukommen lassen. Von der 
Thematik zeitlos, zum Zeitpunkt der Nie-
derschrift war es klimatisch allerdings 
noch Hochsommer. Wir publizieren heute 
diesen Brief:
Vielleicht geht es einigen wie mir. Sie 
nehmen sich bei dieser Hitze die Zeit 
und schauen den Kindern beim Spielen 
zu. Der Titel meines Gedichts heisst dar-
um: «Spielende Kinder».
Hast du mal Zeit, dann schau ihnen zu. 
Du wirst sehn, sie haben nie Ruh. Sie 
hüpfen und laufen und klettern herum. 
Und argumentieren gar nicht so dumm. 
Die Gesichter wechseln den Ausdruck 
sehr oft. So kannst du sehn, was der eine 
denkt, der andere hofft. 
Mit Wasser spielen sie alle gern. Das 
Spiel ist uralt und trotzdem modern. 
Spass macht es auch mit Erde und Sand. 

Daraus gibt es Kuchen und Türme, na-
türlich von Hand. Schau zur Schaukel, 
zwei sitzen darauf. Ihr Blick geht weit in 
den Himmel hinauf. Was denken die bei-
den, was sehen sie dort? Die Wolken, die 
Vögel, vielleicht nur ein Wort. Das ihr 
sprühendes Temperament beschreibt. 
Und deine Sorgen für einen Moment 
vertreibt. Schon geht es weiter, voll 
Übermut. Plötzlich packt den einen die 
Wut. Du sollst das nicht tun, ich will dich 
nie mehr sehn. Hab keine Angst, es wird 
nichts geschehen. 
Einige Minuten geht es nur. Lass doch, 
schau nicht auf die Uhr. Vergessen ist der 
kleine Streit. Dafür haben sie keine Zeit. 
Machen sie Streiche und lachen dabei. 
Dann sei nicht gleich böse und verzeih. 
Freu dich lieber über ihr Glück. Und 
schau dabei auf deine Kindheit zurück. 
Drum, hast du mal Zeit, dann schau ih-
nen zu. Vielleicht findest du ein bisschen 
mehr Ruh! 
Wir danken Frau Scherrer für diese fein-
fühligen, tiefsinnigen Zeilen. Und erinnern 
daran, dass in jedem von uns ein «Homo 
ludens» (spielender Mensch) steckt. 

Georges Küng

Spielende Kinder

	 	

1.	 Carel	van	Schaik
	 Das	Tagebuch	der	Menschheit.
	 Was	die	Bibel	über	
	 unsere	Evolution	verrät
	 Naturwissenschaft	|	Rowohlt	Verlag

2.	 Daniele	Ganser
	 Illegale	Kriege
	 Politik	|	Orell	Füssli	Verlag

3.	 Helmut	Hubacher
	 Das	habe	ich	gerne	gemacht	
	 Politik	|	Zytglogge	Verlag

4.	 D.	Flammer,	T.	Sturzenegger
	 Dinkelreis	&	Pfefferchirsi	–
	 Vom	kulinarischen	
	 Reichtum	beider	Basel
	 Kochen	|	AT	Verlag	

5.	 Denise	Muchenberger,	
	 Jörg	Rudolph	
	 Basel	–	Porträt	einer	Stadt
	 Basel	|	Gmeiner	Verlag

	 	 	 6.	 C.	Wenker,	S.	Hoby,		
	 	 	 	 T.	Dietrich,	T.	Weber
	 	 	 	 Das	Okapi	hat	Husten
	 	 	 	 Tiere	|	
	 	 	 	 Christoph	Merian	Verlag

7.	 Prozentbuch	Basel	16/17
	 Gutscheinbuch	|	
	 pro100	network	schweiz	ag

8.	 Patric	Seibel
	 Ich	bleibe	immer	der	vier-
	 jährige	Junge	von	damals.
	 Das	SS-Massaker	von	Distomo…	
	 Geschichte	|	Westend	Verlag

9.	 Wolf	Biermann
	 Warte	nicht	auf	bessre	Zeiten!
	 Autobiografie	|	Propyläen	Verlag

10.	 Klara	Obermüller
	 Spurensuche.	Ein	Lebens-
	 rückblick	in	zwölf	Bildern
	 Biografie	|	Xanthippe	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1.	 Christoph	Ransmayr
	 Cox	oder	
	 Der	Lauf	der	Zeit
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

2.	 Elena	Ferrante
	 Meine	geniale	Freundin
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

3.	 Antoine	de	Saint-Exupéry
	 Dr	gläi	Brinz.
	 Baaseldütschi	Ussgoob
	 Erzählung	|	Lenos	Verlag

4.	 Ian	McEwan
	 Nussschale
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

5.	 Christian	Kracht
	 Die	Toten
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

6.	 David	Kermani
	 Sozusagen	Paris
	 Roman	|	Hanser	Verlag

7.	 Arturo	Buzzetti
	 Die	Masseuse.
	 Kriminalroman	mit	
	 Tatort	Basel
	 Krimi	|	Edition	Relege	Basel

8.	 Anne	Gold
	 Unter	den	Trümmern	
	 verborgen
	 Krimi	|	Reinhardt	Verlag

9.	 Bob	Dylan
	 Lyrics
	 Liedtexte	|	Reclam	Verlag

	 	 	 10.	Cynthia	D’Aprix	
	 	 	 	 Sweeney
	 	 	 	 Das	Nest
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Klett-Cotta	Verlag
	

proinnerstadtbasel.ch 

Staunen, geniessen und einkaufen
  WEIHNACHTLICHER  SONNTAGSVERKAUF     11. und 18. Dezember | 13 –18 Uhr

  WEIHNACHTS-TRÄMLI    auf dem Marktplatz mit Päggli-Service | 10. bis 23. Dezember | 13 –19 Uhr

ERLEBE
DIE WEIHNACHTLICHE
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Rosen 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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KW49 Inserat BiBo

Samstag, 3. Dezember, 10 bis 17 Uhr

Liebe Kinder
Es ist soweit: Der Niggi Näggi kommt ins 
Mühlematt und verteilt kleine 
Geschenke. Er freut sich über ein Versli 
von Dir. Als Andenken bekommst Du 
gratis ein Foto mit dem Niggi Näggi.

Spezielles Angebot in der Passage:
Heisse Marroni 
ein wahrer Genuss an kalten Tagen. 
100 g nur Fr. 2.– mit Bon* statt Fr. 3.50
*Bons sind in allen Geschäften des 
 Mühlematt Shoppings, Oberwil erhältlich.

Neu: www.muehlematt.ch
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Gesundheit und Wohlbefinden
Chinesische Massage

4107 Ettingen
Jetzt Geschenkgutscheine

Rückenmassage	 40	Minuten						Fr.	40.–
Fussmassage	 30	Minuten						Fr.	30.–
Kombiniert	 60	Minuten						Fr.	60.–

Yunyan Liu, Masseurin
Telefon 079 446 88 00 11
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K

31
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seit 1986

Sind Ihre Ledermöbel verblichen, abgenutzt, 
fleckig oder defekt? – Kein Problem –
Auch wenn die Polsterung oder einzelne Lederteile ersetzt  
werden müssen:  Renovieren lohnt sich, mit Garantie  

– seit 1986 – vom Fachbetrieb
Lederfärberei Schmid AG, Hauptstrasse 126, 4147 Aesch, 061 721 91 00
www.lederpolster.ch

«Jungbrunnen» für strapazierte Ledermöbel
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf 
 Haushaltapparate der Marken
 MIELE, V-ZUG, Electrolux,  
 Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
•  Wir passen uns ihrem 
 Budget an
•  Planung, Demontage, Liefe- 
 rung und Montage mit 
 eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 
 und Garantien
• Eigener Kundenservice

•  Lassen Sie sich überraschen
•  Wussten Sie schon, dass 
 wir über 40 Vereine in der  
 Region unterstützen?

V-Zug
Waschautomaten 
Adora SL/SLQ

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWP

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

Wäschetrockner Wäschetrockner 

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!
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Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 7. Dezember 2016

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

(ausgenommen Kehrichtmarken)
Rabatte nicht kumulierbar

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente

00
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Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6. 12., und Mittwoch, 7. 12.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar
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www.veloschrade.ch 

beim Kreisel in Therwil

BIS 37% AUF VELOSERVICE!

WINTERZEIT IST  

SERVICEZEIT

EINLADUNG ZUM WEIHNACHTSAPERO Sa 3.12.2016, 9 – 20 h

11
91

2
0

6

wir haben die passenden
geschenke!

auf das gesamte Sortiment

Ausgenommen Arbeitsbekleidung/ Dienstleistungen & bereits reduzierte Ware

am 16./17./18.12.2016

Sandro Sport, Mühlemattstr. 9, 4104 Oberwil
info@sandro-sport.ch / www.sandro-sport.ch

Freitag+Samstag 09:00-18:30
Sonntag 11:00-16:00
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Neu in Therwil
 
Weitere Infos auf

www.99erkidssecondhand-shop.jimdo.com

Empfehlungen

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Zeitungs-
leser
sind
immer
gut

orientiert
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